
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Land. 1866-1938
46 (1912)

124 (7.5.1912)

urn:nbn:de:gbv:45:1-716719

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-716719


"» I-

» ie . Rachnchten'
t«M . - » -d an den könn¬

en . — Vierteljährlicher
At,nnement «rreit » 10

!-« ch di« Post bezogen mü.
Veklellgeld » bll

Aan adonmt '. c d.->a . -tn Post¬
enslallen, m Oldenburg in der

gp >«tui - n PelerII r aßeLS.

ternep-eeb- sneckla », ^
de I»0 , l »pell . br « » .

Gr da»
T« z«nMun ODeichur, or»
kjeUe Id ^d-
Xnaoneen-donMiu, N« i :

Oldenburg : Heschästssteü^
Peterslr.kS, FilialeLanactlr.eäz
K . Büttner, Moaentzc. l , U.
llorde » ,p «»k« ifd:chFt . Scy »»uhh
Siadorsterstr. Ik8, H . BuchoA,
Ostbg-, H. Sandftede ^jnnich»
ahn, u. jämtl. Ann.-Lv «a^

und Land.
Zeitschrift für oldenbiergische Gemeinde- «nd Landes - Interessen.

l irr». Gideudorr. Sieu-ta,. ?. Mai ISIS .' XXXXVI. Zahrgaog.
Hierzu zwei Beilagen.

" "
LageLruNdlsrNsu.

Icr . Köln . Zig . wird . anschcui-ud halbamtlich , aus
Dcrtin qcnieldcl, daß die R e t s c d c s .H c r r n v o n M a r
lLall nicbl im Zusammenbangc nul neuen Zriedcnsvcr
Wandlungen siede.

»

In Berlin ist gestern oie Ko ns eien , der deut-
> cn - ck i s s a b r r s i n I c r e s s e n > e n, ivcl .de die zur
Licherung der Secsckiliahri zu crgrciicndcn LNaßnabmen
derarcn soll , niilci dem Vorsitze des Staatssekretärs Telbrück
m Rcicksam' e des Inneren zusommenqerreren.

Die Psorte erklärte dem russikchen Botschafter , v.
Rer» , sie ivcide keinerlei Entschädigung für die der Sckisi
,adn aus der D a r d a n c l l c » s p c r r e enlslandenen Vcr
lulle gewähren, sie sei jedoch bereit , di. Angelegenheit dem
Haager Schiedsgerichte zu uiiterbrriten.

Ans deni ganzen Gebiete der nordwestlichen
- anvci; sind 2lackrichieii tiber ein deutlich wadrncdmba
res tzrbdcvcn eingclauscn , das Sonntagabend gegen V Uhr
Ilaiigeftmden hat. «

Der englische M a r i n e m i n i ft e r tritt eine sie-
tenwöchige Insormalionsrejsc in das Mittclmecr an.

Die .Dimes" meldet ans Teheran vom 5 . Mai : All)
ghanen haben die persische Grenze bei Iesdun

überschritten. Ein stärkerer Einmarsch soll bevor-
sichen.

ver Keiebrkanrler beim Kaiser.
Ende dreier Woche reist der stwichskanzler dem Kaiser

tackKarisruit« entgegen , tun ihm über die innere und
cazere Politik der setzten Wochen Vortrag zn Hallen . Zn
tieiim Znfammentrrfscn liegt an und ,sür sich nichts
Aiittrgelvöhnliche». Es entspricht dem .verkommen , dost
der jeweilige Reichskanzler dem Kaiser nach einer län-
S- rcn Ablvescnhcit von Berlin eingegcnsährt . nach Slt 'ine-
niinde oder Kiel oder einer anderen deutsche» ,vafemradt
inch der Rückkehr des Kaisers von der alljährlichen Nord-
iandrrisc . nach einer bilineniändischcn - ladt , wenn der
'laiftr "oon einer anderen Richtung her lvieder deutschen
^oden betritt . Zeit der Kaiser - ckloßherr auf Korfu
. worden ist und auf der Rückreise von dort regelmäßig
lklncn Weg über Karlsruhe nimmt , um de » großherzog-
iiwcn stuf zu besuchen, meidet sich dort verabirdetermaken
dir Reichskanzler znm Vortrag und zur Einholung
ciwaiger kaiserlicher Entscheidungen . Die „ Regierung auf
Heilen" hat sich .zu einer zeitweiligen Nolivrndigkeil her-
lnirgebildel . - <> per Kaiser von Auslandsreisen im Früh¬
ling und Sommer nicht unmittelbar an een - in der Re¬
gierung nach Berlin zurülkzukehren Pflegt.
, Zn Karlsruhe handelt cs sich freilich diesmal um Ent-
ichkidmigen , die über die Bedeutung eines gewöhnlichen
Vertrages hinausgchcn . Dem Botschafter Graf Wolft - Met-
nrnicl , in nahegelegk worden , seine Pensitniernng zu bc-
lintrage » , und cs gilt nun , den wichtigen freilverdcnden
l' nilcn durch einen kundigen Tipiomaren zn besetzen . Trotz
wngiährigrm Verkehr mit der britischen amtlichen West und
icn Londoner Gesellschaftskreisen >var der Gras beim Be-
ijmn der Marokkowirren so wenig in die dortige Stim¬
mung cingcdrnngen , das; er nach Berlin hin versichern zn
ilinncn glaubte , England werde sich nicht allzu sehr nie
arankrcich und Marokko interessieren - ivoraus man hier
mc gewisse Beruhigung und den Antrieb zur Entsendung
des Panther nach Agadir gewann . Das loar eine diplo-
^ >lische Kur,Züchtigkeit, die » ns im ganz - -, Verlauf der
Rarokkodkrhandliingeii zu schaffen gemacht hat . Ter Graf
bat sich dann später durch sei » destimmtrs Auftreten g .' g ' »
" fti, einigermaßen hcrausgepaukt , aiwr an » nierem Misi-
" lülg nichts mehr ändern kvnncii. Nach London mutz ei»
-sann , der sich nicht so leicht „cinseisen" last.

Als dieser gilt Marschail , unser Botschafter in Kon-
imnriiwtul, Offiziös wird mrsichert . sei » " Bernfnng nach
-.ondon sei so gut wie sicher, aber es wird hinzuaeiügi.
eie Eiufktuipiing in Karlsruhe müsse immerhin nAel, ab
üwauct werden. Wenn » u i aber diese Anwartschaft
aus den Londoner Botschafterpvsren mir vorgeschoben
Ware, n » , Marschalis Reise znm Kaiser zn begründen , d.
" zu derfchleier» > Ein harinä .lliges Gerücht ivcis- von

eben de „ grafe » Veräoeeionren zn crzihi " » » nd cs
« wi beiondcrs zäve eiciUienoenicr, die an der amilicben
^ ^ tbiqkcii Beibmanns .wciseln . So obeiihin bcirachtci,
kilcheint der jetzige Reict>skail,Icr sich » och der erforderlichen
winisterjelleii Gcsundhcil z» crsreuc» , ollcin die . i ' icsund'ellsrücksichica " psleaen bei nnieren hoben Bcamicn neuerr>ngs übcrrasa'ciid ichncll sich eiinnücllen . FReichsing
gebis ia leidlich , die Webrvoriogc .l panicre » ziemlich an

Äoininissio» , uno ivas allcilsalls auch vom
bi-nnru oej,scherz wird , kann spaicr nachacioiLcir werden - ^

Die Tccllingssragc ist freilich noch uiigelösl, aber darüber
wird Bcrhinann sicher » ichi sioipcr» . Gcsäbrilchcr jür ibn
ist schon der stampf , den die stonservative » bisher bcimlich
und jcyl ganz osscn gegen ihn sichren, iveil er die kaiser
lieben Rechne gegen die Beslrebuiige» » ach Einführung eines
pariainciliarischeii Reginicilis prcisgcgebcn n »d auch sonst
die - taaisaniorilitt nicht genügend geivahn Hai.

Wer könnic Nachfolger Bcihmanns iverdenk Tie
Zcichendcuicr rale » auf denselben Marschall . der sür London
besiiniml sein soll . Tiefer würde aber den stoiiscrvaiivcn
gcgcnilbcr einen noch schwerere» - land babc» , als Beib
inanii , da doch Ecrr v . Marschall als früherer - laalssckreiär
des Answarligcil Amis der eifrigsic Perscchler der Eaprivi
schcn Handclsvcrirägc gcgeu die stonscrvativcn war . A»
Mm und Geschicklichkeit würde es ibm auch in einem ncuen
» ainpsc » ich» seblcn. aber man weif , dech ohne dauernden
fegen Rüchhali » ich» leicht ein - icg >iber die . kleine aber
mächtige" Partei ; u erreichen und zu bebanplen ist. Ilebcrdies
niüßlc i-öerr V Maiichall als Reichskanzler zugleich das
preußische Miiiisicrpräsidinm übernedmeii , was den stonsci-
vativc » cbcmalls gegen den - lricb ginge , da er Düddculscher
ist . Die babc» de, , milden geduldigen vobcnlobe als - nd
deutschen schon nngeni ertragen , obwoiil dieser in Preußen
das Regimen , fas! vollständig Miguel , ibrem Licvling , über
ließ , sic würden vermutlich mit dem Manne aus Baden
» och weniger glimpflich umspringen . Damals gab cs auch
» och einen . Vi ',epras>dc >itcn * des preußischen - taatsmini-
sieriun' s , ans den sich oie preußischen Geschäfte des
Reichskanzlers stillschweiqcird übertragen ließen , deute gibt
cs Viesen Posten nicht mehr , da Bülow ibn nach der Eni
tassung Miguels cingehen ließ , um das Heft auch in Preußen
in die Hand zu bekommen. Man müßte jetzt , um Herrn
Marsche. lt da - Amt des Reichskanzlers zu ermöglichen oder
zu erleichtern , zn der Radikalkur greisen , beide boke Armier
wieder zu trennen , wie unter Eaprivi , allein dieser Versuch
führte zu vielen Nnzuträglichkciten und wurde nach zwei
Zähren mit dcr Entlassung Eaprivis wieder aufgegeben.

Welche Lesung das . Problem Marsckall " in Karlsruhe
finden wird , läßt sich heme noch nicht sogen. Das Nächst¬
liegende ist , daß dcr bewährte Tiplernat in der gegen¬
wärtigen Zeit dcr deutsch- englischen Verhandlungen den
Posten am Goldenen Horn mit dem an : Thcmsestrande ver¬
tauscht. Ueberiascbunoen sind jedoch bei uns niemals aus¬
geschlossen.

politischer eagesdrrlcht.
veutsairr Ke ««v.

Ter Kaiser und Fürst Bülow.
Vo» einem angeblich gm cingrsührten Mitarbeiter in

Rom , der Beziehungen zur deutfeiien Botschaft untcrhüit,
wird dcr „Rheinifch - W^ fftäi . Ztg ." mitgrteilt . daß seit dcr
Ankunft des K-aisers in .Kwrsu ein lebhafter schriftlicher
Verkehr zwischen dem Kaiser und dem Fürsten Bülow stait-
rinde. - o weit der Mitarbeiter unterrichtet zu fein glaubt,
soll der Kaiser den Fürsten Bülow um Rar in wichtigen
EiMchlicßungcn bezüglich her 'Annäherung Italiens an Ruß¬
land angetzailgcn haben.

Tie Icsiiitenfragr ini preußischen Abgcordurtenhause.
Lbschon Man über den Gang der il :ncriandlungen,

die im Bundesraic über die aulhentiiche Interpretation
des Begrifft » , .Tiden .' ,äligkeil " gepflogen werden , an den
„unterrichteten " - teilen geheimnisvolles - chlorigen be¬
wahrt und schon jede in schwachen Versuche zn einer neu¬
gierigen Frage , wann mau den entscheidenden BeschlM
wohl erwarten dürft , wir ablehnendem Ernst begegnet,

at das Preußische Abgeordnetenhaus gestern sich nicht
gcsciwilt . an die preußische Regierung diese neugierige
Frage zu tu » . Lime alle Umschweife lmt der national-
liberal : Abg . v . Eampe im Namen seiner' Fraktion pnd
in iieb .' r'cimtiinniriiig mit der lieber,Zeugung werter Kreise
im Lande an Herrn Trolt zn Solz die Anfrage gerichtet,
ob die Regierung bezüglich der .künftigen A '.isicgnng des
Rcici' sgefttzes über .den Lrden Iesn schon - leilung ge¬
nommen habe , rind wie sie ihre Stimme inr Bnndcsrat
gegen das bäuerische Vorgehen zn instruieren gedenke.
,
'
er » er ob sie sch en ftnt Erklärungen darüber alrgeben

lbirn ". Tae Hinauszögern de,- Eniichlnifts . die Lang-
wftriakeii der Verbaiidinngen hat bereit - eine gewisse
Nervosität hervorgeitisen . Man hält es unter dem Re
gtine Bethmanns für möglich, daß die am ü Avril rn der
„Noidd . Aiig . Ztg . " kundgctaiie Ueberzengnng imchträg-
! ich einer „ Korrektur " unterzogen werden könne. Dieser
Befürchtung lieb der nationaliiberaie Abgeordnete ziemlich
tentiichen Ausdruck . Noch deutlicher ' satt der fortschritt¬
liche Abg. Eickhoff, der in ciiifchirdcnci» Tone gegen
jede - chwächling des Reichsgedankens ini voraus Front
mectne. In de » wenigen Sätzen , mit denen sich der stonser
oative Frdr . 2 ch c n ck v . - chwcinsbnrg der Anfrage
anschle't . klang sogar ein etwas bestimmterer Ton mit als
u , ? . :> konservativen Erklärungen im Rcich - tagc . die dcr
Sache nach wevl dasselbe besagten , ab- r sich gegenüber venr
Vcrbündcleo reservierter bictlcn . Ter Minister v . Troll zu

Sol ; nahm natürlich zu dcr indiskreic, -. Frage die Stellung
kw , die man erwartet balle . Er versicherte, nichts sagen zukönnen. Mau müsse adwarte » . Die Auskunft war im Ton
so wei . ig befriedigend , daß die Nationelliberalen noch ein¬
mal den dringenden Wunsch an die Regierung aus-
spiachcn, nicht etwa doch zurückzuweied- n , und jetzt schwang
sich Herr v . Trott z » Solz zu der Versicherung auf , was
am !i . April in der . Nordd . Allg . Ztg ." gesagt wurde,
sc , auch beut-' noch die Meinung der königliche» Staats-
regicning . Allerdings , so fügte er gleich binzu , sei durch
die später erfolgte Vorlegung des baverischen Antrages
ini Bundcsrale . die - iluarion verändert worden "

. Wenn
man will . liegt vier der Angelpunkt aller derzeitigen Er¬
örterungen.

Im Waklkrei-se Varel Jever,
so schreibt die . Liberale Korrespondenz "

, ist ein kaum be¬
greiflicher Beschluß dcr dortige » nalionolliberalen Organi¬
sation zustande gekommen, nämlich dahingehend , daß die
Parolcausgabe sür Tr . Meiner abgelebni tourde , woraus
der Leiter dcr Organisation , Tr . Bartikowski , sein Amt
niederlegte . Zu diesem Beschluß, dcr uninöglich mit libe
ralcn und noch viel weniger mit nationalen Gesichtspunkien
motiviert tverdcn könnte, ist alleroinas zu bemerken, daß er
nur mir geringer Mehrheit angenommen wurde . Und der
genannte Herr Tr . Bartikowski bat sofort die Vertrauens
Männer , die für Tr . Meiner cintraten , ; >nammenger »ßen,
nm sic zu einer geiileinsamcii Erklärung für Tr . Meiner zu
veranlasse» . Auch die Zentralicitnilg der Partei in Berlin
lAbg . Tr . Friedberg ) hat sosori an die Parteigenossen de»
Wahlkreises das dringende Ersuchen gestellt , eine Parole für
den bürgerlichen Kandidaten auszugeven . Und die . Na-
tionalliberale Korrespondenz " bezieh« sich in ihrer neuesten
Nummer auf ihre frühere Erklärung zu Gunsten des Dr.
Wicmer und betont , sie halte es für selbstverständlichePflicht
aller bürgerlichen Wähler , durch Stimmabgabe für Wicmer
den Wahlkreis vor einem sozialdemokratischen Siege zu be¬
wahren.

So unbegreiflich das Vorgehen sener itatioualleheralen
Gruppe erscheint, das übrigens bei der Wahl im Januar
schon ein Vorbild gehabt hat , so wird man cs in seiner Wir
kung nicht überschätzendürfen . Es ist vielmehr anzunehmen,
daß die weitaus überwiegende Mehrzahl der nationallibe
ralcn Wähler die Unterstützung des liberalen bürgerlichen
Kandidaten als eine Selbstverständlichkeit erachtet. Freilich
wächst sür die Leitung dcr Fortschrittlichen Volkspartei durch
das eigenartige Vorkommnis die Pflicht , am Wahltage alle
Kräfte bis miss Acußersle anzuspanncn , um Len Wahlkreis
dcr liberalen Tacke zu erhalte» . Die wackeren Oldenburger
Freisinnigen sind sich dieser Pflicht auch vollauf bewußt.

Im Methqlalkoholprozesfe
ist dcr Hauptangeklagtc Lcharmach , wie mitgeieilt , zu fünf
Jahren Gefängnis verurteilt . Er wurde des Betruges für
schuldig befunden , weil er ecwas anderes verkauft hatte,
als er zu verkaufen behauptete , und wegen der Folgen , die
dieser Betrug gehabt hat . wurde auf die schwere Strafe
erkannt . T » gegen ist zu Gunsten des Angeklagten ange¬
nommen , daß ihm die gefährlichen Eigenschaften seines Prä¬
parates nicht bckairnt waren , er hätte sonst zu Zuchthaus
verurteilt werden können und auch Wohl verurteilt werden
müsse » . Ter Prozeßvcrlanf , soweit er überhaupt der Les-
fentiichkeit bekannt wurde , ergab keinen einwandfreien Be¬
weis dafür , daß die Giftigkeit des Mrtkivialkshols schon
aufcrhalb der Fachkreise allgemeiner bekannt loar , und
das bewahrte den .Hauptangefchuldigten vor noch härterer
Strafe . Ticjenigc , die ihn jetzt creilrc , wird für einen
Mann , dcr , um sich einen unverhältnismäßig hohe» Ver¬
dienst zu verschaffen, 92 Atensche»leben hi »opferte, gewiß
noch leicht genug crscheftren.

Die internationale Presse über Freiherr » v . Marschall
Tic türkische Presse widmet dcr plötzlichen Abreise des

Frcibcrrn v . Marschall nach Berlin eingehende Beachtung.
Sie ergeht sich in Vermutungen über einen brüsken Wechsel
dcr dcirtscheii Politik in dcr Türkei bis zu einer Friedens-
Mission , zn der Herr v . Marschall auserscben sei . Wie ver
schieden auch Marschalls Abreise bcnrlcilt wird , so zeigt sich
die Presse doch einig in der Anerkennung seiner warmen
- umpaibie » jür die Türkei . Tic . Köln . Ztg ." meldet aus
Berlin : Die Reise des Botschafters v . Marfckall nach Deutsch
land wirs in der internationalen Presse sehr eifrig be
sprachen, » nd namentlich in dcr englischen Presse
wird der Meinung Ausdruck gegeben, daß seine erwartete
Ernennung zum Botschafter in London inr die deutsch-eng¬
lische » Beziehungen von großem Vorteil tverdcn könne.
Wenn in italienischen Zeitungen die Vermutuag aus-
pespiocken wird , daß die Reise des Herr » v . Marschall « it
neuen Fiiedcnsverbandlungcn in Zusammenhang stehe , so
ist zwar tiitresftnd . daß von allen und nickt zumindest von
dents-ver Seile dringend gewünsckt wird , daß dcr Krieg ein
Ende nehmen möge, es ist aber noch ganz neuerdings darauf
binaewieie » worden daß die geaentvänige Lage und die
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Stellung , dir die beiden kriegführenden Paneien einnehmen,
wirklich nützlichen Friedensverhandlungen eigentlich keinen
Play bieien . Daß Herr v . Marfchall also au » diesem
Grund konftanftnopel »»erlassen Hai , ist nich« recht wahr¬
scheinlich.

Die » chiftatzrtskonfrrenz im Reiche»« « de« Inner ».
Berlin, S. Mai . Staatssekretär Delbrück eröffnet« dt«

Konferenz zur Beratung der Stcherheitsnlaßnahmen für dt«
überseeische Perfonenbeförberung Sr führte au«, daß der
deutsch« Kaiser, der dieser Angelegenheit lebhafte« Interesse zu-
wcndel, da « Programm sür die Konferenz selbst ausstellre . Der
Zweck der heurtgen konserenz sei , im Sinvernchmen mit den
beteiligten Interessenten- und Sachverständigen- kreise« di«
deutschen Sicherheit«vorschristen i« einzelnen nachzuprüfen und
die erforderlichen Unterlagen für anzuftrebend« internationale
Vereinbarungen zu gewinnen. — Beim EiMritt in die Bera-
tung der Hauptpunkte wurde zunächst festgestellt , daß die gegen¬
wärtig in Kraft stehenden deutschen Porschriften für di« Siche¬
rung der Schifte den ausländischen Vorschriften mindesten« eben¬
bürtig , in vielen Punkten aber überlegen sind; daß ferner kein
einziger auswärtiger Staat bezüglich der Ausgestaltung mit
Rettungsbooten größere Anforderungen stellt , als Deutschland.
— Da « erste Referat betraf die Sickerung gegen da«
Sinken havarierter Dampfer. Der Refercm stellte fest, daß in
Deutschland durch besondere Vorschriften der Secberufsgenossen-
schafr für überseeische Paffagiere eine bestimmte Anzahl und
Stellung von wasserdichten Querschotten vorgeschriebe« , wo¬
durch « ine gewisse Unsinkbarkeit dieser Schifte gewährleistet
wird . Die Schottenvorschriften der Srcberussgenossenschaststel¬
len an di « Schwimmfähigkeit der Passagicrdampser um so
höhere Anforderungen , je größer die Schifte sind , und gipfeln
in der Forderung , daß die großen Schnelldampfer noch schwimm-
fähtg bleiben, wenn zwei beliebige, benachbarte Abteilungen,
überflutet werden . Bei der Kollision der . Titanic " liege ein so
ungünstiger Fall vor , wie bisher nicht bekannt, deshalb wird
aus Antrag de« Referenten eine besondere Kommission einge¬
setzt zur Prüfung solgender Fragen : Verschärfung der Schot-
tenvorschristen sür große Paffagierdampser dahin , daß im Vor¬
derschiff mehr als zwei wasserdichte Abteilungen voll Wasser
lausen können , ohne das Schiff zum Sinken zu bringen ; Revi¬
sion der Vorschriften hinsichtlich der Genauigkeit, hinsichtlich der
üblichen BercchnungSmethode, der Stabilität havarierter Schifte,
der Prüfung der Schotten und de « Wasserdrucks , der Schotterr-
schlietzvorrichtungenund der Pumpcinrichlungen . — Im zwei¬
ten Referat wurde die Frage erörtert , welcher Bootsmann
für die volle Belegungsstärke als erforderlich eracht « werde»
soll. Ferner wurde erörtert die Größe der Boote, die Aus¬
rüstung der Boote mit Motoren , die Lage der Bootsdccks und
die Aufstellung der Boote aus mehreren Decks übereinander;
di« Möglichkeit, die Boote einer Schiftssette bei Vorhanden¬
sein einer Schlagsette aus der anderen Seit « zu Wasser zu
bringen ; die Bootsübungen , sowie die gesamte Organisation
des Rettungsdienstes . Im Laufe der Erörterung hoben die
Vertreter der größeren Schiffahrtsgesellschaften hervor, daß be¬
reits jetzt Vorsorge getrosten wird , möglichst für jede an Bord
befindliche Person (Passagier und Besatzung) «inen genügen¬
de» Bootsraurn zu schäften.

srurlana.
Zur Besetzung von Rhodos.

Die türkische Presse zeigt sich gegenüber der italienischen
Aktion in Rhodos gleichgilrig Selbst die Besetzung sämt¬
licher Inseln des Archipels , so schreiben einige Blätter,
werden den Krieg nicht beenden . Mit jedem Tage wachse
das Vertrauen der Ottomanen . Es verlaut « , daß die Ne¬
gierung mit der Bank Ottomane und einem anderen fran¬
zösischen Jnstttute wegen einer Anleihe von 11 Millionen
verhandele , wovon 5 Millionen Iran . « zur Deckung des
Defizits im Budget , 2 Millionen sür Verkehrszwecke und
je 2 Millionen sür die Bedürfnisse des Krieges und der
Marine verwendet werden sollen.

Bis zum letzten Blutstropfen.
In der letzten Sitzung des türkischen Senats

wurde der von der Kommission ausgearbeitete Adreßentwurf
unterbreitet . Die Debatte darüber wurde auf die Tages¬
ordnung der nächsten Sitzung gestellt. Ter auf den Krieg
bezügliche Passus des Adreßentwurfs besagt : . Obwohl die
Fortführung des von Italien wider alles Recht und gegen
alle Verträge und elementaren Grundsätze der Billigkeit und
Menschlichkeitheraufbeschworenen Krieges die Friedensliebe
unserer Regierung verletzt, so geht doch die de » Ottomanen
angeborene Vaterlandsliebe jedem anderen Gefühl voran,
wie cs die Erfolge der Truppen und ihrer edlen arabischen
Kampfgenossen darum . Gestützt auf den Patriotismus und
die Tapferkeit ihrer Kinder und im Vertrauen auf die Kund¬
gebungen des Billigkeitssinnes der zivilisierten Welt wird
di« onomanrsche Nation nicht zögern , bis zum letzten Bluts¬
tropfen die Rechte der Ottomanen und die Ehre des Vater¬
landes zu verteidigen ."

^ riur ärm SrohbenLoglum .
^

Dlb«ub»r >, 7 . Mai.
* Ter Grotzherzog hat in der gestrigen Auoienz u . a.

eine Deputation des Gcmcinderats der Stadt
Dirken seid und den Präses der Handelskammer von
Lübeck , Senator Eschen bürg, empfangen . Am Nach¬
mittag wohnte der Gros,Herzog der Feier der Einweihung
des Rettunasbauses „ to Hus " in Dötlingen bei

* Kirchliche Kunst. Die werivolle, in Sandstein und Ala¬
baster ausgesührie, vom Hamburgischen Bildschnitzer Ludwig
Münftermann im Anfang oes 17. Jahrhunderts angesertigte
Kanzel in der Stadtkirche in Varel wird jeyr wieder in wür¬
digen Stand gesetzt . Tie Kanzel war mit einem dicken Oel-
sarbcnanftrich überzogen, so daß alle Schönheiten der Schnitze¬
reien verborgen waren . Mit der farbigen Ausschmückung ist
der Maler Morisse - Oloenburg betraut . Nach der Fer¬
tigstellung wird die Kanzel einen ganz hervorragenden Schmuck
der Kirche bilden.

* Bei Tr . Bartikowski ist folgendes Telegramm
vom Zentralvorstand der Nationalltbera»
lenPartetjn Berlin eingelaufen:

» Rationales Interesse erfordert dringend Parole sür
bürgerlichen Kandidaten.

Dr . Friedbcrg ."» Groß « Rauchwolken waren gestern in der Richtung
noch Westen hin am Himmel zu beobachten , die wahrschcin
ltch von einem arößeren Moor - oder Heidebrande herrühr.

len « tt sich der Wind drehte, erreichte der Rauch auch
unsere Stadt und machte sich unangenehm bemerkbar.

» Line» Spielnachmtttag hatten gestern die klaffen der
Stabtknabenschule .4

* « noiuererschttnungtt, Gestern nachmittag zog sich
am südwestlichen Himmel Gewittergewölk zusammen, aus
dem ferner Donner erscholl , tropfenweise auch Regen nieder-
ging . Die Hoffnung auf ergiebigen Niederschlag blieb aber
unerfüllt.

* Reicher Fund . Aus der Langenstraße wurde gestern
ein Baukbuch über 7900 gesunden . Ter Finder lieferte
seinen Fund an den Eigemümer , der den Verlust noch gar-
nicht bemerkt hatte , aus.

» Die Ninglampse im Edentheatrr . Fanson (Frank-
reich) besiegte Enums (Lureuwurg ) in 31 Minuten . Ter
Zufall , welcher auch beim Ringen eine grosse Nolle spielt,
trug hierzu wesenrlich bei, denn es ist eine unbestreitbare
Tatsache , daß Enwns , als er seinen Gegner mit Untergriff
gefasst lzatte , um auf die Milte des Teppichs HU gehen,
mit der Ferse im Teppich hängen blieb und so mit seinem
Gegner zu Kail kam Fanson nutzte blitzschnell diese Si-
tuarrrm aus und brachte seinen (Gegner mit beiden Schul¬
tern auf den Booen . Der Kampf wurde im ganzen Ver¬
laufe mit Erbitterung und Leidenschaft geführt . Fanson,
welcher verschiedentlich zu temperamentvoll wurde , mußte
dom Schiedsgrickt verwarnt werden . Die übrigen Kämpf«
erledigten sich alle sehr schnell, man konnte bei allen die
Ucbcrlegenheir der Sieger deutlich erkennen . Tie Resultate
sind : Dirk van den Berg (Europameister ) siegle über Huber
in zweieinhalb Minuten , Macdimald (Schotte ) über Tar-
takvff in 7 Minuten , Andrse (Holland ) über Rodenbusch
in 3 Minute » . Tartakoff und Rodenbusch haben nun
ihre vierte Niederlage erlitten und scheiden somit aus der
Konkurrenz aus.

Heute gibt '» einen spannenden Ringkampfabend ; außer
fl>em EntscheidungSkampf zwischen Andröe (Holland ) und
Macdonald ( Schottland ), der möglicherweise sehr lange
dauern wird , treffen Orlando und Hackenschmidt II auf¬
einander . Bei diesem Kampfe gibt 'S was zu sehen, der
wilde und doch sympathische Serbe , der schon bei seinem
früheren Hiersein viele Freunde gewonnen hat , findet in
Hackenschmidt einen Gegner , der keinen Uebergriff ringe-
straft läßt und der keinen Angriff schuldig bleibt . Auch der
Neger Flifter ringt wieder , und zwar gegen den Franzosen
Fanson , das wird ein böses Kämpfen geben , denn auch hier
treffen zwei erstklassige, technisch auf das Bollkommenoste
geschulte Ringer aufcrnander . Zwei Schwergewichtsringer,
Pickardt le colosse und Huber , bilden das vierte Paar des
Ijeutigen Abends . Wer schöne und spannende Kämpfe sehen
will , darf heute nicht fehlen.

* Der vom „Sängerbund " zu Gunsten der Rational.
Flugspende geplante Lieder- und U nterha lu nrgsabenv wird
nicht, wie schon früher milgeteilt , am 21 . Mai , sondern
Montag , den 20 . Mai, in der Nudelsburg stattfinden.

* Der Einakter „Milada " des Dramattirgen vom Groß-
herzoglichen Theater , Tr . Franz Ulbrich, der hier und
in Braunschweig mit Erfolg ausgesührt wurde , hat jetzt auch
am Annaberger Stadttheaier am » . Mai beim Publikum
und bei der Prefte eine sehr wohlwollende Aufnahme ge¬
funden.

* Bom Bloherfclver Rennen . Wir »verden um die
Mitteilung ersucht, daß Grashorn das Rennen nicht
wegen Motor - , sondern wegen Reifendefekts aufgab.

* Lin Küchcnbrand entstand am Nttmtagabend kurz
nach 6. 30 Uhr im .ßmuse des Zahnarztes SSeber am Theater¬
wall . Die schleunigst herbeigerufene Feuerwehr konnte des
Feuers bald .Herr werden und nach halbstündiger Tätigkeit
wieder abrücken.

* Bon seinen Komplizen ausgeräubert wurde ein Ge¬
legenheitsarbeiter . Er hatte mit seinen neue » Freunden
in einer Wirtschaft ordentlich gezecht, und nachdem sie
dann ihre Ruhestätte aufgesucht harten , um ihren Rausch
auszuschlafen , verlangten die beiden Kumpane von ihrem
Freunde plötzlich, er möge Olclo hcrgeben , damit sie noch
eine Flasche Schnaps holen könnten . Ms er sich weigerte,
fielen sie über ihn her , durchsuchten seine Taschen und nah¬
men ihm seine letzten Groschen ab . Tann entfernten sie
sich und ließen ihren Freund , der sie gastlich bewirtet hatte,
in hilfloser Lage zurück. Er hak bei der Polizer Anzeige er-
stattet , die das Glück harte , die beiden Strolche hinter
Schloß und Riegel zu bringen.

* Für di« Rennen am 18 . und 19 . Mai ist wieder eine
große Zahl von Nennungen erfolgt , sodatz die Veranstaltung
sicher einen interessanten Verlauf nehmen wird.

* Ter Schriftsetzer Pr . , der freiwillig aus dem Leben
schied , wohnte , wie uns mitgeteilt wird , nicht an der Rosen¬
straße , sondern an der Bockstraße.

* Das Sommersrft des Bundes der Landwirte findet
Mittwoch , den 5 . Juni , in Berne statt.

* Deutscher Flottenverein . Nachdem von verschiedenen
maßgebenden Stellen der Wert der Ausführung von Schü-
lersahrt cn seitens des Deutschen Flottenvereins an¬
erkannt ist, und da nun nicht alle 'Landesverbände Schüler-
fahrtcn veranstalten und speziell Volksschiilerfahrten nur
von einigen Landesverbänden ausgesührt loerden , hat sich
die Präsivralgeschästssittle des Deutschen Flott ? »Vereins ent¬
schlossen , eine allgemeine Volksschülerfahrt in den Som-
mcrserirn , und ztoar vom 5 , bis 8 . August , für sämtliche
Landes - und Provinz verbände zu veranstalten und dafür
hundert Freistellen zu bewilligen , und zwar gelten
diese sür Verpflegung , Unterkunft , Führung , Eiscnvahn-
fahrt Hamburg -Kiel und zurück. Di- Effenbahnsahrt vom
Wodnort bis Hamburg und zurück träat jedesmal der be¬
treffende Landesverband . Ferner bewilligt die Geschäfts¬
stelle zehn Freistellen für Lehrer , di ? an der Fahrt als Anf-
sichtssührende teilnehmc » . Tie Verteilung derselben behält
sia , die Präsrvialgeschästsstelle vor . Für den Landesverband
Oldenburg

'
sind zwei Freistellen sür Schüler

bewilligt.
* Dampferfahrt nach Helgoland . Um das Zustande-

kommen der vom Lanoesverband Oldenburg des Deutschen
Flottenvcreins am 16. d . M . geplanten Dampferfahrt nach
-Helgoland (von Nordenham ausgehend ) zu sichern , ist cö
unbedingt erforderlich , daß alle , die daran teilzunehmen
erdenken , sich bis zum 10 . o . M . bei den bckanntoegebcnen
Stellen anmelden . Nachdem die Kälte nun endlich nach-
eclassen und der Südwind wieder da» Regiment hat , ver¬
spricht die Fahrt eine sehr genußreiche z » werden.

* Frühlingsfest . Auch der zweite Tag des Frühlings -,
festes de « Verein « . Frista" war vom Wetter scbr begün-
fügt, und der Besuch de« Fcsiplatzes » nd Festgattcns war ver¬
hältnismäßig gut , wenn er erklärlicherweise auch gegen den

zahlreiche» Besuch am Sonntag zurückblteb . Die Lau»«,anziehun, «kraft übte wieder der Ausstieg und . Ab,all"
Lustkünstler« Thomtl aus . Eine Enttäuschung erlebte» dieschäme insofern, al« die Landung de» Luftschiff « , nich, Luam Lage vorher , mittels eines Fallschirme« erfolg,e. Tb la»
« ttchhof

^ äahtt mit dem Ballon hinter dem neu«
* « iesierstecherei. In der Rächt vom Sonntag a» ,

Montag kam es zwischen mehreren Personen in der Nelkenstraße zu einem Wortwechsel , der schließlich i» ein« araeSchlägerei ausartetc . In , Verlaufe derselben crhict,hier beschäftigter Maurer einen Messerstich in pst liickeHand , der sie vollständig durchbohrte . Der Schwerverlewewurde dem Hospital überwiesen Der Täler ist bis ie«leider unbckamtt .
^

*

lvettrpvorkerkage »iir Mitttvscdr
War« . Wechselnde Bewölkung. Schwachioindig. Trocken,

pür «lle Natlonailluglpendc
gingen ferner bei uns ein ; von Th . H . l gesammelt i»
Kollegium der Oberrealschule 18 zusammen 137,28

b« . Westerstede, 6 . Mai . Unser diesjähriger Früh-
jahrsmarkt zzizl , daß er noch seine aite Anziehungs¬
kraft besitzt. ^ Das von Oldenburger Hofschauspieleruin -venkns Saal gegebene Tizcaterprogramm fand b«»vollen Beifall des zahlreich erschienenen Publikums . Viel
besucht würben auch die Tanzfälc . Von den aufgeschlagene»
Schaubuden seien erwähnt Hensrl » Biograph , Panorama
Affrnzirkus u . a . m . Daneben die Kuchen- , Spitt - und
Schankbuden . Lias dem Thalcnichen Marklhamm loar Mo»,
rag früh Viehmarkt . Es standen nach oberflächlich«
Schätzmrg 400— 450 Stück Hornvieh zum Verkaufe . Schaf,llimmer waren reichlich 80 Stück da . Der .Handel mir
Hornviel , war aoer recht flau . Infolge der Dürr « waren
die Prri »e sehr gedrückt. Dagegen gestaltete sich der Handel
mir Schaflämmern recht fiotr , so daß hier lein Ueber-
stand zu verzeichnen Ivar . Man verlangte und zrchst,
auch willig 14— 15 ML. für ein Lämmchen.

* Lfternburg , 7 . Mai . In der Cloppenburgerstraß « be¬
kam ein Passant aus der Rückkehr von einem Spaziergang
einen Streifschuß an die Lippe. Ter unvorsichtige
Schütze, der aus offener Straße Spatzen schoß , konnte soson
ermittelt werden . Es wurde Anzeige erstattet.

8 Rüstringen , 6 . Mai . In der letzten Nacht staunen
Einbrecher der Wohnung des Amtshaupt¬
manns Ahlhorn einen Besuch ab . Die Langfinger
haben jedenfalls von den Verhältnissen Wind bekommen,
denn Herr A ist auf Urlaub , seine Frau reiste gestern ab,
und die Dienstboten waren ausgcgangcn . Tie Diebe stiegen
von der Gartenseite durch ein Fenster in die Wovnung ein.
Sic erbrachen mehrere Behälter und stahlen u . a . eine ganze
Schublade voll Silbersachen . Was aus dem Schreibtisch
des Herrn A . gestohlen worden ist , konnte noch nickt sestge-
stellt werden . Man hat den Tätern zwar mit Polizeihunden
nachgespürt , aber leider ohne Erfolg . — Amtsbaupnnann Lht-
Horn erreichte die Nachricht von dem Einbruch in Dötlingen,
wo er an der Einweihung von . io Hu s " leilnabm.

* Wildeshausen , 6 . Mai . Der Maimarkt, der im
vorigen Jahre wegen der Ausbreitung der Maul- und
Klauenseuche nicht abgehalten wurde , bot heute nicht dar
gewohnte lebhafte Bild anderer Jahre infolge der letzten
schlechten Zeit und sonstiger schlechter Verhältnisse . Tn
Auftrieb an Rindvieh war weit geringer als in anderen
Jahren , der Handel gleich Rull . Ebenso war nur ein«
mäßige Anzahl Pferde aus dem Markte . und auch hin kam
kein ordentlicher Handel auf . Schweine waren ungeheuer
viel zum Markt gebracht , doch wurden nur wenige Ferkel
zu ganz niedrigen Preisen , etwa pro Alterswochc 1,50
verlaust . Daß die Schweine nicht abgehen wollen , daran
sind die hohen Gcrstcnpreise , die sich bei der Dardanellen¬
sperre noch weiter in die Höhe bewegten , und die wieder
sehr zurückgegangenen Preise für fette Schweine schuld.

0 Wilhelmshaven , 6 . Mai . Gegen einen Geist¬
lichen wurde heute vor dem hiesigen Schöffengericht
wegen Beleidigung in einer außerordentlichen
Sitzung verhandelt , die reichlich fünf Stunden in An¬
spruch nahm Angeklagt war der Pastor der Vemeindr
Rüstungen I . (Heppens ) Rodiek , gegen den drei Torpedo¬
offiziere und ein Marinestabsingrnieur a . D . , einer für
sich selbst, zwei uls Vertreter ihrer Ehefrauen und eurer
als Vertreter seiner Tochter Anklage wegen Beleidigung
durch die Presse ( 8 186 St .-G .) erhoben harten . D«
Beleidigung wurde gefunden in einem von dem Pastor
den hiengen Blättern eingeschickten „ Eingesandt "

, in dem
der Geistliche schwere Angriffe gegen einen der Offizien
und drei Offiziersdamen erhob , weil diese während eines
Begräbnisses auf dem Kirchhof zu Heppens auf dem an¬
stoßenden Spielplatz dasTenniS spiet fortgesetzt hätten.
Tie Behauptung des Geistlichen war an sich richtig , doch
traf die Tennisspieler keine Schuld , weil sie nach - age
der beiden Plätze da - Begräbnis weder gesehen noch ge¬
hört haben . Tie fühlten sich deshalb durch da « Eingesandt
beleidigt und stellten Strafantrag . Ter Geistliche hatte
auserd . m auch dem Stationschef , Admiral Graf Baildttstn,
eine Beschwerde eingereicht . Dieser verfügte sofort dre Er¬
öffnung eines Verfahrens gegen den mitbeteiligten LPv
zier . Das Verfahren wurde indessen eingestellt , weil fick
nichts Belastendes (fegen den Offizier ergab . Vor Begum
der heutigen Hauptversammlung ließ der Angeklagte , der
selbst nicht erschienen Ivar , durch seinen Verteidiger er¬
klären , er gebe zu , haß er in her Form des Eingesandts
in der Erregung zu weit gegairgcn sei und spreche v«>
halb s: in Bedauern ans . Nach Schluß der Beweisaufnahme,
durch welche fcstgestellt wurde , daß die Spieler nichts von
dem Begräbnis gesehen und gehört hatte », nahm der Ver¬
teidiger des Angettagtcn für diesen den Schutz d«S 8
(Wahrnehmung berechtigter Interessen ) in Anspruch . Da»
Urteil lautete -ins 200 Mk . Geldstrafe , cventl . 20 Tage
Gefängnis und Tragung der Kosten.

X Quakenbrück , 6 . Mai . Heute abend ging über unser»
Stadt einschwcres Gewitter nieder, das mit einem hes-
Ilgen Hagelschlag verbunden war . Während de » Hag»-
Wetters, bet dem man nicht weiter sehen konnte , als bei hef¬
tigem Schneegestöber, wurde es beinahe finster. Großer Scha¬
den an der Baumblüte und den jungen Pflanzen wurde angerich-
tet , stellenweise ha , auch der Roggen gelitten . Die Hagelkörner
erreichten die Größe einer Haselnuß. — Der Bürstenmach«
Könncinann siel beim Wafferholen in die Hase und ertta« .



M , <ler Vavldevegung.
. Dte ver tt« tt» - « ä » '» n ,» f»« « l» »» dm RaMmml.

«»« le» Portti de« 2. »ldmwurgifche» « astlkrttse- , welch,
, mit der Reich - tag - ftichwahl beschüsttgre , war

besucht Zur Beratung stand, ob ein« Stichwahlparole
!,k die Fortschritt- Partei und ihren kkandidaten Dr . Wien,«
!ut-c« dti» werden sollte, Ettunttttg war die Versammlung
^ Ansicht, daß da« von der Fortschritt - Partei in ihrer
Ant 'politit und im Panttkamps betätigte un bürg er-

« erhalten ( ihr gegen alle bttrgerlutzen Patteien ge-
. inet Kündni « mit der Sozialdemokratie bei den olden-

„-milchen Landtag - Wahlen, ihre gegen säst alle bürgerlichen
ö-ncien . zum Teil auch gegen die Rattonalliberal « Partei,
, richtete Vunde- genoffenfchaft mit der Sozialdemokratie bei
im lebten Reich- tag - sttchwahlcn, die sich auch aus di« olden-
MiMen Wahlkreise erstreckte » , daß dieses unbürgerliche
«erhalten der Fortschritt -Partei eine derartige Stichwahl-
» role außerordenrlich erschwere, wenn nicht unmöglich
„«de Gegen den Standpunkt , daß «ine Stichwahlparole
ist die Fortschritt- Partei au- allgemeinen , au - varerländi-
<zen Fntcresfen geboten sei , wurde gellend gemacht, daß der
«, «sall der Reichttagsftichwahl in Oldenburg II in keiner
Seife die vaterländischen Interessen , insbesondere di« Wehr-
„ rlagen , gefährden könne ; et steh « nur ein Mandat der

Fortschritt - Partei auf de« Sstttel» Rach eingehender Lr-
örierung det Für und Wider beschloß di« nattonallideral«
vertrau entmann erversammlung . kein« Stichwahlparole aut-
zugeben._

vsueste ttacvrlchtra u»a letzte
vepelcven.

Der ikrieg.' » « stau-tnopel . 7. Rai . Rach authentischen Nachricht«
ist mit der vesetttguteg der schwimmenden Dirne» tn den
Dardanellen gestern vormittag begonnen Woche« , E » wich
angenommen , daß die Durchsahn am 8 Mai wieder frei
sei« wird.

Sonstantinopel , 7. Mai Dem strieg - ministerium find
durch Vermittelung det optischen Telegraphen Einzelheiten
über die Landung der Italiener auf der Insel Rhodos zu-
gegangen , die im Wesentlichen nicht- Reue - besagen . Auf
italienischer Seite sind zwei Artillerieoffiziere und mehrere
Soldaten gefallen . Ein italienischer Artllerieunteroffizirr
ist gefangen genommen worden

Pastor Liebe.
München, 7. Mai . Der von einer Jtalienreise hier einge-

trofsene Bruder det kürzlich a» Atropinvergistung verstorbenen
Pastor - Stebe-Verli« erklärie, di » ganze Geschichte mit dem

« illionenschatz seine » Bruder » sch »it«k Dichtung Der Stet»
sammlung sei ei« bst°nderer « nr Istnetsel « beizumefien g»
wel» und Dtemonte» »ab, sei» Bruder niemal« besessen.

Ntsstc.
Laab«« , 7. Mai . Die Sammlung für die Hinterbliebe¬

nen der Opfer der . Titan ic ' -stataftrophe haben jetzt die
Summe von 6 700 300 Mark erreich,.

m edU" >-iin<- » >t » « l « » » , « ,,a, >» H«Mljchre» k>». » tch8,d - « » « l . d«« LMI«," fßr de» r » « ddt « d
N. Sch« » f. tLmttlt, t, LldrndnrF.

d« » mu »u« » » >» « »»Mw w»

ä jtli iiterlungr ».
Ein sehr reich geschnitzte « eichene « Herren , und

Speisezimmer ist zur Zeit im Schaufenster der Firma
Th . Müller am Wall au - gcftelll. Die Möbel find in
eigenen Werkstätten entworfen , angescrtigi und geschnitzt.
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Mch in Rastede Erden beab-
Eigen ihr« Pas . an der Haupt-t„ re beim Vorwerk und direkt
«m Hirschtor de- Großherzogl.wrir äußerst schön belegene

Kmiil-Beßtziill,
btsüheiid au - den Gebäuden u.

beste« Ltndereien.uut Antritt zum l . November
. «der wie gewünscht wird,

p> verlausen.
Tai Besitztum hat eine Stra-

xnston « von ea . 170 m und istlr -br,andere als BaMerrai«
Won geeignet . Auf dem Hos-
Am steht eine Anzahl sehr
» ^ der Gatten ist mit
mAn Obstbäumen bestanden." "u^ ttrmin ist anberaumt
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nach Prvsessar « echh«G»ff
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Flüfiige « Noghutt > Ferment 7« 1 .50.

Zu verkaufen gut erhaltener
Spottwagr » und ittndrrklapp-
stuhl. Bergftraße 8.

l Posten zurückgeieyle

MhkliLtralihSte
(um zu rä umen)

Stück Mk. 1.-
» n»o Spalltzpil. tzaaeenftk. öl.

Bettstellen . Matratze»,
» leider- u. » üchenschräul «,

Pettikow« «. Sofa «,
Tische mW Stühle

billig zu verlause».

Keinissr MbrlieM,
Donnerschweerstraß« SI

Fernsprecher I2SS.
Viraersel »». Zu verk . schöne»

Auwald . rUezandtt -LH. SS.

Sielsache « .
Barwiakel . Da- Reinigender

Steltiese hiesiger Lerlatacht soll
a» Dotmerttag . den S. Mai,

abend« 7i4 llhr,
t» Timmermaims Gasthause
öffentlich tnindefrsordernd ver¬
geben werden.

Gloqstein, Seschw.

IllUllöbilllttKlllls
ii Rastede.

Rastede. Die Firma Thaden
L Renken biers. beabstchttgt we-
qen GeschSst -verlegtm« ihre ,«
Sletuenseld«, fast unmittelbar
am Bahnhof belegen«

Besitzung,
bestehend au» einem sehr geräu¬
migen und noch neuen W»ha¬
staase und 14 Sch . -S . allerbesten
Ländereien, einschl . Obstgarten,
mit A» beste» Obstbämnr», mit
Antritt M » 1. Mat ISIS -» ver¬
kaufen u. ist hierzu Termin auf

Kmttt , sti 17. Nti,
nach ««. 4 Uhr,

im Rasteder Hof anberaumt.
Die Besitzung ist «ameutüch

einem Pttvatmam , sehr zu»
Ankauf zu empfehle»; a»ch eig¬
net dieselbe sichganz vorzüglich
für eine « Gärtner.

Sin Teil de - Grundstücke»
könnt« auch zu Bauplätze» Ver¬
wendung finden.

I . Degen, -mul . Ault.

Lchweme-
Berkauf.
Osternturg . Der Händler I.

Fleier in Osternb'ng läßt am

Imeksti »,
sa S. Rii d. A-

nachm . S Uhr anfmGeub,
de» « . Frohnt Gasthaus« a»
der Bremerstraße hierfench:

D bis 51l
große u. kleioe

Tlhioeilie
bester Raff«

öffentlich meistbietend aus Zah-
kungtfttst veckanfen , « w Naue«
dieselben zu billige» Tagetpret
se» öugeschlagrn werde«.

« Luser laden hiermit ein
« . « ischoff L Grimm.

Eversten.
Mittwoch billige « naelschell

fisch« LS H . BraffchelPfch IS
Seehecht llv -Ä , Scholle» 20
Rotzungen SS H. » ««lacht und
« abliau t» Anschnitt 1» ^ p«
KhlM Fr,

Mstotion Dhmfteiie , RtN-latz.
Telephoa « r. io« .

Empfehle meiacn für beide Auchlgebiete angekörte» , aach-
weitlich staobe Rachzncht liefernden schwere» dunkelbraunen

AugeldSpr .-
Herrgst ^ rius

Stutbuch - Rr . 1S4S. — Abstammuugr
Baien Mmier:

Old. Angpr . -H . ASmar Nr . 1177 Old. Ttuie Sydouia Nr. S1S7
v. Magyar Nr. S41.

zum Bedecken der Stuten.
Teckgeld 10 Fohlengeld SO Ulk.
Stallung und Weide genügend verbanden.

Vs Bl » . VsrSvs.

Bin von Kurwickstr . 261
nach Haarenstr . Sill

verzogen.

kliksdelli ^Ibreclil,
l >» » »oö » seoll »FviLstto » .

Anfertigung eleganter u . einfacher Moden.

Zu raufe» gesucht «tu aut « -
bockte ««- Gesa und ein kt 2tür.
Schrmck « tt « orttn . Off. un».
S . S0S an die Exped. d. Bl

Wehn» jetzt Hotiugtstang 1?«
Ofenerstraße.

Frau Bechmerhage«
geb . Gloosteiu, Schneidettn.

BMig zu »erlaufe« eine große
rvafchbalf« tu Eichenholz, zwei
M»ße Mrtakwaseu. ei» mit erst.
Spielttsch i» » utzbaum und
eine ver»»ldete Staffelei. .

» MMsetzw, « MM»- .
Schwär», St et»weg 87 l

Raborst. Jost. llSahubeck hierf.
läßt am
Lomstid , ke » 11. Nti,

«ach« , k Uhr,
btt feinem Hause össentl . mttstb.
mit Zahlnngtsrtst verkauf«« :

di« au« de« Abbruch ttue«
retthgebeckten Haufe» « tt
vtndwerl ^ « ouneueu Wa-
tettalieu : eich. Ballen, b».
Stäuber , da. Spaoom. da.
Btubwerk. fern« : TR»««.
Feuster, Dielen, allerlei
Brruuhal , «. alte« Dach-
rttth . sowie c«. 11 «R gute

wozu ^ ^ akur ttnladtt ^
D . « . Dieck ».

» »»I,
MM

KijstksWljt,
Zubehörteil « «r. "WM

preirwett.

ll . I . Sllkllllllg.
sturwictstraß« 10-

Gcheibenbüchse,
gut erhalte«, mit Zubehör,

billig zu verlausen. -
RadorfterstraßeSL

Nene» d. Sltfltth . Hab« ein -,
gut besetzte beste Seid « zu ver¬
pachten , ca. 6 Jück groß.

Han« Alber«.

Au »erl. vom Adbruch Ecke
Wittzlmrger- u. AteWlstofstr . S:
stflüa . Hauttüreu « . Oberlicht,
1 Schaufenster , lV» Xl ^ > S« '
ster, Türen, « allru , Sparren
»«» Dachziegtt.

H. Bodema» . .
Aicgelstofstraße HZ. ^

^
Eversten. Zu verk. ttn großer

LosmermM
für iS Personen. ^

Hanptstraße 10g. R

Mi«
t- »>

de, Ast» ans dm. Valstcha»
zn vlprxbnrg

Zn habe» beim « etteM-

k- MmM - klM » .
« ottegfinttz « 1.

Zucker
'- ^Saluderma " HZ

Mch von einem schweren

Hlwtausschlag
rasch n. völlig defrett. 1000 Dank.
« . Phtzlip». « uffeher.- AerM
warm «« Pf. Dos« Sü ch «. 1 ^ b
(stärkste Form ) b . H . Fischer, H.
« emp. Acht . L. Fasch n. E." « h. « mmw«) .
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ktttim» Lir title
s meine steil mich, « .' freien f

kakkees
speziell » r der beferen

l reillag «.

>IiI!! lSsIil! >I!eIIzl >>I,I
Zit . xeinitz 8i !m.

Mstropol - VdoLler .
8 « u1 » dt » »ock ^ ^ e

ll»> phstnom«n » i« stlsistsrvrbcltr

Mürbekochenl«

gr. Erbsen,
per . leg 18

jackwei e billige . , empfiehlt

I . e . Stöltie
a »i Marli.

Muschelkalk,
iackweve und ii » Andrucv,

billigst bei
I t . 6 . 8tölijs a . Markt. I

Vorolii
„Vlltvr aas ".

Tweelbäke.
Sonntag , den 2. !. st uni:

Ausflug
per Dampfer narb Brcmerbave»
Mirglicdcr » >id Nichtmiiglieder,
welche an der Fadrt rcilnehmcn
wollen, werden gebeten, sich ge
aen den 7. Juni bei den Unter¬
zeichneten anzumclden.

Preis 1,50 . st,
st » bann Hoes. Hcruiann Wenke.

Hervian» Haje

2 lNl < U 8

Freuag . den 10. Mal

Erstes

Cntttkmttl
Ser Juianierir -Kopellr.

Heu und Stroh

k- in «enentiociell « - zVrtistso6rawn in st mieten.
Oespielt von Ksrvorr» xsui1sn svopeuksxcuer !

Xünstlero.
Ist är»d

Interesssvteste,
Lrossarti ^ rte u° ä

bewältigte,
rras bis jetrt über äis Izioktbilöbükus xinx uaä
fteM aller dir lelril «esekene weit in cten
Scdattrn.

— keraer : — i

DS ^ ILSHLS

- V . —

Line inöiamzcbe ttutter.
Wilä -Wost -Oram » in 2 mieten.

Hsrrlieke ktntursrenvriso ! — Wuockerkurc keiterei!
? scksocken 8piel ! — Lpsnosacke Ilnnckluox!

Ltvtrre 'ot « odn1 » ol » v » Ov » vdlttt
von

V . LrallSore , MUnr - i. 8r.,
Telelon » » ' » . Steorgsirohe

liltttr . Licht- » «ristttlne, jestrü«rti» teßtr«aisjtzrni.
Si -«ttlef-iiei . . relcz : ° i>hcii. r!eleilcht»nrktt,er.rlitutrt.

Prosekte n»d R- ste- nnschlag » ohne « erbindlichkei«
stet « «er» zu Tienstv» .

AieeneeuAetirste-^stLe/tu/L len«/ ^ ensiona/,

S/ «/e» L»»-F i . § n . , 7L.

» d » Lv 1Ävi »Usi "HW^ _
L > k n « zveriten . chmer^ Ias unter langzalirixer
ti . rantie naturgetreu von 2 bckte. an eingesetzt,
Nolä- , Silber - , Istatin . Kupfer - , Lorrellan u . Tement-

plomben etc . von 1 .SO still . an. Käst »rbmerrlo, « » Tlabn-
rieken mittelst lolialor ^ „ äetiiesie. dlerventoten , / akn
reinigen etc . billigst . Anfertigung von Oolcilcronen, Srüclcen-

unä Suktrakncv er , tteparaturen sofort.
Gpkvcbntunckon tjigl . ^ I , 2 T ß dr , uue I> « onu « » » ^

^ 0öVk 28 lö!ü, raknalelivk ',
Oldenburg i . 6r , östinliofllti- . >5 ^ kingsng llasenst,- .
KL . für stu->» ärti,c znlerligung künslliebeeikälinc In kilreeslee reit.

Lsrrtlicdk Anreise.
ltus -ß»1»88 einer Isausllltstivll diu ick um Vvnirvrs-
1» S , äeu 9 . ck. Uts ., v»u 12 — 4 ' , I kr iu tcktmsuus

üotel m » preedeu.
SpeLisInrrt tür 8vtolLi7 » » tL0.

I>i . meü . Weise, Svvmvn.

zu kauf , gesuciit . « Nadorst?
Roscnstraßc 4 . '

rur gell , üeseblllllg ! ! Lpollo -Ideater I

Wir macken ciarauk aukmcr ^ sam , 6a « s rvir

Klüsen unä kleiäer,
Illlll «IlÜlIlMi ! .

Kerren -Liiriige ii. Vesten
1 sll6 > l 08 WS86ltSN unä biigoln.

kiückiielvrunF ertolxt prompt in rvcoizeo laxen.
s>ie ^ kboiunx xescbiebt suk Wuneck äurob unsere
lvutscbcr.

Oläenbul'gek' v3mpf^ 38 ok3N8t3lt

, ^ äe 1vvei 58 .
"

Ottv
Zutveiier un «t

Langestr . 70 »
«olafedmies
Lelepdon 32Y.

Gesucht 1 Laugfüllen
H. Lrene

Allerfeinste
Margarine

sowiePstanzenbutter
nur in den be" . Diarien I

siel« irisch,

IÜIIlliI » Iil»>leIIi>W
Zih. Htinich Silkks,

Todes -Anzeige « ,

Heut« ist unsere gute Mul-
ter , Großmutter u , Urgroßmutter

Warylirktk Zörykis
geb , Oltnianns'

Im Älter von 8t stahre«
saust rntschlascn,
Qbersörs«, stürgcn« u

nebst Kindern u , Enteil,
t<o - penbrüqge. st, Mai
Krris Hameln.

Beisetzung Mittwoch , den
8, Mai , nachm , st >̂ Uhr
auf d . Friedbos in Hohen-

'
kirchcit.

Dantsagungen.
Neusüdr»» » , «>. Mai, Tagen

hiermit allen Bern-andien und
Bekannten für ihre reilnahme
beuii ichwcren Verluste unieret
lieben Paters und Br, der «,
sowie untrer lieben Tchwester
und Buchte , inlbesondeie euch
Herr,» Pastor stauben für d«
trostreichen Worte unieren

tirfgefütilteu vatll!.
Friedrich Sterbe«,
J «ha«u Sterbe«

nebst Angehörige
Statt Konen.

Für die unl anläßlich uniee«
Hochzeit rrwiesenen Aujmrrfsan -.
leiten jagen wir hiermit aüe»
unseren herzlichste» Lenk.

Hei»« . Tech«» u , Fra«,
_ Berta geb , Meemani,.

Moderne Lichtspiele,

Heute bis Freitag:

Nadorst , Zu verkauf, Dünger
und Lcchswocheiiserkcl,

NastederLshauffee 80,
Guter Slaveeruotrrricht gesucht.

Offerten Itesttngerstratze 72 ,
Brief abgef. In Siebe

Tein Kätcheu:
n . st Ivo k t̂lsum.

Bitte N«chricht , wa»» hier,
di . SI. Ist» poftiagernd

Okd«»burg.

W > I » w ^ VM » M in allen Fächern. Die SiE Osserteu unter T

Zweimal täglich frische Milch
zu cimätzigten

"
Preisen,

Ofscrten unter P . ütO an die
Filiale , Langesirabc 2l>,
st , verk , e , trachi, Ziege, schw ., o,
Horner, Harms , Hcrrrnwcg 88,

Tragödie in 2 Akten,
Tieie« in oberen Kreisen sich abspielende, aukerst dezent!

! und spannend durchge'ührle Drama mit seiner befreienden,
wenn auch erschütternden Lösung wird aus deii Briucher
einen ebenso starken wie veredelnden Eindruck ans üben. !

vieiilieriistürliekeüselll!
eine fein « Komödie,

simik i»is »oll-M- ig Ilkbt Pr«rrl»»m. !

in allen Fächern. Die SlNUdt
l .st, Offerten unter T . b87
an die Erpedltton d Blattes,

Frinste

netl irrst.
P . Pfd . ILS Pf.

z,h . Stinntz kilns.

TlveuburgerKosserhauS,

Koffer.
Taschen.
Lederwaren

i » grohrr ?lul « ahl
krsnr Wim » ,.

-. assanier,

stabaltmarte

GegrnnberO . FirmelitVIemken f

Zu »rrl , altes Tosa , Finger
Nähmaschine. Walchtops , getrag,
Kleidungsstücke , alte Bilder , lg
Stsicn billigst. Hggrenstr. 15, »b,

kui-glloffsf
« Spargel,-

täglici » kri»cd, owpkledlt

kr . Vlstcbdlisell,
«. »ngsttzlr. 18 ^ cktvrststr . K8

fsrnruf 886.

lüebr. Lola mit 2 Sesseln und
ein küchrnlchrank,

Donnerschweerstraßc 21.
(Eversten Billig ,u verk . ein

fast neuer Losa. Hauptftr . 15.

st, v , 1 Polqpbonmufikschri, mit
Platten , sehr bi ll , Artillcriew, 6,

Ostrrnburg , stu verk , mehrere
gr . u . kleine Fuitcrschweinc.

Kirchhosstraßc 7.

BNlllttZtUt-Thklttt
Mittwoch, den 8 . Mai , abends

7 '4 Ubr : . Der Ring des Nibe¬
lungen " kVorab. : . Das Rhetn-
gold"

) .
Donnerstag , den 9. Mai , ab,

7 '6 Uhr : . Königskwder" .
Freitag , de» 1l», Mai , abends

7 Uhr : . Der Ring des Nibe¬
lungen "

<1 , Tast : . Die Wal¬
küre " ) .

Tonnabend, den 11 . Mai , ob.
7 ' s Uhr : . Die luftigen Weiber
von Windsor" .

Lonnlag , den 12. Mai , abends
7 ' i- Ubr : . Hossmarnrs Erzäh¬
lungen" .

Montag , den 13 . Mai , abends
Uhr : . Der Ring des Nibe¬

lungen " (2 . Tag : . Ziegslied " ) ,
Dienstag , den 11, Mai , ab,

I ' Uhr : . Ostern" .
Mittwoch, de» 15. Mat , ab,

6 ' s, Uhr: . Der Ring des Ribc-
Ingen" ( st. Dag : . Götterdäm¬
merung" ) .

HLc lirs ? !n2iiz

GeburtS Anzeigen z
Die glückliche Geburt eines

Lohnes zeigen hocherfreut an
Wilhelm Brand und Fr ««

Anna geb. Kavser.
Eversten, den 6 . Mai 1912.

Wüsting, 7. Mai 1912 . F»r
die anlätzlich unserer Zilder-
Hochzeit dargebrachten Üliiä-
wünsche und Gescheute sagen
wir auf diesem Wege iwsem

innigste« Dark. I
Iah . EUer « und Freie.

_ Anna geb Deepe,
Weitere Familiennochrichten.
Geboren ( Lohn ) : F . Decker.

Moorhaus«» ; Lehrer F. Lteher,
Psalzdors. — (Tochter ) : « ,
Langchern «. WUvelmshavm ; H
Lassen , Funnens: Gericht»-
cffessor Müller, Brornderg.

verlobt : Marie H-ngrbroL
Oberhausen (Rhein!. ) , um Svd
wig Gärtner, Rüftringm . Gl»
Gcerken , Barel, mit Gern,
Büchner , Wllhelmshaveu. Lmle
Blohm, Schweieraußendeich , mit
Heinrich Tragernann , One«»'
stede. Rasa Sanchak . Hambmst
„ttt Emil Schräder , Brake Em
geline Fokkcn. Großesehn, «ü
Emil Eggen, Norden.
Diederike kummertehu , Mer-
sum , aut Serrd Feeerichl Beb I
len, Gr ohesehn.

« erheiratet: S . H « « ß«
mit Gebbine Okdig». Sm-
hausen.

Gestorb «» : Näherin « m.
Fda Marte Freese geb. Dick«,
Wilhelmshaven. 59^ I . A «
Meiner« . Nordenham M «-
rich « roß , Puerto CM-ell- Ve¬
nezuela) . Helene Marie Lüv-
ben geb . stanhen , Steuchachell.
37 I . LchmiedemeifterHei» «
Heinen , Wiukelsheibe . ik E
Ernst Ado» krey.
4 Mon . Wwe. Adekbcrde Sc
lers geb . Weber . Rüftrmgw,^
stahre. Maschinist Ubbo Sch°-
r.ramr, Emden, 29 I.
Lporr- , Emden. « I.
Brian, Emden.
Klaas G . stürrens, Bisgmud,
71 I . Mühlenbauer EUett stao-
sen Eilcrs . Weftgroßesebu , ^
Lina Katharina Erna B« "
duis. Leer. 1 M-m
Bruns , Leer , 12̂ A
van Wirdum, Loga . 31 st-
bina Hillmer geb . Vehn , stb « .
42 st. stbeling st»»" « « M
Antons, Lchatteburg . 3

Rechtsanwalt Dr . Snwie und
Fra « Hertha geb, Backbau« zci
gen bocherircut die Geburt eines
T ächtenden« a » .

Lübeck, den 5. Mai 1S12

6 ö8unäkvit 8-
^ pfvlvowj
? 0 W 0 UL,

p. Fl Sb T) ohne » lal- !
! Allein zu haben bei

WMMIlRl!
z » h . Htiilkich kiltki.



1. Beilage
zu .L? 124 der „Nachrichten für Stadt und Land- von

Unpolitischer Tagesbericht
Tcr Prozeß wegen ves Berliner Ri . sen Pos , Tiedsiaht»

ĉttin , «r Mai . Vor der ersten Elraskainiiiei ees Land
^riihis I begann beute die 'k<eiha » dl,iiig Nu-gen de :- 8! icicn
i-ouditbsiahis , hei dem i »> N .n-emher u. I . den Tniern « „
t,ggl >l>» Mark 111 da » ein Gel de » » p ^ ^ ri-
pspicre» in die Hände fieien . Anreklag, , i „ p per P>
Zalirc all ? Prooittoosrciiende Eavetl .i au Neukölln, der
- !>.'maiis .r P lillii 'u Wendt und dir Büierkdame Parowitz,
lcetere. die ütti auf freiem ssuße bejinkütt . „ i,r wegen Be
^ nnlgung . Irr An 2 ek . .istt . Eavelio r .'Ni . v näher eine
»--a- wirnckair . in »er auch Weuor verkenn.' . TGeschäft
zuig at>cr nicht h s >» de>--. jo dar er rs auin. ve»
MI» nach diesem Zeitpunkte blieb er mit W . udl in P ? r.
kedr. Ta dieier sich ebeufallc- , 1, sehr swlc -»- , - » sinauziellen
Vechältiiwen beiand, fiel der Vorichta. res Eiv . llo,
mal einen der Pe '

lsäcke ini , Wernnhil ! z» sie,sie, » pe, ihm
ess fruchtbaren B wen. Weiidt p,.
, idc. in der Nacht zuin Lonnabend. den Nov . p . z
ln.

'
c.i

'Postwagen nach d .-m Posta „u ll zu fnlnv» und darr
dcn Iubalt abzuliesern. Eavcllo und L>end! fal le, , „ ui , den
ilan . dicien 'Wa .zen zu berauben, und besprachen miteinander
;eiiau alle Eintel !, neu . Eavell , postierte sich in de . '>iül,e
dk» Einaauos zum Postum, . und ..' -! .-„dl kam ,„ ii seinem
Lagen zu einer Z . ir bor dein Pvrial vorpisahren wo er
wie er wußte . in.' ? .' » der Abfertigung anderer Wage»
ecr den, Eingang Hali --» mußte. Er stieg vom Bach vfichel-
k» Waoeninnere m'ir dem richtigen - chlüs el lind entnahm
dem Gesäb : , den Werimck . den er dem harrenden Eaveli,
ulcreab . Als der Wagen daun nuegeladen wurde fand
. 1 nck . dar . lebr be .de che er,e febllen . Eavello begab sich
in -einer Beule zn .-iächst zn seiner Braut der
e'snanaeklagien Parow,n . „ „d össneie bicr den - och ^ ie
Lerrmicie wiirbci, in rer Wohnung der Barowiy versteckt
? ic Wechsel und sonsiigeu schwer an de » Mann bringen
den Vaprere pachie er wieder in de» Tack und beschloß . sich
eieic^ geiabrlichen Lbiekic.- in emledigen. ^rn den ' -inlog '' ir
ec» « euierdlaye . in '.'ieukolln >vo„ le er den 2 ack weg
wen'

en . er wurde dabei aber ko » eine» , Poli,k >bca »ilen vc
merk, , dem die 3 ach,e vcrbachiig vorkam. b- r nabn , seine
Verfolgung aus und sicllie ibn anw inir Hilse van Passaiucn
« ach iiemiellniig der 'chersönlich-kei , des Verdachiigen wurde
n der üVodiinng der 'charmviy eine egauisiichnng borge

nomine» und davci saj , der gan ;c cnnvcndcie Barbclraq
vorgcmnbcn. einen Teil der iVechlel darie (iavello berciis
rerbranm. eaveüo baue »nnachsi angegeben, das; er den
Vosn'ack von den, großen Unbckaiimcn crbalieii Kobe , lcgie
dann aber anqeüch, .- der erdruchendc » 3 chulk !ieweisc ein i 'ic
nandius ab. ras gleiche io , der cbcinall :- sosorr vcrkasielc
Ängcllaqic Wcndi . - Der Ängcklagie e avcUo isr von u» ,er
iepicr Ziainr und lrägr einen anfgeuvirbeilen schwarzen
- chnurrdan ; Vendi mach , einen cnvas leidenden eindrnch.
und die Barowip zeigte verbälinisniamg derbe chcsichiszngc'

Ten Vorsiy , ,n (-icrichisbos sübric 2 a „ dgcr >chisdireklor
ronmdi . die Anklage venrni L 'aaisann ' dlt .ieeviic : die Per
icchgung baden die Rechisanwälic ? r . .

-
- akb , T^r . Alsberg,

Tr sluiiusberacr und ,> rcn übcrnomincn. , ',nr Personal
mmellung giv, Labcllo an , daß er »» .gabrc all sei , ^ji-endt
m A) und die Porowitz 24 .'.abrc. Alle drei Angeklagten
und noch unbciirasi , Unier den zn der Pcrbandluug gc^
ladenen i >̂ Acugcn bcsindcl sich auch sic aUc Mutter des
kavello, die sich zur Aussage bercii erklärt , sosorr » ach der
bcrionalieslttcllnng erbeb » sich der Liaaisanwalt und bcan
nogl Ausschluß der sTeifcnilichkeu sur die ganze Tauer der

Perbandkiiilg ivcgcn iUcfäbsdung staailichcr ^ lucreksen . Tie
Pcrlcidigcr widersprechen dem Anirag . der i ' icr>ch,sbos bc
schlreßi aber nach eincinkalbjinndigcr Peratung , den ganzen
Ptozeß linker Ausschluß der iTcficnilich keil zn sichren

Tie Uebcllchwrminniig des Misiifkippi Aewnork , 6.
Mai . Ter Mississippi isi , wie aus A . worlcans bierber
lelegraphierr wird , » och, ini -ner im Tleige » begriffen und
vcdrobl j . yt crnftlich A e w 0 r l e a n s . Alle Pemn
bungen , die Teiche , u schlitzen , iverde- gemachi, aber man
bcsnrchncl , das, die Tilmnie nichl stark genug sein werden,
um den, Trucke de » Kaiser » Widersta -.d zn leisien »nd ein
(fnnbreche» der irlulen 1» die Tiadi ,n Verbindern , ,̂ n
einer A > >4ilonieier n » i >vari > von Aewnorleans gelegenen
Tiadi sieben die Tlraßcn meierboch nn ' er Wasser, Viele

ä » » er sind e i „ g c st >i r ; l . Tai .i ' liche ^irbelterjaini
Iicn Koben sicr an » den iiimieaenden Törjcrn in die große
reu , bobcr gciegencn Tiiidic gesisichi,! Ter siongreß bat
bcrciis eine - ninme von 12 .i « » iUbi b snr die iTpscr der
Ucberschiveiniiiung ausocworien . ? ' ivorlcans , Alai.
Tic 2age i» > Ueberichwemmniigsgebi ' c ivird immer er»
slcr. Von Vieksburg bis Acworleans js, der Mississippi
bcträchiiich bober als bei friikckcn Nkvenchwemtiliingkn.
Tie Tchntzdawnie sind mil v-andwerke -ch bcsetzi , welche ver
suchen , sie gegen den Tiro » , zn balte -- Moiorbooie sind
aboesandl , un> keine von de » v>ou » tachcrn anfznncbmen,
- ic kamen in vielen fallen zn spai , 'Tisber ist es unmög¬

lich, dir ,-jabl der iTpscr zu schätze » .
^ eirunqsdriirkelchreik. kondon , 6 . Mai . se n L k l

eag 0 sireisl scu einige» Tagen das technische Personal
sänitiichcr eieiningcn . .

'iedes ^ cililngsacbäudc in dort von
Polizisten bcwacbi. um den gcwaliiäiigen Aussiandigen das
«.' iiidilttgen zn vcrwcbrc » . Ter Tircik wurde dadurch »er
vorgcrusc » , daß c a r st , der bekannte amerikanische rici
lnngsvcrlcgcr , mcbrcre Maschinisten , die an seinen beiden
libicagocr Wettlingen lälig ivaren , eniließ , weil sic über
flüssig ivaren . » earsi berief sich ans das Abkommen, das
die Trganisalion der Maschinisten mii dem Verein der esci
lnngsbcransgebcr geirosien batte , nach dem an jeder Presse
nur eine bestimmte Anzabl von keinen läng zu sein braucht.
Tie lßiiilaiicncn waren eben nverzäblig . Tas wollten die
Maschinisten jedoch nietzi gellen lassen uno legicn in den
beiden , ',eil» » g . betrieben die Arbeit nieder . Als sich dann
der Vercin der . ielningsbcraiisgebcr ans die Teile seine»
Mitgliedes vearsi stellte , lcgie das ganze technische Personal
in allen , ! c i l n n g s b c l 1 i c b c n ln ti b i c a g 0 mit
Ausnalnnc der Tctzcr die Arbeit nieder . Trotzdem gelang
cu clinacn Plättern ,

'.uli» ia : : !ra » sgaveii zn veransialien , aber
sic zu verkeime » , war unmöglich , Tic vändlcr wurden
inißbandclt , die eicittingen zerrissen oder verbraniti.

itvwelcildjrbiiasii 2 Paris , i>. Mai Einem gestern
abend aus Marseille bicr ci »gcirossc,' en indischen Maha¬
radscha kam während der srahrr in der Aähc von Avignon
eine .»tisic mit Tchmncksachci , j „, ikScnc von iiiiUOW iiranken
avbandcii . Es ist noch nicht sestgestclli , ob ein Diebstahl
vorliegt.

Ter Pariser Polizeiprüfeki k . pinc hat am Tonnabend
die 2lii,irlttniichkeiten einer Verimsrnng kennen gelernt . Vci
eii^eut 'klitteausiluee nach der Tchwei ; wurde er v .-n cincnr
I ''e!,d7l» icn des »lantons Waadtland nngrlialten und für
tzcrbaiter erklärt , nvil sein .Eraftwageii das vorgcschriebene
Ttencrblcch nicht trug . Tcr Einiptuch des Präfekten , oce
daraus siinwiro , daß er bloß durch den » ant .m bindurch-
fahrr , ohne sich dort aufznhalten , nürie ihm nichts . Er
wurde erst frcigegedeii, nachoein er irch bei dem Vorgesetzten

Dienstag, 7. Mai 1A2.
des eifrigen l^ noarmen über seine Persönlichkeit au - ge-
iviksen haue.

Eine Hehlcri, , der Pariser Aulvu -evilläud « . Pari » ,
«i. Mai ^sn der Asiärc der Auioulcbitbandllcn wurde ge
stein eine „ enc Verhaftung vorgenommc » , nämlich die der
Mutier des bereits i» Das! desiudlichen r- aragenbesttzer«
Teuweiler , der seine,zeit Earouv » :,d «Genossen in der Nacht
vor den« Allemal in der Aue Tlbcncr aui de » .stassenboten
iaini ibrcni Amoniovil vcncrvrrgt bau . und auch sonst die
Aollc des Dcblcrs spielte. Tic Mm - rr oicscs Tcttweiler.
die sich vor ; we> fahren wieScr vtrheiialelc , ist nämlich im
Pcsiy .' einer Akne gesunde» worden , die aus einem wahr-
icheinlich von Earoun begangene » Ticbnable verrührt . Tie
»vran rrklan zwar , daß sic diese Aktie i »t Nachlaß ihres ersten
Mannes gesunden , gibt aber ;» . gewußt zn baden , daß ihr
Alan » dieses Wcnpapicr von einem Manne gelaust habe,
der sie bei einem Eiiidrncbc erbeutete . Daraus verfügte
der Uittcrsnchmtgsrichicr ibre irestnahme.

Pfarrer Liede und d- r sfuwelenraub i » E ^enft»«b«u.
Tic . .Berl . lig . a . M " schreibt : ^ n der Angelegenheit
des mysteriösen st u w e l e n f u n d es im Nachlaß des
plötzlich verstorbene » Pfarrers Liebe tauchen täg¬
lich neue stoinbinationen über die Dcrkunil der wertvollen
Edlsieine ans . Eine will den stnivelen schätz in Verbin-
dn » g mil den vor einigen stahlen i in .' tloirerzuEzcn-
st 0 kl- a U lterübicn Tie bst äh len bringen . Ter Pfarrer
Paher in lvroß -Lichterselde , der der einzige nähere Be¬
kannte des verstorbenen Pfarrers Liebe gewesen ist, und
der Tanitälsrat Liebe, der Bruder des Verstorbenen , kr-
tlären . daß Liebe außer seiner Pension über ein Vermögen
ron etwa HOiiiiO Mt . verfügen konnte , stnfolgcdessen habe
er seine Lebenshalumg sehr bescheiden Hallen müssen. Von
seiner Edelsreiniaminlung habe niemand etwas gewußt,
auch der itrcund und der Bruder nicht . Pfarrer Liebe, der
früher Marincingrnieur war , soll auch von seinen Reisen
leine Kostbarkeiten milgebrachr haben . Als er zum karho
liiäzen i -Uauben übertrat und seitien Beruf wechselte, kam
er als .staplan nach llteichenbach in Tchlcsien. Torr soll
er nun . wie erzählt wird , vir l fa ch mir russischen
Aiönchen Beziehungen und Verkehr gehabt haben.
Aus diesem Umwand wrrd auch auf die Verbindung utit
Ezenstochan geschlossen. In beteiligten streifen will man
die striininalpolizei auf diese Tpur aufmerksam machen.
— Bei näherer Betrachtung dirser Nachricht scheint wenig
Glaubwürdigkeit daraus zu sprechen. Tenn nachweislich
ist der kostbare Abcndmahkskelch im Jahre 1 !E in Paris
angefertigt worden und hat lilllli die stoniekration des
Bischofs in Metz erhalten . Tie Diebstähle im Ezenstochaner
stloster sind viel später emdeekt worden . Mai , har aller¬
dings erklärt , da » sie früher verübt wurden und daß sie
auf eine Reikie von Jahren zu verkeilen wären.

kinwribung von . .io fius ".
* Lldenbura . 7 . Ma>

Ilk.
Dötlingen bildete gestern das Ziel einer großen Zahl

Tanicn u » d Herren aus allen Teilen de» Eirvßhcrzogmms,
die an der Einweihung des Erzicbnngshanscs tcilnchmen
wollten . Tas prächtige Frübliiigswcttcr batte schon mor
gcns früh viele hinausgelockt, die damit einen ausgedehnten
Tpazicrgang durch die wundervolle Tötlinger Gegend ver
banden . Tic Mehrzahl traf aber mit dem Mittagszug « ein.
Am Tötlinger Babnbos standen Wagen bereit , die die Gäste
jür einen niedrigen Preis zum Ziel ihrer Reise brachten

kleiner Feuilleton.
lvisl«nk«»,stt . Literatur una Lelven.

Ein Shakespeare Banreuih . In England wird die Er
tämmg eines großen nationalen sZcsttviclbaiiscs geplant,
rcr Ptan wird m cinem denmachst erscheinendcit Buche „ Tbc
ebakcspcarc Revival " der Tesscitilichkeit vorgclcgt werden,
und zwar wird er von den Leiter » des Thakcipcarc Tbcaicrs
in Tnaisorv am Avon linierslntzt. Wie bclaniil geworden
>i>. dcncbl das Projekt dieses iZcstjpiclbauscs in einer Per
tiidiiilg dcr Banrcuihcr Idee Richard Wagners mit dein
Naue eines großen nalionalen Tbakcspcarc Theaters . Es
»i also gcwisscrniaßcn ein Tbakespcarc Bavrcuib , das da
n'liteben soll , nno bei deni große » Iiilcressc . das führende
ttiglijchc st reise der Errichtung eines naiioiialcn Tbakc
ivcarc Theaters cittgegenbringen , erscheint dieser Plan der
llcbcriragiiiig der Pabrcutber Idee ans englischen Boden
"ion aussichtslos.

Luftballons, die grsmikenr Lchisse heben . Bei Ebcrbouig'al die sranzösische Regierung kürzlich Versuche mir Lusibal
ans zur Hebung gesunkener svabrzciigc gemachi. Es bandcll

"<b dabei „ni eine Ersindung des Ingcnicnrs Turcous , der
ansiellc besonderer Iabrzcnge , durch die man gesunkene
- önsi'c . namentlich Nnierseeboie , bevi, knslballons vorgc
i<blageii bat. Turch Taucher seilen die <st » iiii » inüllcii der
Aallons an gceignelc Vorsprünge des ges » » kc » cn Tchifscs
stieslig, werden ; dann werden sic durch Preßluft ansgcbla
>en . Tic ersten Vcrinchc naben nicht iitil cinem gesunkenen
- abrzcug , sondern inil einem 2-

'> Tonnen schtvcren Pelrättcr
"aiigcsmivc » . Er tvnrdc durch einen Pallon von 2-

'> stilbik
Meter gcbobcn , dessen Tragsäbigkcil im Wasser 2 ', Tonncit
bcnägi . T- » der sZorm unterschied sich der Pallon » icln von
öneni gcwöbnlichcn Luslballo » ; nur die Verteilung der Last
aus die Tragtanc war abweichend Natürlich konnie der ge
bobene Vebälicr nicht bis an die -Tbcrslächc des Wassers ge
eracht werde» , sonder» mnßic . als er diclrt unter der Lwer
siäckc angclang« >var , durch cineir Tchlcpper in seichtes Was
wr geschleppt werde» . Ebenso müßte man cs mil aesnitkenen
-' abrzciigen mache » . Tic bisbcrigen Versuche zeigen, daß
bie Ballons dem großen Trucke scbr gui lvidersicben können,
rurch einen Unfall lvnrde ein Pallon losgerisscn und erst
» ach einige » Tagen konnle er durch einen Tauclicr wicdcrgc
'» » den werden Tas Ziegen tiittcr Wasser bal ihm nichts
scilladet. Turcouj bcabfichiigl, Versuche mil anders gesori»
>rn . ganz flachen Ballons zu mache» , durä , die man gcsun
" »e !<abrrcuoc bis an die Oberfläche heben kann ; allein be¬

findet sich seine Erfindung vorläufig im Versuchszustande
und man muß arbwarien , ob sie sich als brauchbar Heraus¬
stellen ivird.

Der Phonograph als dramatischer Lehrer . Tic jüngste
stoinödic Tir Arthur Pineros . „ Mind tbe Paint Girl "

, die
der weltbekannte Landgcologc Prof . Tr . Dir irelir Demo»,
wie berichlct, für die deutsche Püknc bearbeitet bat ttiilcr dem
Titel „ Tas Mädchen oknc Heiligenschein"

, wirb in den nach
sten Woche » auch in Amerika aiifgesübrt werden , lim jetzt
schon der Hanpidarsicllcrin zum Dmdium ihrer Rolle Ge
lcgcnbci! zn geben , Hai Dir Arthur sic in de » Phonographen
hincingcsprochcn und die nötigen Anweisungen jedesmal
huiziigcsügl. Tic phonograpkischc Walze ist der Tcbanspic
lcrin zngcsiclllworden . Tic braucht also nur bei » , Tludiiim
die Walze abzurollcn , um de » Worten des „ dramatischen
Lehrers " zu lauschen.

Wie die Japaner das Photographieren lernten . ES sind
gerade 6l> Iabrc vergangen , seit die Photographie in Japan
Eingang fand , und zwar verdankt sic dies dem bekannten
Tiaalsinailn Inrslcit Milo , der in der neueren japanischen
Geschichte eine so bedculsamc Rolle gespielt bat . Zeit seines
Lebens war er ein eifriger Anhänger der abendländischen
.ciultur . Besonders den Naiurwisscnschasten brachte er ein
lebhaftes Interesse entgegen . Ta fand eines Tages einer sei
» er Mitarbeiler , »Ekachi, in Nagasaki znsäkig ei » deutsches
Puch das von der Photographie baiidclic und eine ein

gebende Beschreibung des ganzen Verfahrens enthielt . Er

übersetzte cs ins Japanische und überreichte sein Manuskript
dem srürsic» , der sofort ein begeisterter Anhänger dieser

stunsl" lvnrde . Aus Tentschland ließ er photographische
Apparate und die nötigen Ebcmlkalicit kommen und bald

begannen mite: seiner Leitung die Versuche. Aber man hatte
nicht mit dem Aberglauben der Japaner gerechnet, der selbst

in der Umgebung eines sZürften Mito stark genug war , um

den Eingang der Photographie zu verzögern . Es wurde

eine saiiberei gewittert , und so machten die Versuche nur

langsam ^ ortsctwittc. Ein überzeugter „ Eingeweihter "
, na

mcns Tbemoaka Rcniac , der den Versuchen bcigcwohnt
batte , überwand jedoch die Hindernisse. Um in die letzten
Gcbeimnissc der stitnst eingcwciht z» werden , trat er in den

Ticnst des aiilcrikanischen Gesandten und empsing durch

Um wcUcrc Unterweisungen . Bald nachher hörte Tbemoaka,

daß in Rokobama ei » Berufsphotograph angckommcn war:

es gelang ibm , von diesem das ganze Material zu erlangen.
Nun richtete er ein Atelier ein . Aber die Anfänge waren

mit grcßcn Tchwicriglcilcn verknüpft ; war er doch mit der

genauen Behandlung der Platten , mit der Zusammensetzung
der Bäder , mit dem Entwickeln usw . nicht genügend ver¬
trant , so Laß er anfangs keine zusriedenstellenden Bilder er¬
hielt . Aber Beharrlichkeit sübnc zum Ziele , und Europäer
wurden seine ersten stunden . Erst nachdem ihm ausgezeich-
ncie Naturausnakmcn geglückt waren , überwanden sein,
Landsleute ihre Icheu und ließen sich „ lnpcn " . Er brachte
cS bald zu scbr großen Erfolgen und erwarb ein ziemliches
Vermögen.

Zur Psychologie der Zeugenaussage » . Ein klassisches
Beispiel zu der überaus ernsten Irage , inwieweit den Aus¬
sagen von Zeuge» Glauben geschenkt werden darf , teilt Land-
ccrichtdirckroc UngeWitter in der Zeitschrift „Das
Recht " mit . Tie 21jährige Tirnsrmagd Anna T . ging
mir der UijähriPn Gastwirtsvochtcr Josefa H. auf der
Landstraße nach

'
.Hause. Es kam ihnen ein Wagen cnr-

zzegrn , auf dem vier Burschen saßen. Ein neben dem Wagen
verlaufender großer Hund fiel die Anna an und be¬
schädigte ihren Rock . In der Hauptverhandlimg gegen einen
der Burschen machten die beiden Mädchen folgende Lkrs«
sagen:

Anna L . : „Einige von den Burschten riefen : „Jetzt
schieß !" , woraus der Angeklagte einen - chuß , abscuerte
Ich kam, nicht sagen , ivvmit er geschossen hat ; er bat
etwas auf mich hergehaltcn : ich meinte , es sct ein Gewehr;
ich hörte cs nur krachen. Tas Jener ist mir am EZesirdt
vorbei , auch ist der Pullterdampf ans mich Inn ."

Josefa .H . : „Als die S . vom .Hunde a11gefallen wurde,
lies ich davou : ich kann nicht sagen, ob geschossen wurde:
ich hörte nichts . Als die - . mir aber nachkam , rauchte
sie . Zuvor hatten die Burschen gerufen : „Jetzt erschießen
wir Euch !"

Tie ans dem Wagen befindlichen Bur , eben gaben
in übereinstimmender Weise an , der Angeklagte habe ge¬
sagt : „Jetzt erschießen wir Euch !" , und dabei seinen Stock
in der Richtung gegen Anna S hingrhalten.

Tic beiden Mädchen waren offenbar durch den Angriff
des Hundes und die Drohung mit Erschießen in großen
Schrecken versetzt worden und lmbcn in dtescm Zustande das
Angcdrohte gesehen und gehört . Tcr Angeklagte wurde vom
Berufungsgericht f reigcsproche n . Zwei der als Zen
gen vernommenen Burschen , gegen dir tvegeii Meineids die
Boruntersnchimg ringeleitet worden war , wurden außer Ver¬
folgung gesetzt.



Rn dem Wege zum Erziehung - Hause war eine mehrere
Meier lange Allee von ausgehodentn Tannen geschaffen, die
durch Guirlanden verbunden waren . glaggenjchinuck vervoll¬
ständigte das Festtagsgewand . Reben dem der Weihe be¬
fummle» Heini für verwahrloste Kinder war rin grobes Zelt
errichtet, da- aber bei weitem nicht au - reichte, den flutenden
Mcnfchcnsirom aufzuncbinen . zumal kurz vor dem Beginn
der Feier ein von gewaltigen Böen begleiteter Gewitter¬
regen nievervrasselre, wodurch das Festzell in die grüble Ge¬
fahr gekracht wurde , zusammenzubrcchen . Um 3 llhr traf
der Grob Herzog im Auw ei » ; von der fünf
lahrigc» Tochter des Hausvater - wurde ibm ein
Blumenstrautz überreicht . Da - Programm erfuhr in¬
sofern eine Aeuderung , als die Schlüsselübergabe sortfiel,
die Tür wollte sich trotz aller Kraft « ,» trengung nicht
öffnen lassen , da anscheinend ein falscher Schlüssel zur
Stelle war , lva» den Großlirrzog zu der sche-rzlwftrn Be-
mertung : , ,

' il tuet Hu «" teranlagte . Der Festakt spielte
sich in dem SpeiGiaal für Knpben und dem Schulraum,
die zu einem Saal verbunden waren , ab . Unter de » Gasten
bemerkte man den .Präsiden : des ObertirchenratS Geh.
Ministerialrat v. Finckh, Lberkirchenrat Iben» Oder-
tirchenral Haake, Oberhofmristrr Frhr . v . Frvdag-
Daren , Erz , Obcrkammrrperr Frhr . v. Rössing-
Gut Lage , Exz. , Amt - bauptmann Geheimrat Rabben-
Telmrnrorsk , Ami - Haupt manu Gehrimrat Kückens-
Pechra , Amlshaupkmann Dr . Mutzenbccher - Wiltes-
iausen , ÄmkShauvtmann Ahlhoru - Rüstringeii, Straf-
anstaltsdirektor Roth - Vcchla, Geistliche au « einer gro¬
ben Anzahl von Orlen , die Gemeindevorsteher der benach¬
barten Gemeinden usw.

Lberkirchenrat Iben- Oldenburg - hielt die Weiheredc.
Er begrübt ? den Groblierzog und die zahlreichen Gäste
und dankte für das Interesse , da » sie durch ihr Er¬
scheinen an dem neugeschafsrnen Werk bekundet hätten.
Der Zweck und die Aufgaben de » Hauses sei ejn drei¬
facher, wie er durch die drei .Inschriften am Giebel
zum Ausdruck gebracht wird . „Kommt , Kin-
der "

, so lockt Pas ^ aus . Ihr , die ihr aus-
geglitten seid auf dem Wege, sollt Hier lernen
trendigen Gehorsam vor Gott über uns , heilige Ehrfurcht
vor dem Willen Gottes in uns unv vor der Natur um uns.
In der Furcht de» Herrn liegt die Quell « jeglicher Lebens¬
weisheit und wahren Lebensglückes. Zucht und Furcht haben
einen harten Klang in den Ohren de « Kinde « ,' deshalb soll
e- den Zöglingen zu Gcmüte kommen , daß in der Zucht
die Lieb« loaltet . Sie sollen merken , vast hier ein Herz
iür sie schläft . Mannas >dind wird sich vielleicht in Trotz
-.der Trägst nach der einen oder der anderen Seite ab-
schlieben wollen . Da soll der Unterernährung des Geistes
Rechnung getragen werden . Am Giebel de « Hauses leuchtet
den Kindern das Wort entgegen : „ to Hus " . Hier sollst
du zur Ruhe kommen, hier sollst du bei Vater und Mutter
sein. Bon 119 Kindern , die im 'verflossenen Jahre von un¬
serer Heimat in Fürsorge -Erziehung gegeben loaren , sind
>9 im Oldenburger Lande geboren . Sie Iverden merken,
daß „to Hur " aus ihrer Muttersprache stammt . Ter
Klang soll ihnen durch Ohr und Herz dringen . Das Wort
steht unter einem Kreuz . Das erinnert uns an da » Gleich¬
nis dom verlorenen Sohn und an die Liebe Gottes . Auf
der Höhe, auf der die -es Haus errichtet wurde , stand vor
600 Jahren eine Kapelle , die vielen als Ziel ihrer Wall¬
fahrt diente . Tann kamen Kriege , denen das Gotteshaus
zum Opfer fiel, und lange Zeit lag das Land brach . Neues
Leben soll setzt aus den Ruinen blülm . Den unglücklichen
Kindern wollen wir eine Heimät schaffen, Ihnen wollen wir
die Liebe zeigen, die in der christlichen Familie lebt . —
Sei der Grundsteinlegung im Juni vorigen Jabres sagte
ver Amtshauptmann von Wildesbausen : . Wo Gott nicht
gibt sein' Gnad ' und Gunst , ist all unser Bauen umsunst ."
.̂ ci aller Mcnschcnweishcit bedürfen wir Gottes Gnade
nrd Gunst . TaS liegt in dem Worte am Giebel be¬
hause ; ausgebrückt : Gott , derherr , ist Sonn ' und
Schild. Durch Menschen Liebe und Hilfe ist eS un¬
möglich geworden , da « Werk zu vollenden . Wir hoffen , daß
sich die Treue bewähren möge . DaS Haus ist geschaffen
Gott zur Ehre , den Kindern zur Hilfe , der menschlichen
Gemeinschaft zum Segen . Möchte von dieser Stätte reicher
Segen ausströmen , es soll dienen zur Gesundung für Leib
und Seele und soll werden eine Quell - edler Freuden , eine
Heimat für Heimatlose , ein Rettunqshaus für Verwahr-
loste. — In Vorstehendem ist nur der Gedankengang der
inhaltsreichen Rede angcdeutet worden

Pastor Müller - Dötlingen sagte , er sei der Dolmetsch
der Gefühle der Freude darüber das; der Großherzog er-
schicnensei. Er rufe ihn» ein herzliches Willkommen zu,
aber auch den zahlreichen Gästen Er danke ollen denen,
sie mitgeholfen hätten an der Verwirklichung des Wunsches
nach einem eigenen Erzichungshause . Er hofft , daß das
Jnteresse neu belebt und gemehrt wird

Annshauptmairn Tr . Mutzenbcchcr sprach die
Glückwünsche des Amtes aus . Seine Segenswünsche faßte
cr in die Worte zusammen , die er gelegentlich einer Reise
an förmigen Tagen durch die Pfalz ! as und lauten : . Wo
Liebe waltet , halt freudig Rast , und Frrudc schall als froher
Gast ."

Geheimer Kiichenrat P ü s ch e l b c r g c r - Zwischenahn
überbrachlc die Glückwünsche des Gcncralprcdigervereins.
Er wies auf die engen Beziehungen hin , die zwischen dem

Wirken der Pastoren und de« Srzteh :>ng- haufe - bestehen,
und die in den Worten au «gedrückr sind : » Werdet meine
Lämmer . " Die besten Wünsche de- Generalprcdigervereins
begleiten da - Kitten des Hauses.

Sattlcrmeister Heinrich Hallerftede - Oldenburg
sprach im Namen der »tirchcnräle de - Lande « . Er gab der
Hoffnung Ausdruck , daß sich die Opferwilligkcit auch in
Zukunft betätigen möge . Dem Eltervpaar wünschte cr in
der schweren, veraniworlungsreichen Arbeit von Herzen
Glück.

Dann trat ein 12jäbrigcr Zögling au - Hasbergen vor
und deklamittte ein von Obettirchrnrat Iben verfaßtes
Gedicht . Es war eine Szene von fast dramatischer Wir¬
kung, al « der Kleine vor dem Großycrzog stand und ihm
sein Sprüchlein sagte . Mehrmals stockre er, da ihm
die Tränen die Stimme erstickten. Ter Großherzog
klopfte ihn ans die Schulter und streichelte ihm freundlich
die Wangen : Da « Gedicht lautet:

Auch ich — Ihr wollt es mir verzeih»
Wag ' mich in diesen Kreis hinein,
Und bringe einen frohen Gruß.
Lei » Sonnabend bin ich hier to Hus.
Als man mich Hai hicrhergebrachi,
Ha » ' ich « ganz ander « mir gedacht;
Ich batte Angst vor dieser Heide
Und glaubt '

, man rät mir was zuleide;
Ich mall mir aus , wie schlimm « hier wär ',
Doch nun gebt « hier ganz ander « her.
Hier sch' ich keine hohen Mauern,
Brauch ' hinter Gitter » nicht zu lauern;
Ein Later war den ich hier fand,
Und Mutter gab mir lieb die Hand.
Und alle sind sic zu mir nett.
Ich schlaf' in einem säubern Bett,
Auch gibr 's was Rechtes in den Magen.
Und alle« darf ich Pater sagen.
Und in der Schule , aus dem Acker,
Macht un « die Arbeit stark und wacker,
Und tun wir unsre Sclmldigkcit,
Bleibt uns zum Spiele » wohl noch Zeit.
Schaut nur mal durch die Fensterscheiben:
Ihr möchtet auch wohl gern hier bleiben,
Weil blauer Himmel und weites Feld
Dem Oldenburger wohl gefällt.
Drum dank auch ich für alle Gaben,
Die uns dies Haus erbauet haben,
Und daß viel Gäste heul ' erschienen,
Sogar Herr Großherzog bei ihnen.
Vor allem : Dank dem lieben Gott;
Wer ihm gehorcht, hat keine Not.
Und damit ist mein Sprüchlein aus;
Ihr gebt bald wieder heim , nach Haus.
Ich bleib ' gern hier , nickt, weil ich muß,
Gottlob , nein , hier bün ick w HuS!

Ter Großenknrtencr Posaunenchor spielte „Nun danket
alle Gott " . — Damit hatte die offizielle Feier ihr Ende
erreicht.

Im Anschluß hieran begann ein
Rundgang durch das HauS.

Tie Pläne zu die em Hause sind angefertigt von dem
Königlichen Baurat Sieb old in Bethel bei Bielefeld.
Es sind 45 Plätze für schulpflichtig : Kinder vorgesehen, und
zwar für 60 Knaben und 15 Mädchen Bis jetzt sind
4 Zöglinge dorr , 3 Knaben und 1 Mädchen . Ta « ganze
Haus ist in zwei Teile ^ trennt durch eine Mauer von
unten bis oben , durch die eine Verbindung zwischen Knaben-
und Mädchenabteilung möglichst ausgeschlossen sein soll.
Nur in den Schulraum führt eine Tür auch au « der Mäd-
cheuabtrilunq . Ter rechte Flügel enthält im Kellergeschoß
Heizung , Borvcrtsräuine , Waschküche, Platt - und Badesluhc;
im Erdgeschoß Geschäftsstube und Wohnung der Haus-

eltrrn , Rähzimmer , Speisekammer und Küche und im Ober¬
geschoß Tagesraum und Schlaffaal für 15 Mädchen , Speise-
und Krankenzimmer , Wohn raum für eine Gehilfin , Klcider-
kammcr usw. Ter linke Flügel hat im Kellergeschoß Be-
schäftigrmgs - und Reinigungsräumc und das Bad für die
K-mrben ; im Erdgeschoß zwei Lagerräume , Speisesaal und
Zchulzimmer , und im Obergeschoß Schlafräume , Kranken¬
zimmer , Kleiderkammer , Wajchramn und zwei Zimmer für
die Gehilfen . Speisesaal und Schulzimmer sind durch eine
bewegliche Tür miteinander verbunden ; hier kann sich die
.Hausgemeinde zu größeren Festen versammeln.

Vor dem Hame , also nach Süden , sollen demnächst,
wenn der Boden dazu vorbereitet ist, Anlagen und , wie
im Osten , Zchutzpflanzungen geschaffen werden . —
Hieran reiht sich dann nach Westen der Spielplatz für die
Knaben , woran sich für jeden Zögling ein kleines , selbst,
gepflegtes Blumengärtchen schliefst, damit sie wieder Freude
an der Natur und ihrer Schönheit finden.

Ter Spielplatz sür die Mädchen soll an der östlichen
Seite liegen mH daselbst anschließend für jeden weiblichen
Zögling ein Biumengärtchen . Nach Osten zu ist auch eine
Bleiche geplant , doch muß die ausgesäte Gründüngung
erst tüchtig wachsen. Daß auf der . Höhe Gras wachst,
tonnte man bereits auf dem nahen Ztmmerplatz sehen,
wo einzelne Gr .ashorste au » der Heid: üppiz empon 'prie-
1>: n . Wie die Anlage der , Obst- und Gemüsefelder sein
soll , wo ferner dg» baldigst zu erbauende Wirtschafts-

Zu kaufen gesucht
ein wachsamer Hund.

Alblernslraßek.

Bauerde

o » s kissntsils am ftsfck untt
Oken mllftslos

Herrenrad
billig zu verkaufen.
_ Everstrn, Hauptstraße 93.

Hake ra . 50 (Ml » leine zu
abzuGeben. Näh Bodemann, fri-lmgen . H . Bodcniunn,

Ziegristosscraße ULI Zicgcchofftrake 113.

Gebrauchtes Damenrad billig
zu verkaufen . Adlerstrabe 9.

Bruleier , schwarz. Minorka,
» Stück 10 H . Ko p pelstraße 4.

"
Glücke m . 12 Kücken zu verk .,

Jtal . Auguststrabe 18
Zu verk . alte « eige. Off. uni.

v . 502 Filiale . Langestraße 20.
"

Zu verkauft!, schöner weißer
Kachelofen . Näheres in der
Hztzedttftnz biete- Blatte «. . ^

Billig zu vett . . 1 Wassettiff,
und l Luftkissen . blaue« K
üUm , braun . Mnntel ( kimonc
iO Schubkasten s. Ka ' oniakw.

Lambettistraßc 41.

billige beste Kuhkälber
zu verkaufen.

Rosenstraße 4.
Dalsper . B ' ' verkaufen rwei

junge beste Milcklähr.
Kinr, GGZileur.

grbäude stehen soll usw , da - sind Fragen , die noch der
Lösung har,ren , doch wird sich die» alle » wohl bei dem
sachverständigen Rat der verschiedenen Personen l . tüu
regeln lassen . Den neuen Plan sür da » Wirlschgfss« .
bäude bat Oderbannrt F r re fe - Oldenburg entworfen.

Ta der Raum bei iveftem nicht ausgerercht i-g ;n
die große Zahl der Gäste zn fassen, mußte ' '

die Feier vor den, Hause wiederhoU
Iverden . U . a . sprach hier noch Anstaltsgelstlicher Mön.
» ich - Vechta . Er dankte allen , die an . der Vollenduuo
de - Werke » mitgehvlsrn halten . Lberkirchenrat Iben
Pastor M ü l l er - Dötlingen . allen Bchöroc » und Einzcft
vcrsoncn . Im Fest,clt war Gelegenheit gegeben, die er¬
schlafften Lebensgeister neu zu belebe, ., und eine Anzahl
Tomen verkaufte Ansichtskarten und Schriften , deren Erlös
sür das Erziehungshaus bestimmt war . Erwähnt sei n«h,
daß die Hau - eliern die rechten Leute am rechten Platze zü
sein scheinen. Tie Art , in der sie den großen Betrieb übn-
wachten und mit den unglücklichenKindern verkehrten, berühne
außerordentlich svmpalhisch. Sie bringen dar fühste
man — ein Her , voller Liebe zu den unglücklichen Kindern
mit . Der Wunsch, daß ihre schwere Arbeit durch re ch«
Früchte gelobnt werden möge , war allgemein . Herzlich
drückte man dem Ehepaar Speckten von allen Sftin,
die Hand.

Ktrpröskslste.
vom Wertpapier , Maren - und Geldmarkt.

Wettere Preissteigerung am belgischen Effrnmattr . Am
belgischen Eiscnmattl ist ein abermaliges Anziehen der Au« ,
fuhrpreise zu konstatiere» . Die Preise für Grobblech« , Bleche
von Zoll Stätte , Feinbleche und Fluß - und Schweißftab-
eisen wurden nennenswert erhöht.

Simttnftandsdvrich «. Nach dem Bericht des Deutschen
Landwirlschusisrals bat die sür die Entwicklung der Samen
und Futterpflanzen verhängnisvolle Witterung auch in der
letzten Aprilwocbe angchalien und fast allgemein eine Vcgc-
rationsstockung oder gar eine Verschlechterung des srüderen
Standes hcrbeigcsübri . In den letzten Aprilnäcdicn waren
in ganz Nord und Mitteldeutschland Nachtfröste zu ver-
zeichnen. Von den Wintersaaten hat besonders Roggen
auf den leichteren Böden unter der Kälte und Düne grlinen
und ist vielfach dünn und spitz geworden , während der
Weizen sich größtenteils noch getmlien Hai , doch befürcht«!
man , daß auch cr bei anhaltender Dürre dem Beispiel des
Roggens bald folgen wird . Tie früheren Sommersaaten
sind meistens gut ausgelaufen , die späteren durch die Kälte
zurückgchalien, für das weitere Wachstum sind aber Regen
und Wärme dringend erforderlich . Vom Hafer wird ver¬
einzelt gemeldet, daß er auf leichtem und moorigem Boden
durch d-ie letzten Nachtfröste gelitten !mbe. Für die Be¬
stellung der Rüben - und Kartoffelfelder war die trockene
Witterung ü-hr günstig , üver den Stand läßt sich » och nickt
berichten . Dock ; ist auch sür sie dringend Regen ertvimsck?
Die schlimmsten Befürchtungen Iverden indes hrnsichtück
der Futterpflanzen gehegt , mehrfach wird .gerichtet, da«
im Falle andauernder . Trvelrnlieit der Futtermangel noch
grüner und schlimmer für die Landwirtschaft Wersen Wirt
als i . V ., zumai tzie Futtrrvvrräte völlig ausgrdrauckr
sind . Immerhin kann rin günstiger Matz, wenn anck vsti-
leicht nicht alle , so doch noch viele Schäden heilen , dr-
der April der Vegetation zugcfügt lzat.

Schisisaktlen erfiibren an der gestrigen Börse au*
die pottnlfgegnnaene sta -.-ke Preistreiberei di - naturgemäße
Abschwächung . Insbesondere waren Hansa prozemweiie
rückgängig . Eine Berliner Großbank , die früher ange¬
sichts der lebhaften Beschäftigung auf die PreiÄvürdi«-
keit der .Hansaaklien bingrwirsen hatte , schreibt in ihrnn
diesmaligen Wochenl^ rrchk , daß sie die starke Bewegung
der letzten Zeit für übertrieben ansehc ; den Rentabiliräts-
chanoen sei in der jetzigen Bewertung genügend Rechnung
getragen . (Wir haben vor kurzem vor dem Spiel in den
Aktien gewarnt . »

Berlin , 6 . Mai . Geldmarkt unverändert . Privat
diskont 3ft8 Prozent , tägliches Geld 4f - Prozent.

Berlin , 6 . Mai . Anlagcmarkt schwach für heimische
Anleihen.

Berlin , 6 . Mai. Börse heute schwach.
Aeutzerste Schlutzkurse.

4 . Mai 6 . Mai
Diskonto 137,12 187,37
Deutsche 258,12 258.50
Handels 170,75 170,62
Bochum 234,12 233,62
Laura 182,25 181,50
Teutfch -L. 185,62 187,25
Harpen 195.- 194,50
Gelsen 198,- 196,37
Kanada 255.75 255,25
Paket 148,25 147,25
Lloyd 120,25 119,—
4proz . Russen 90,62 90,62
Nordd . Wolle 149,25 149,-
Tendenz fest schwach,

Schiffahrt matt,
namentlich Hansa.

^ — - -

IM, -

Am Sonntag , den 12. Mai:

Vogelschießen
mit nachfolgendem

Einweihnngs - Ball
«, 'nn , » », Schieß»« » prlzif « 1 Uhr.

Hierzu laden freundlichst rin ^ ^ ^Der v »rst««tz. H. Str »dh»n
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Nlkitling! 8i»ir neu!
l- vdossa - SIoosI Nina

»uk» «— »» I» »«p» v , 0oUi -pI »M«^t. Stenipel «.VNOSsch. » N »»»»

Ko»r«r nun
„ . — . — . i «»ed . Stempel_Oerenlieectio» liegt jeder Sendung bei.

ps»« t«W
mAed. gevllnrcdtea

vuctieliden »uk,
d« »te k»ndgr»viert.
(ö«oaogr»mm »u, 2

Vuckrtaden, »ul»
feinste veexdlung.
gr »vi« tt20pk . e»te, ) _
I.> ko » >a -SI «» »InIng Irtä » , Nsrnliovst « 8l - t,mueN »tUoN unlU »« n1noff » i>
ln üunINVI uns Ku »1Uveung . a » N « i» al » »olu1 NonNu «i ' « nrIo » .
I» G ks aoct, » i« Hsg «^ , »»n. eine» 6 «f»ni , »cdon»» plag f>r Ht««an »poNorei« >*l o», ktL5kt' d » driaL*n. nur um «Im, oe^ ei » «ler ^ s»t» aMk»k!» k«tt »D esdriMUe« um » «1« , uurl»»»

>In 6 «« Kreisen bekennt ru meebe« . rede^ rn <l««ea Mng fl»f oe« vbtU «» Kr^

vegegnen Sie
einer vsme

mit einemtckbbenNut,einemologgnten
tvetd . ieddeN »Mt IM» gitnrenden
Ntteletn. lo KSemen Sie « mebmen.
die Vnm« UtLt ibr« Stiekei nur mit
kNo putzen. kUo ttt nick« nur kllr
tckumme» loder , iondern «uck Mr
geide», dr»une» und welke» ru baden.

- - >

l^«»«» a»»«>» ^^ ^U>«I i
Nluetr . K»t» k»« ans Wunacti zpatt » VereLumen Sie nickt, »icd «olott in «1 8«s ^ I
61»»« » kerrl »cdmuckntücd«, «, »et»«n 0 »» richtig« finU»r« n»« »tettt men 1e»».
l»6«m man »In l.ocd in Mn flkved P«pp« »cbnM ^et, «o «roe«. Lee» 6« « tttlere
fltn,«rUl1«6 dr»«pp p««»t«r»a k»an . Ver»na6 pnr dinclinnkim « 06 . Vor «fn»«n6ung. I
« . wo ^p. »«niin rio . »a . nv«»»un, ri». 48.

» K»kl4m »Dr»1» «d käen -Ideslei '.
Täglich : Große internationale

lls§eiigebleiedle§ llemiIellMed
In bvvrSIn 'lsr llusiitLI , olinv lcünsllletis dllttsl auf Usm ksssn

gvbloiokt , obnv Appretur,

gaiLL dsso » Ss » s kallksi »- ßttr
Ssl kknatims gLnrsr 81üolLS von VL. 50 klvlsrn li . »lotor 4Sö)

^ lex 6oläsckmiät.

M-

Wltzttiki bei Vüßillg.
LedenSsrisch«

Msche lliid Leelachs
« "« vreüag, den l0. d . Ml» .,
rüiniorg«»« «in und e - vfiehll
'LljlH , Sofa «».

Zckllllltztts Fghrrad mit

!n! tre- Freili! i!f,Mk.38.
AllgiiKstrasit 18.

z» killten gesucht ein gut ertz.
Lparhrrd . "dli

ttlenen !>ilialc, Langeftr. 20.
>«erilen IV. Au »ertaus . junge
! imer Hunde. Hundiln . -Cy . Ä.

ilihede . Au verkaufen
gute Ehlaitosfrln.

Wilh . Denker.
- «»rhaulen . Au verkaufen
1) sechs Wichen alte Ferkel.

) . « rsljc.

EllNkrung
an dieVersammlung

im

Krähnberg.

A»L»8*
>Z

ÜSM Rtl!kfl! ! >i >I. j
Am r » » n»e» t«g, de»

». Ma « :

^ in» lokale de» Herrn
^ A. kirlichOderg,
^ Restaurant . Zur Lind« ' . !

Anfang 8 Uhr.
»2 ^ nde L Uhr.
Ü̂ i iis lttdtl sreundl. »in
^ 2 », vorft «»».

chtz ,
ii>" ^ Uhr steht Wagen- ,

^ lahrt vom nriedensvlalz !
DA »ur rernigung.

Vlol Kolü sparen 81o,
re« ln öi « Itlr « LrLIkÄckieotrck ü»

lolsl - LasverllM
dchj

M »IE MM.
itsulsn!

m itr llüklmelull M lllstiM
u 2000 Mit. LioxerprLwIsil.

Heilte, vieurtag, de« 7. Mai <7. Lag) ringe« :
8»e!iev§edmilttH

taubstummer Ring» ,
-ege»Orlsnäo

Lhampion von Serbien

le kstm«
Antwerpen

^olm kllsser
Negerringer, ELdamerika

— Ferner : —

, r,e»

-ege»

Kuder
Schweiz.

k0ü§ 01!,
Champion von Süd-

Frankreich.

T KMeiimMmps:
k!l. HskilWlll ^ Nil W Wkll
Champion von Schottland Holland.

Nmr AüuakAWMsLU: MWIW ^ MIW

MIMKWMW -W » .
K«fleuöff»u»g 8 Uhr. Auftmgderv -rsteldmg 8 V. UHr.

vegt »« der Rülgkämpf « präzise 10 Uhr.

Die herrschaftliche!
Besitzung

s. 5
ift wegen FortzugS
des jetzigen Mieters
mit Antritt ans den
1. Rovbr . d. I . durch
uns freihändig zu ver¬
kaufen, eventl. zu ver¬
mieten.

ILötllsr L ksknlcv.
Garrel . Zu vertaufen , weil

mir zu groß, schöner schotiischer
Ichiiferhund, 8 Monate alt , et¬
was auSgeblldet, sehr gehör-
«am. Preis 3S ^ l.

« ng. Bleq.
rnngel «. Habe Sy Ferkel, 6

di» 10 Wochen alt , , u verkausen.
P Irlner

WWW
.Hatterwüsting. Zü

'
verkausen

zwei junge Rinder.
N, MchNkst,

An die Mitglieder und Freunde des Hansa¬
bundes im II. Oldenbg . Wahlkreis richten wir
die dringende Aufforderung , am 9 . Mai
unbedingt die Wahlpflicht zu erfüllen und
die Stimmen für den bürgerlichen Kandidaten

Dr. Otto >Viemer
abzugeben.

IMMM
'

. l>k! »« dlM.
rd . rrtdrtng.

Ortsxrnxxv vr»k«. Ortsxruxxv küstrioxen.
Ttrektor W»lt «r pröchllod.

Ortsßrnxxe V»r«I.
Wrbereibesitz « ll . iur . st ^ d. r

Ik. Ao^ er.

Ortsgruppe kleräendsm
Ratsherr da ». U»o» ing.

Zu verk . S ischl . vrttstelrn m.
Tpnmgs .matr . Zicgelhosstr. KS.

Liencn bei Clsjlcth . Mähtand
zu verpachte , « h. WM« .

Ltreekcrm- or. Zu verkauf« ,
1 junge belegte Kuh u. 1 Vul>
lcnkalv , 7 Mon. alt.

L or« d«o. .

krsticisssig« vi«g»nt«

k1s88 - ^ Qler1iAuu6
siir ftzin» llsrftzk -Seirioiliung.

Ia rl «u1»ek«n uoä vnglfgetzchg St »» - Nsotmtlsn
biatal ua »« vollstonawen neu « inxorioitlot »»

6i» grösst « Xasvadl-

H»t»r1tguog »leg»nter

vclmea - ko8tüme
»»ob U »» ».

88mt1io1ls tton 'vn-vvÄMfsLi'tlkvl
ü» xrooesr zoäiax « ,« Xtldwabl.

kapke L Mever,
8 « ilixeaz «i» t,tr . 4 . — l^«rr»ruk 811.



RtiWagsivWer, gebt Eure Amme am9. Mai ilem bürgert . Aaubibate«

vr
.

Otto Meiner.

Sonntag . Montag
und Dienstag

ouk der
ttkßviese bkin, Zikzelhss.

Il'3U 6k
'-605lÜM6

ö ! tt 8kn u . köckö
io xrosster Fusvatls

ru billigen k̂ reioen.
^ eo«ieruoßeo erkol^ so io

kürzester i 'rist.

Iillcliüiiill

Altkilhmtsrf.
Am Domierstag , d . 16. d. M.

' Himmel a rl ) :

Äbtails Mtiikr -Gltt
i» Haajr , « asthapjr.

— Lin ' aiig 4 Um . —
Nachdem:

Ball ::
für (srwachsene.

ierzu laden jccu ' -dlichft «in
D . Haas» .
H Schr öder , Tanz .elrc r.

OckGGGGOOOG

Jelsshaiisell.
Am 2 . Psinzsttagr:

: : Ball, ::
wozu freundlicüst c -n adci

H . Hinrich » .

!7vlhütztN-Vtrck
rivttldiikt.

Am Freitag , den 10. v. Mt ». :

Schlesien.
Au' aug 5 Uhr.

Her Schießmeister

Gesunden ei» Tavakbculcl ni»
zwei Geldstücken . Abzubolc»
Roggemannstraßc 2"

lii . eililkl

Grostrnmccr. Entlausen ein
Rind »lit .Leder iiu Obr.

Podium Westcrholt.
Ein Lederdeutel mit 1 Mark

Znbail verloren.
Abzuqcbcn Gaüüiaßc 26.

Perl kl graue htd .il lasche
Adzugedcn 2>! argarcldcnsir 7

vekleiken.
Nadorst. Zu vel . auf sofort

1 »hlh .g , ev . j . 26. 6500 .er.
Diert».

M
(6« s. z I . Fuli o. srüd. aus >.

Hvpolkck 7000 . st. Osicricn u.
2 . .V« an die Erped . d . Bl.

Anzulcibc» gesucht 7000 .«t a.
größere» (Grundstück aus l . Hvp.
P . u . 2 . 260 an v . Erp d. Bl.

Wer gewahrt Darlebn von
>0 Marl gegen gute Zins . u.
sicherst. ? Ois . 2 . 600 a . d . Erp.

Kausmann sucht nach au»
wärt » zur Nebernakme eine»
gutgehenden rcntadlcn Gescväftk
3 5000 Marl . Gesl . Oss . erbitte
unter 2 . 602 an die Erp d . Bl

2000 Mark aus sichere Hypo
tdek innerhalb Brandkafieuiarat
zu 4P Prozent Zinsen zum 1 .
November anzulciden gesucht.

Osiericn umcr 2 . 601 an die
Epcdilion d . Bl.

1ü! ie1-Ke8Üeke.
Brautpaar sucht zu Oktober

oder November Wohnung im
Preise bi » zu 450 . K . Aussübr
licde Oftcrrcn erbeten unter 2.

I an die Erpcdition d . Bl.
Brautpaar sucht zum 1. Äug.

Wohnung , best . a . Lludc , 2 1? .,
KüMc u . Zubehör . Osserr . binc
- ud E . H . 200 vosil.
Fg . Ebcp . sucht ; . 1 . Okr. Oder
wotznung v 4— 5 Baumen mit
Zubehör Angeb. m . Prcirang.
u . 2 . 007 an die Erped . d . Bl.

Dame mit einem Kinde sucht
ruf baldmogliihsr 2 bi « 8 große,
Kelle Zimmer lunniöblierl - nebst
Veranda und .Küche , cv . halbe
Etage . Olserlcii unter 2 . 603
an die Erpcdition d . Bl.

onntag. Montag
und Dienstag

aus der
Aewieke bei « ZirMts.

Fg . Mädchen sucht srdl modl.
Zim . mit Bett u . volle Pens . z.
1 . K. i . d . Nabe d . Äcbicrnslr. Osf
mir Pr . P . 555 TU . Langest 20

Möbl . ruh . Zimmer int Zen
lrum von Herrn gesucht . Öfter
len mit Preisangabe u . P . 525
Filiale Langcstr. 2".

Zu vermieten sofort oder später
Herrschaft ! . !litttn»h > ll « g

Äuguslstraßc 66 , oben
Emz . Dame svchl modern cui

gcrichl . Obcrwohn. oder Etage.
Pserdeniarkiplay 2a I , od.

Zimmer mit Bett zu verm.
Nelkcnftraße 34.

Ostcrnvurg. Zu verm. aus sos.
eine llnterwohnung mit Land.

Mark», Lchusenvofwcg 7s.
Losort gm mool. Z . m . K . z.

verm., Lonncns. Fakodiftr . 6.
Zu vermiete» auf gleich oder

' Väter eine Etage , 5 Zimmer,
Küche i -. Zubehör , Gas u . gr.
Balkon. Hcrmannstraßc 20

Kl . Wohnung sofort zn verni.
Müdlenstraßc 13.

Logis für ig . Leute. Mottcnst. l >-
Best möbl . Wohn » . Lchlas,.

zn v » i . Ostcrnv., 2 <ed . 2t . 68 , o
(Zräuni . abschl . » . bequem ciu

gcrichl . Obcrwohnung zu verm.
2>ad . Käst . Allee 2Z, unten.
Umiläudeb. kl. Unterm, aus

sofort oder später zu vermieten.
Näheres Roscnstraß^. 19.
Versetzungsvalber z . I . Full,

ev . später , schone , bcqiicnic
Obcrwohnung zu verm . (Kas u
Wasicrl., clckir . Anl . Näheres

Alerandcrstraßc 68.
Zu vermieten möbl. Wohn-

und Lchlaszimmrr an best . jg.
Mann . Nadorster Ebansice 11 .
Freund ! Ltube u . Kammer sür
2 j . Leute. Nadorsterstraße 70

Trdl . Lagt» . Zteinweg 20, ob
Zu verni . gut möbl. Zimmer,

aus Wunsch mir Kammer.
Artillerirwea 76 . parterre.

Logis k j Leute Mottenstr >6.
Zu verni möbl Wohn und

Schlaf,immer. Gancnstraße 23.
Gut mobl Zimmer I Dame

zu verm_ Langestraßr 72 11.
Mbl . 2 >. „ K Humboldtstr 15.
^su verni. m Wohn u schlaf,

Lindcusiraße 2? , Lcilencing.
Logt» f . j g . Mädcb L^ esicrsir . 11

Herrsch. Parterrewoh . , 5 :k.,mu Zubehör , Liagenheizung.
tüerbachstraüe 5.

Logs « f. 2 1. Leute . Burgstr . I I
br.Etage , Balk., 2iaü , (Birt .,

I . neu erb . Hause Verl . Brem srr
t v . Näh TU Langcsiraße 20
Trdl . Logi « . Haarcnslr. 5 oben
Miltogstis » t>5 Mortt 22.

Zu vorm, zum 1 . Zuni schone
sep . Obern»., etw schräg, an
rud. Bcw ., 2 2t , 2 Kam , Kcb.
Keller, Boden u . (>tartld .. Ea:
u . Waflerlcit . Blietpr . 3 >o . tt.

Lindeiiftraße 87.
Logis. Burgstrohe ? '

pßMoWs
1 —2 junge Mädchen sindcn

noch liebevolle Äufnadme zur
gnrndl . häu« l . u . gescllsch . Aus
bttdung Beite Beferenzen. Pen
sionsprcis 2>o0 pro > ^ Zahr.
tOrschw . Bvthe, Bad Oennhaulrn.

8te !IeN'6e8 i>elie.
Zg . Witwe s . 2rll . a . Haushalt .,am liebst, zu Kindern. Off. u.
B . 571 TUiale, Langei'traße AI

I8jähr. jüilgts Mchen,
welches kochen gelernt und im
Haushalt eis. ist , such» 2tcllc
aus gleich oder später Näheres

Frau Bäckermeister vlcnl,
_ Alerandrrsiraßc.

Zunge Buchhalterin
sucht aus sosork 2icllu »g . Off.
unt . 2 . 562 an d . Erp . d . Bl . erb

Junger Mann
in gesetzten Fahren , mir Kcnntn.
der BucbnidiZ Korrcshl, Ma-
schinenschr . usw. sucht 2rrll . als
Lagerist oder ähnl . Offerten
unter 2 . 605 a » die Erpeditrvn
^ ebtiilitt - itnst geslllht.

Am liebsten einfache 2 <drcibarb.
Osf . u . H . A . 102 postlagernd

Zg . Mädchen, das bereits .">
cabre einen landw . Haushalt

führte, sucht äbnl. 2 «ell . Oss . un¬
ter D. 44 postl . Oldenburg erb.

Arbeiter , der das Anstreicher,
versteht, sucht 2tellung.

Offenen unter 2 . 606 an die
Erpedit . on d . Bl ._

Luche Beschäftigung in aller¬
lei Handarbeit , wie Waschen,
Flicken und Lropfen . Alles
wird sehr sauber ausgesührt.
Auch können einige Herren bil¬
ligen Miltagstisch erhalten.

Bäumungsh . guter !». Kinder-
bettft., Kockih. u . Waschm. zu vk
Fr . Z . Tuit , Ofternb. , Nordst.l2

?ülhtige^ Mechkliiktt
such» zum 20 . d . M . Ltellung.
Osf . u . 2 . 536 a . d . Ervcdirion.

MSnnlicve.

?1oIIllllN f ii; . l . '' uto ngch2 . bi --
üluIlUIlll Omonstl. Tuskück. als
Kechnunookühr. , Lalcretär , liuch-
haltoi ', 5 'eraaltcr . auch briet 'I.
ohne lieruksstörung . k' oonpelct
umsonst . vnterrirkrillontor
Pragwitr - 21.

Oxiftenz oo . Ncbcnerw . s. Her
reu u . Dam. Bccllc Lache . Anrk.
gratis . Lcbicibc» 2ic sofort

Postfach 64,

2 Ilichtigk Polflerer
mi> Kleber

aus sofort gesucht.
W . Hildebrands Möbel und

Lekorationsgeschäst, Fever
Sofort ein zuverlässiger
Hausbursche

(Radjahrerl gesucht GaMlr . 26.

Huntlolrn.
Per sofort ein

LchiihmchergeW.
gesucht _ 01 Holschenma chcr.

(besucht zum 22 . d M rin

Bäckergeselle,
der etwas selbständig arbeiten
kann.

Barel i . O _ H tüehlau

Arbeiter
gesucht

Earl Wenzel, Leiscnsabrik

Wize -chlojscr
finden guten Lohn, dauernd«
Arbeit.

H . Töpke . Maschinenfabrik,
Norden.

Arbeiter gesucht.
B . F . Wallheimer.

Oiesucht aus gleich oder »patci
ein zweiter

Hausdiener.
Wangeroog . Kurhaus Hotel

(Ocsuchr auf sofort ev . 1 . Fuli
sur mein Manusaklur u . Kolw.
Oitschaft ein tüchtiger sircr

Lehrling.
Ossertcn unter 2 . 612 an die
Erpebition dieses Blaue ».

Fade . Luche aus sojorr einen

von 18—20 Fahren , der Lust
hat , mit Pferden umzugeben.

Fr . Lübken.
Gesucht ein

Hausdiener,
der gut radfahrcn kann.

Ehr . Klinge, Oldenburg.
Hoskonditorci.

Ordentlicher Laufjunge
sofort gesucht für ganze läge.

_ Langesiraße 63
Zuverlässiger stadtkundiger

Kutscher
gesucht . Vom 1 . Mai ad er
höhte Löhne

_ T«§ameter.
Gesucht 1 Lchuhmachergeselle

eus Reparaturen.
H . A . Mever , Hofschubmacher,
F . H . Wrrnickc , Bcrastr. 8.
Lchwriburg . Gesucht aus sof.

2 Lchniitbegeselle «.
Heinr. Wessels.

Fähr bei Begesack . Tür mein
Kolonial » Knrzwarengcsch. c.

Lehrling.
Z . 0 . Koors , Gartenstr . 2.

Möbetvertreter,
,l Oldenburg und Pr . Hannov.

aut eingefubri , von Westfälisch.
Möbclsabrik sos. gesucht . Oftcri.
unter 2 . 585 an die Erp . d . Bl.

Tür mciu Kolonialwarcnge-
schast suche ich per gleich o . spat,
einen

Lehrling.
Gute Lchuibildnng Bedingung

Gustav Lohse Nachsgr.,
Fnh . Heinrich Eilcrs.

Gesucht ein jüngerer
Hausknecht.

Haarcnstraßc 43.
Borlum . Luche für sofort od.

vor Psingstcn einige

Maler -Kchilseii
gegen sehr hohen Lohn Reise
vcrgilic. R . Bekaan.

Fade . Gesucht aus sofort
2 tüchtige

ZiMittgkselltii.
khr . Look

Fuhrleute
gesucht _̂ .xodannisstraß e j !>

Dalsper Gesucht ans sos ein

- chm'
ous dauernde Arbeit
F . H Degen, Ichmiedemeisier.

: uche aus gleich

I . MiWttüesellt»
Reise wird vergütei

M . Freese, Zuiß.
Luche zum baldigen Anrrin

einen fircn Zungen als

Hausbnrscheu
im Aller nick » unter l6 Fahren.

0 H . Boiqr , Bremerhaven,
Drogen und. Tardcngesckias»

kleibttede.
Otesuckt eine ö ' tcre Frau,

40er F ., odne Anhang , zur
Führung des Haushaltes . Lpa
terc Heirat » ich» ausgeschlossen.

Offenen umcr 2 . 6 an die
Filiale,

Gesucht aus sofort od . 1. Funi
eia tläscken

für Küche und Gastwirtschaft.
Barel_ Zoh . F rancius
Barel . Luche per sofort oder

I . Funi
t. Mädchen u. Dienftmidthen

sur städtischen oder landwiN
fchafUichen Hausbail.

W . Büppelmaun.
Otesucbi per soson ein

jmzes Mibihtil,
15— 16 Fahre , für alle Arbeiten,

Schmidts Restaurant,
äuß . Damm.

Gesucht auf soson ein

jlMS Mche ».
welche » kinderlieb ist.

Elisabeth Kinderkrankenhaus,
_ Petcrstroße 1.

Brake. Zum l . November
1912 suche eine ältere

Haushälterin.
_ Ernst Dobia« .

Zum 15. Mai a . c. oder früher
ist in meinem Geschäft krank-
heitSbalb. der Platz einer Buch¬
halterin neu zu besetzen . Die
Dame mnß in der Buchhaltung
u . Korrespondenz sirm sein und
die Lchreibnuschinc, Adler, per¬
fekt bedienen können. Zeugnis
abschristen, Bild und Gebalts-
ansprüchc ( letztere bei freier
Lialion und Logis - erbeten.

D . Post , Bassum
Luch « aus sofort
ZE * ein Mädchen 'MH.

p Lande für kl . ländl . Betrieb
hier in der Lladk, leichte Licllc.
Frau Emma Gras , Ltellenvm,

2-r.

AiiMS Mich»
kann den Haushalt erlernen in
großem, kinderl. Hause, schlicht
um schlicht . Oss . unter 2 . 609
an die vrpcd . dieses Blattes.

Umständehalber auf soson ein
gewandte»

Hausmädchen
gesucht . Wäsche ans dem Hause.

Nadorstcrslraßc N8.
Gesucht eine Frau

für Ausbcsicrn von Wäsche und
Kinder Garderobe.

Frau M . Eiben , Lainberlistr.
Ges . Mädchen o . Frau nachm

4 - 6 Uhr s. ein Kind. Nachzufr.in H . Bischo f s» Au » . Er ped.
WiemSdars . Gcücht au >H

sorl eine ältere cc -alrcnc
Haushälterin

an Llelle der krank « uordeiicn.
Friedr . Orts«».

Für l .err ' chafil . kl. Etagenl-a »«-
hall ein

Mädchen
!ür Küche u . Hausarbeit gesucht.

Fr . « odS »,
Hamburg > S. peudarf»

Hegellr. 3» III.

« onntag , Aionlag
und Dienstag

au > der

«emiese beim MU
Luindeasrau geluch,.« dlcrslraße 12 -oben.

Dejuchl ein

akkurätes Möbchki,
das -u Hau -« ichlalcn ka -n,Rein,nachen der Scicha<:«rä —,und häuslichen Ar e tcn.

Langestraße 54.
Ge-Uchl : l . . UII o .' er -call!

jäugere » Mädchen ür oloma.
waren . Oi erlen unter V. zzz
F lurle, Langeüraße 20 .

« e uch , e. Frag z. . . aÄn,,
Beinmache» . 2Iuquüslr. AI.

Ein i . Kochen n allen Zwei«,b Hausb durcha» » erfahr . Fa,
geft . aus g . Zeug» ., w . z. l S»«
ev . sp . 2 »cllg. a . Wirrich ia ei.-
dürg . o . Gcschaftrhausb L»
unr . K . S . 100 postla q . Varel.

Gesucht umsiändedalber ari
soson ein anständige» , ers-lbrer

jg. Mädchen
vom Lande, gegen gule » Zaüi
und TamUicnanschiuß. Aach,
madchcn vorhanden.

Frau Friedr Bamag.
Brale i . Old , Dnagenstra ?« 3

Gesuch « sobald wie »«gliq
rln gewandtes

junges Mlj«
gegen hohen Lohn.

« . Harber»
bei Bockhonr

Gesuckn ein junge» Mekchei
für kl. Haushalt , bei Famillcil
anschluß und Oiehalt.

Frau T . Botst mau».
Kriegerstiaße l?

Achtiges Siüsmiiijtt
zum l . Funi oder l . ZuU fttl

Frau Apotheker Fielt«.
Geestemünde

Anker Apotheke, Mühlenstraßc.
Olesuckt ein fteundlicke»

jNIlgks Mllih«,
ev . als Ltütze im Haushalt, dei
Familirnansckstuß, geg Vergli:

Frau Amrseinncdmer
Würdrurann , Vechta.

Für einen kinderlosen Hans
halt in Bulsadingen wird »m
ftändehalder sür gleich, «vm
etwas später, ein

Ivnges
sür häusliche Arbeiten gejxcü
Mädchen wird außerdem -eb>!
ten. Gesl. Angebote nebst Ee
haltSanspruch unter 2 . 598 a»
die Erped . d . Bl . erbeten

Tür mein Atclicr suche laauz
sofort tüchtige

Taillt«-
AMerilM.

Paula kiall,
HeiligengeiftstraßcL

Perfekte Köchin
sofort gesucht . Rachzufragcn ü
der (5rpediiion dieses Blattcr

Sonntag , Montag
und Dienstag

a»f der
Wmele briiil Melhl.



2. Beilage
zu ^ 12-1 der „Nachrichten für Stadt und Land " von Dienstag) 7. Mai 1SI2.

Aus äem Krohberrogtum.
»» <«s», »« c - » «7»-«^
G »Ar » r »«„«Air Q »«»«"» " !»»' Â lrrir » Mnr u » » »» -! ,ch^

u»«r i»I,ie L «. l » » » -Hl Pa« »r» n «»«rrc« » irrr » » ctr-rm, - .
Olde» , » rz , r . 2 . a >-

« Belkskunftatzend . Wir machen noch einmal aus den heule
ld:nd stansii -.deildcu Volkstunttadend aujmeiksam. Psarrrr Ist.
- , . .P Koch au» Uutcrbalzdcii» a ? I .lcr in Wurilembig
n» rd um Udr im Uilions - wie einen Vortraq oui p,ch,vtl
kein Hallen über da,- Tbcnia . , D a » ch , i st l i » c Hau« und
die ckr i st l i eh e Kunst" Von !> Udr nachmittag» an ist ln,
'.Imontsaale eine kleine Ai . jielluno ausgel » hier Volkskun-si
werke zu benamse» Eimiiitskaucn zuo , Preiie von 50 Z
!7k!edc zum Beiuch der A » ,- s-cUung und de » ". ' -rage« vererb
n,en . sind zu haben bei Eiche » iiu » Fai : » ,g, Kiuwickftraße
, »wie von r, lldr an an der Sasse - Uriioiissaal,.

» Bernhard Baumeister und Olvendnrg liniere Notiz über
kat iVeroaiiNl » de« « » «sttleilhiieten 2 -ua » lptcl« t » am Wiener
Burstideai - r zu Olde-idurg verveNktändigei! ivir noeb durch
kiedergab- eine» Briese- , den Adolpt, Stcidr, de' -cn Verdienste
r « unser Tbcaici bekannt sind , a », 15 . Juli lc -tO von Berlin
v.» a, kkarl Ziastr richtet , Dieser Briek wirst zudem ein in
niegante « 2 >ch« aus da » literarische und künstlerische Oldenb-irg
ran die Milte de » voriaen , cedrb „ der ' Tlakr erzählt , dar.
stns Riistliedcr de» Wiener Birgldeater » in Berlin waren , um
den .kunstversauertcn und vtrsumpsien Berlinern zu zeisten , wa«
ki -maiisLe Sunst deißi " Er sahn dann sott : . Füge tch hinzu,
daß« « blllon und Baumeister, die seht zu den besten
»iinsilem de« Hosburgibeater» zahlen, einst in Oldenburg
weine draniaturstischen Pchiilcr waren , so wirkt du bestreiken,
wie sehr mich ihre großen bieststen Erfolge freuen " Er süsti
kenn mit derechristtem Stolze bin, » Gabivon Hab« ihn zusam-
men mit Baumeister besucht und ihm dabei stestauden , . ha«
» instlesten in Oldenburg » nter Stabrs dramaturaischen Anlet-
itUlg und Bestleitun« und im Berkehr der besten Künstler mit
, »« kei die Krone seine » Leven « , und nie habe er etwa» gefun
den . wa « dem Idealismus und der Reinheit »er dortigen Kunst
zustande und ihrer Kritik auch nur entsernt ähnlich gewesen sei ."
- Daraus kannte Stabt sreilich mit Rech « stolz sein.

» « an,el an Bausteinen Bei manchen Neubauten erleidet
die B-uarbril eine Stockung infolge eine« Mangel « an Bau¬
demen. der sich augcnblictiich bemerkbar macht Die Ziegeleien
l-imen zurzeit der «rohen Rachsrag« nach Steinen nicht voll
«ml,en

» Hustbai Sonntognachmittag sand um 8 Uhr zwischen
km ersten Mannschaften de » Hubbalverein « . Viktoria" , Ostern-
euig . und Fußballvrrein . Viktoria" , Donnerschwee, ein Fußball
wenspiel stau Nach bartem Kampfe konnte die Mannschasl der
Fußdalbernn« . Viktoria", Donnerschwee, mit 8 : S Dören
siegen.

»
-o- Edewecht . 6 . Mai . Nachdem am Freitag vom Ge-

aeinderat eine Besichtigung der Viebbäke vorgen» mmen
war. wurde in der dann folgenden Sitzung bcschloffen , diesen
Vailerzug aus der Stteckc von der demnächftigcn Essenbahn-
biüät bi« zum andern Wafferzuge zu verbreitern und zu ver-
iesni. und zwar soll die Tiefe l Meter unter Maifeldhöhe de-
raam und die Zohlcnbrcite 1 .80 Meier. Soweit unterhalb
kitier Strecke eine Vertiefung erforderlich ist , soll diese ebensall«
»»«geführt werden. Bei der Durchführung durch den Viehweg
ô> der Wasserzug begradigt und die Uebersübrung durch eine

iüiilrrne Brücke hcrgestellt werden. Da« getroffene Abkommen
im. Entwässerung de « Wegerdeplackensin Jeddeloh II wurde
rem Gemeinderat genehmigt. Von den Brücken in der Gc-
»nilh« sollen die in Besterschep« über die Vehne und am Moor-
vnikttsdamm verbessert Werken. Die erforderlichen Arbeiten
,olm öffentlich ausverdungen werden Zum Ebausseebau in
Jeddeloh II ist jesi vom Landeskuliurfond» ein Zuschuß bcreit-
ikstchlr Der Gemeinderat bcschlicßi , daß dasür die (Grundstücke

de » Staate » , soweit sie unkultiviert find und bleiben, von der
Vorbelastung bcsrcit smo . Sobald , edoch Grundilücke davon
verlaust wcibcn , siuo sie nachbaicileich zu den Boukosten heran
zuzieden. Die Chausieedaukommissivnwurde crmachtigi. nach
eigenem Ermessen Klinker zum Cdausseebau anzuichaisen Zn
der Nebersandung de » Prinzendamm « hat der Landeekuliur

> sond« ><hg, . st zur Verfügung gestillt. Der Gemeindet ist sü:
! tiiic llcvrrsaiidiiiig. weil » die Interessent«!, die Halste der Kok. rn.
! soweit sie über hioo .st hinal>-.-gcven , iideruchuicn wollen. Di'
^ bisherigen Aruienvätcr wurden mit Ausnahme bk« Herrn Rk

den , Osterscheps . der eine Wirdeiwodl adlednte. wiedergewählt
Dem Vorschläge der Armenkomuilsstongemäß tvurd« für Dftrr
schcp» der Haurniann (st. Robber gewählt Der von brr (streß
herzoglichen Eisendahithirrkiio» brrgegcbruc Brtriedsverlrag
über den Betrieb der Eisenbahn von hier nach Zwischcnadn

- wurde vom Kemeinderat genehmigt. Der (stemeinderat hält je
doch die Anlchost'ung nnr eine» Personenwagen « für vorläufig
grnügrnd . Hür aen grwöbnlichen Prrsonenvcrkchr wird ein
Wagen auch wob! vollkommen genügen. Hur den (stüteilra»«
von sollen zwei Wage» angescbasft werden, di« jedoch sofort in
den Wagenpark der (stroßherzoglichrn Eisenbahn übergeben und
wohl selten hier ln Edewecht gesehen werden. — Der hiesige
Viehmorkr. der ganz seine frühere Bedeutung verloren bat . soll
vom nächsten .'cadre in Hortsall kommen . Der Beitrag zur i "!«
ilieindkkrankenkalse wurde wieder aus « . st pro Halbjahr scsige
seht . — Die hiesigen Bauhandwerker sind sämtlich mit Aus
tragen versehen, doch ruht bei den meisten Bauten die Arbeit, da
et nämlich an Steinen mangelt. Sine ganze Anzahl hier
vei'chäsrlgler Gesellen ist au« diesem Grund« wieder entlassen.

Bad Zwischen » » » , ü . Mai . Der Gemeinderat hielt
für dresesmal feine Sitzung nicht in gewohnter Weise bei Mever
ab, sondern in Kapel« Siri »hau« in Specken , weil der Haupt-

! pimkl der Tage«ordn,mg : Beschlußfassung über den
Bau der Chausseen in der Bauerschaft Specken,
die Verlegung zweckmäßig erscheinen ließ . Der (stemeindcvor-
stcher und seine Räte zogen hinaus ins Held und besichtigten
die in Frage kommenden Strecken , hielten also einen . Tchnal-
garrg " nach der Väter Weise , wie man es in alter Zeit tat , wenn
es galt , die Grenzen der Feldmarken zu besichtigen Fünf klei¬
nere Strecken werden wohl in nächber Zell gebaut werden. Die
erste von der Brücke im Brummersorrb bis zur Stelle , wo sich
bei Kapel« Wirrshau « der Weg mir Drostes Torfläche kreuzt.
Hierzu sind die erforderlichen Zuschüsse bis aus einen Rest von
« s(1 .st von den Anliegern und anderen gezeichnet . Der Rest
muß noch aufgebracht werden, dann siebt die Anlage der Chaus¬
see sicher . Die zweite Strecke läuft nordwärts vom Speckener
Csch von Kapels bis Wwe. Krügers Hause. Hierzu fehlen
noch die Zuschüsse in größerem Maße, sind sie voll erreicht , will
man auch hier bauen. Die dritte Strecke ist von Krügers Witt «,
hau« bi« an den Ekerner Esch , zum . bittersten Door "

, wie man
dort sagt. Die vierte, größte Strecke ist di « um den Speckener
Esch südwärts herum zur Edewechter Chaussee . Sie wird
IZ3W » .st kosten. Die fünfte geht von Rcmner Qllien in Ekem
au« bi« an die Ekcrnermoor-CHausse «. Alle werden gebaut,
wenn bi« zur zweiten Lesung die Zuschüsse in genügender Höhe
da sind . Zur Strecke 3 sind sie bi« aus eine Kleinigkeit schon
jetzt gezeichnet , für den kleinen Rest wollen einige Anlieger aus-
kommen . Wenn nun alle opferwillig sind , wird die bisher arg
vernachlässigt« Bauerschaft Specken in nicht ferner Zeit da«
beste Cdaufscenetz in der Gemeinde Zwischenahn auf, « weisen
haben. Ist ihr auch zu gönnen. Dort ist noch viel wertvolles
Land zu erschließen . — Zweiter Hauptgegenftand der Beratung
war die Abnahme de « Voranschlages für die Gemeinde, Armen-
und Tchulrechnung. Einwendungen waren nicht erhoben wor¬
den. Tie Gemeindekasse hat danach Einnahmen von 76 ISO -st,
Autgaben von 25 -st zu erwarten , so daß ein Ueberschuß von
10 330 . st entstehen müßte. Die Armenkasse bat 18650 zu
10740 . st, darum 7918 -st Ueberschuß . Tie Schulrasse erfordert

, da« meiste , sie wünsch , 102 825 .75 .st Einnahmen und will sich
l mit -«>a37, (>l . st cku » oaben adiinten lassen . Hai dann »ls»
^ !» ^ ,I2 . st ini Säckel " ,,r Umdauieii an der Elmendorser
> Schule sind U- ,2 be . cil zu jicllen Ta » Schulinvenlar » er
> »laibauierrrldickwlk ist z» bri -valsen, un » 12 neue Schulbänke sind
! außerdem zu km -jen Tem Leiter der gewerblichen H »rrdil-
^ du»g » schul« wird eine Auivefserung seiner Vergütung bewilligt.
^ Al » Armciivcner jur die Bauerschali siaidauserseld wird An-

baiicr Tikdrliti va» Waadcu geivakll. al » Waisenrat für El¬
mendorf » er »rok .-r Adler» in Willvrook. Dann soßre der Ge-

^ » ieinkerat noch einen Beschluß , der ibm von vielen Seiten dank-
! bare Anerkennung vrriüiisk » wird Der Zwischenadner Turn-
- verein darre gebeten , il>m anstelle de« trüber zur Verfügung ge-
^ stellten Platze» de : de: landw . Winierichule eine Barsumme al«
! Beihilfe zum Ankauf eines geeigiicicren i -ir>!» dsiuck » zu bewilli¬

gen. Der Grn -cinderri bewilligte eiusiimmig. ohne ein einzige«
! Geg-nwori . die Summe von 2500 . st linier der Bedingung, haß
i die Tnrndaüe iw die Schaler der landw . Winierschulemit de-

niitzi w eben dn,i >-
lm Bas Zwisrornah» 0 . Mai . Gastwirt H . Kapel« in

Specken will iicbcn dci» jetzige -i Hanse ein größere » Wirt « -
bau « mit an st eben de » l Tanzsaal bauen. — August
Ibnkeii in siwhaukcn lauste von Louis Hullmann da«
zurzeit schon den istm bewohnte Haus für 5(tO0 .st . Hullmann
kaufte von Sck-n - ioernleijicr K o d l w e v , , ' wischenahn , einen
Bau »Ia » urdkii Kc-Hlwen « Hause.

* Wildesstauken, 5 . Mai . Der landwinschastliche Verein
Stadl und Landgemeinde hielt deute in Hossmeycr « Wirrt-
bause zu Luenc eine guibesuchie Versammlung ab. Direk-
lor Lebmkudl hi - lr einen sehr instruktiven Vonrag über
Rindviedzuchr und Homrollverrinswesen. Anwesend war auch
der Milchkonirollvcrbands Oberkomrollrur Menger », Olden
bürg , der ebenfalls wertvolle Aufschlüsse gab. Der Ersolg war
der, daß « Landwirie der Landgemeinde sich dem im Amt Del-
menborft aegründrien Milchkonirollvrrein anschlossen , so daß
also die Zahl der Teilncdmer auf l » gestiegen ist . Konttollassi
steni ist Herr Pageler, Osternburg. Direkter Huntemann
rrferiette dann über einige dringend« Angelegenbeiren. nament¬
lich über die Mittel zur Hebung der Schweinezucht, über Ver¬
tilgung de « Hederich « und anderen Unkrautes mit Kalkstickftosf,
womit man vier gute Erso.hningen mackste. Kalkfiickstosf dietet
z. B . die Firma Gustav Wiemken , Oldenburg , niit 9,40 .st pro
Zentner an . ES wurde dringend die richtige Angabe in den
Steuererklärungen empfohlen. Ebenso wurde die Gründung
eine« Verbandes der landw . Vereine für notwendig erklärt Di«
Anwesenden waren mit letzterem einverstanden und wurden als
Delegierte gewählt der Vorsitzende . Auktionator Webrkamp.
Vollmeier En gelle, Holzhanscn, Gemeindevorsteher Stolle,
das . , und als Ersatzmann Landwirt Vogel. Lüerte. Der Bei«
band soll baldigst errichtet weiden . In dieser Versammlung
soll auch darüber verhandelt werden, ob in diesem Jahre wieder
Tierschau abgebalten werden soll . In Großenkneten, Glan«
und Ostrittnim ist z . Zt . noch die Maul und Kkauenseuche.

* Lsirittrmn , 6. Mai . Hier baut sich aus der Heid« des
Naumanns Hollmann ein Herr Dr . Korner, Bremen, ein«
Villa. Also werden wir auch wohl hier wie in Döttingen
eine Villenkolonie bekommen.

H Blexen, 5 . Mai . Der Gemeinderat hielt gestern in
Drees Bahnhofshotel in Einswarden eine Sitzung ab. Die
kaufmännisch « Klasse der Fortbildungsschule wird künftig
wöcheMlich 4 statt bi « her 8 Stunden Unterricht erhalten. Als
Lehrer wurde neu Lehrer S ch m t d t - Einswarden für die
Fortbildungsschule gewählt. Ter Blerer Jahrmarkt soll in die¬
sem Jahre auf demselben Hamm stattsinden, aus dem acht Tage
vorher das Bundeskriegerseftabgehalten wird , damit die Buden
stehen bleiben können . Der Blerer Markt erstellt sich immer
eines großartigen Besuches aus Butjadingen , und besonders
aus Bremerhaven GeestemundeLehe , darum soll versucht wer»

Var gnohe Los.
Roman von A . von Klinckowftroem.

(Nachdruck verboten.)
(Zorlsetzung .)

Was war das sur eine Che , in der der Mann eigene
-2cge ging, «ich das geradezu als sein Rcttn ausvcdang und
edendrein aus Bequemlichkeit und Larbcit der Austastung
' einer Frau das gleiche Reck» gestattete l Cs reute sic , ge
iieiiaiel zu habe» . Nicht ciuc Siuiidc wirklichen Glücks baue
!>e gcdabi . seit sic sciueu Namen trug . Uird einsam war sie
iüdlicvcn , jo viel Menschen auch durch ihre elegante Haus-
stedkcil gingen, und so viel Verkehr sic nach außen bin un
ürhieli . Kein Mensch war ihr näher getreten . Nun ja . ein
paar Monaic hindurch Hane sie als die gcsricnc Schönheit
Seglänzi . als die Gemahlin der neuesten Münchcncr Be
rüdmrheli . Jetzt konnte sic nicht mehr empfangen und reprä-
itmiercn. nun verflog auch das Interesse der Leute . Kein
Lahn krähte im Augenblick nach ihr.

Alle achässjgc» Worte , die vorhin aefallcn . ließen ihre
Acrven vibrieren . So rlwas war ine in ihrem Ciicnihaiis
äewesen . Sic konnle sich gar keine Vorstellung machen, wie
wonach noch ein weilcrcs Zusonnncnlchen möglich sein
stune . O . wenn sic nur den unglücklichen Schrill Hane nn-
ästchehen machen dürfen , der sic in diese Ehe bincingesührl
!>aile!

Vor körperlicher Crschvvi' lng schlief sic schließlich aus
vn Diwan ein . millen im strahlendsten elektrischen Lichl.

- "» io sand das Haiisniädelicn sie » och. als cs um neun Ubr
Borgens das Zimmer austäumen wollte , denn bei Pallin-' rs waren späte Stunden an der Tagesordnung.

Esther fuhr ans , als das Mädchen eintrat.
-Ist der Herr schon unten k " fragte sie verwirrt und

-' » me sich ( m ersten Augenblick nicrst besinnen , weshalb sic
>»cr lag und nicht oben in ihrem Schlafzimmer.

» Ter Herr ist doch um Acht abgcrcist .
"

. Lbgcreis,? »
- Ja . Er sagt« , die gnädiqe Frau wüßten Bescheid und

- Uten insist gehörst tverdcu . "
- Richtig. — Gewiß . - Ich dachte im Augenblick nicht

» ata» ."
Das Mädchen lächelte « in htßchcn spöttisch . Es war der

' icncrschast längst bekannt, daß in diesem Hause der Herr
nd die Frau gclrennle Wege gingen . Und dies Lächeln ver-
nlaßre Esther, sich zusammen ;» nehmen und keine demüti-
ende Ucberraschung zu zeigen : aber nichtsdestoweniger ne¬
stle ihr ein kalter Schreck durch die Glieder.

In der Nack» noch hatte sie den Gedanken einer Trcn-
ung erwogen , und nun cS fast den Anschein gewann , als
st Pallingcr gesonnen , ans eigener Initiative jene zur Tat
»erden zu lassen, stand sie dem Unerwarteten sassungslos gc-
enübcr , fühlte sich jämmerlich klein, unfähig zu jedem Ent-
sstuß. ohne Vertrauen aus die eigenen Fähigkeiten . r: ic
mpiaiid mit einmal , wie sehr dieser in Luxus und Wohl-
Pen verbrachte Jahr sie rcitvcichkicht und verwöhnt habe,
nd wie sehr sie irvtz allein an der glänzenden gxsellschntt-
chen Noll ' hing , welche sie im kommenden Winter , nach
er Gstwrt der Kinder , neu aui ;uncc-m : n und zu hcfcsri-
cn gedacht hatte . . . . - -

War war zu tun? Sie statte keine Ahnung , wohin
l>r Alan » gegangen sein könne . Es blieb ibr izichks übrig,
lr den ersten Brief ton ihm abzuwarkc » , der dann jcden-
, ll --. Klarste ! r in di ' Si : --a : : -"., hrit ' gen -vürde.

Das Eiejühl . n - .- mr -. d Kate ., , mir dem sic berät¬
st läge» und sich ansch,ecken konnte , hatte etwas ni>-
ndlich Bednickeiider . (stanz allein stand sie einem « chveck-
-c; gectzenüber , das noch keine bestimmte Form besäst,
ur aus allerlei Möglichkei ' c » iierau^ dräiitc . Und sie
'artel si - - ' ast eine Woche hindurch . T au » kam endlich
ne eiiene Postkarte hon Pallingcr mit dcr i'ldreisr eines

-ari 'er Hotels.
Er schrieb höchst vergnügt von Aus-neUiingen und

lierlci . sersrrcuuncje» , slocht auch einen drastischen Wetz
in und ging im .übrigen glatt über da-? vorangcgangrne
veliche Zerwürfnis hinlvrg . als sei es nicht dagcwrsc» .
ill die häßlich .-» Worte , die da gefallen waren , ichieiirn
a seiner 'Eriiiiier -.ing ausgelösibt . Lieber chiminel ! Er
alle wohl in , Lauf seines Lebens so viel .'gastliches hören
„d cinsdeckcn müssen , daß c - ihm auf ein bistchen mehr
der weniger nicht ankam . Ta,zegrn war er abgebricht.

Quer an die Ränder geschrieben fand sich noch dtp
sichtige Bcnierkuiig : . .Brauchst T>ii Geld , so stol es Dir
vn der Bank u ».d z

' v viel Du willst . Bora » «,sichtlich bleibe
st bis l . L kt ober fort .

"
'

rAlder emösand ein Gemisch von Erleichterung iuü>

Mißachtung . Erleichterung, weil sie seiner Gegenwart für
eine lange Reiste von Wockn-n cntstoben blieb, »nd dadei
das drobcnde Zukunftsbild der alleinstehenden Fvlvr, dir
loieder den Kamps un, die Existenz ausnchmen mußte, ist
unbestimmte Ferne hiiiansgerückt tourdc. Mißachtung für
Pallingcr , an dem alles erndrnckslos vorüberging . Ichr
Iväre es jetzt fast lieber gclvesen. er hätte einen langen
Brief voller Vorwürfe geschrieben . Dagegen konnte inan
sich verteidigen und Besierimg geloben, denn ihr Gewissen
sagte ihr . daß sie auch nicht ganz schuldlos sei . Uber
dieser molluskenhafterr Elmratterlossgleit gegenüber san¬
ken gute Vorsätze und verleidrgungsberrite Waffen in nicht»
zusamtmn .

Sie konnte sich zunächst nicht einmal zn einer Ant¬
wort äufraffen , und als sie nach Verlauf von acht Tagen
doch ein paar nichtssagende Worte nach Paris schrieb,
kam der Brief als unbestellbar zurück , weil der Adressat
abge reist sei. ,

.Rach längerer Pause tvaf dann eine zweite ebenso
flüchtige Nachricht von ihm ein . Er war nun im Süden
von Frankreich und malte .dort. Dann saß er fest , dann
gab es nichts , was ih» davon abbringeti konnte. Die
Kunst ging ihm schließlich über alles . Er blieb eben doch
durch und Lurch Künstler, Der Mensch in ihm .stand auf
einem .anderen Marr . Die beiden hatten nichts mit rin¬
ander zu schassen . , .

Diesmal sandte ihm Esther gleich einige kühle Zei¬
len . Sie war durch die lanzw Einsamkeit und Taten¬
losigkeit schon so schlaii. daß sie sich zu keinem starben
Empfind ?» inc .hr aufrafsen konnte , weder un Guten noch
im Bösen.

„Warum sitze ick eigentlich immer allein ? " dmhte sie
einmal . „Ltzai-uin gelte ich nicht zu Lene Busch? Ter
ist ' » ganz egal , ob ich sie ein Jahr vernachlässigt habe oder
nicht . Tic empiänat mich trotz allem .mit offenen Armen ."

(§4 stand ztvar zu befürchten, daß jene jetzt gegen
Ende des -Sommers nicht in der Lwdt sein werde, ober
den Versuch wenigstens konnte Esther immerhin mocheu.

Und wirklich wurde ihr geöffnet , als sie an per TKr
des Ateliers in der Nordenhsdraße anküngeitr . LcnenS
piiontes o>?isich : c1i«n erschien und verklärt«: sich beim An¬
blick der Freundin.

f- 'ortfetuna folgt .)
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»« , , ,H , »§« » » «M ^ schäfk« sseraxznzftsse» W« » o»« M
Kopftampe auf dem Gülerbahntzos Etntwarven ist soeb« serttg-
geftellt und wird de» Marttbeztehrr » da» verlad « ihrer Wag«
sehr erleichtern.

^ Vlezen , b. Mai > « 8. Mai ks»»« dt» Eh«l« t» WilH.
Hcko» und Fra » t» Volker» da» Hess st«, » » tda » « > Hoch¬
zeit feien». Da » Judelpaor ist nach rech« rüstig.

I Grüpwndühr « . « . Mai . Die hiesig « » terverkauf » -
genösse ns chast erzielt« im letzten Geschäst »jahr « «ine«
Reingewinn von 120,08 Die tzUliven und Passive« belaufen
sich aus - 174̂ 0 ^ >. Dem Reservekont» Wnrden zugefiitzr« HS^ S
und dem Vttttebsrücklagekont» öO tzll. Als» war da» verflösse»»
Jahr wiederum ein sehr günstige». Dir Zahl der Genosse » de-
rrug 242 gegm 187 zu Ansang de» Geschäftsjahre» . Die Gesamt-
Haftsumme ist von 18700 auf 24280 -ck gestiegen. — Der ht«>
sige Schützenvrrein begeht am »ächfirn Sonntag i« Gast-
Hof , Zum schwarze» Roh ' da» Fest der Fahnenweihe Sämtz-
ltche Schühenveretne der Gemeind« Ganderkesee sind dazu «in¬
geladen und haben ihr Erscheinen zugesagi.

X . Brak«, L Mat . Der Proprietär Alb. Addick» , u
Krake verkaufte durch Vermittelung de» Auktionator» H Fisch¬
beck , hier, wiederum einen Bauplatz an der von ihm angelegten
Weftstraße, und zwar an den Ztmmermann August Schröder
zu Brake zum Preise von 2,SO da» Quadratmeter . Weitere
Verkaufe sieben noch in Aussicht, weshalb Herr Addick » beab¬
sichtigt , die Straße , die einen sehr netten Eindruck macht, weiter
durchzuführen. Herr Schröder beabsichtigt, auf dem gekauften
Grundstück ein den übrige» dort erbauten HSuser« ähnliche»
zweistöckige » Wohnhau» aufzuführen.

I Lemwerder, 6. Mai . Der hiesige Bauverei« blicki
auf sein 1 . Geschäftsjahr zurück . Die Zahl der Genossen be¬
trug am End« de » Jahre » 43 , die Anzahl der Geschäftsanteile
»7 mit einer Gesamthastsumme von 11400 Die Aktiven
und Passiven der Gesellschaft belaufen sich aus 79138.7S -st.
Dem Reservefonds wurden 90,65 überwiesen. Da » Grund-
stückSkonto beläuft sich aus 24 487,22 -ck und das Gebäudekonto
aus 49 008,47 ^ k. Dem Vorstande gehören an die Herren : g.
Hoffman », Langmack und S . Schweitzer.«

Ole Ke »a, » 1ag » lll «l7« »rrv > Im waHNn -els«
varrl Nnüet vonnerrlag von 10 Udr morgen»
bl « 7 Uvr adenü » stall.

Der volwschullehrer am Roultttcrisch. Detmold, 5. Mai.
Mit den Irrfahrten eines Bolksschullehrers , der das Glück
in Monaco zwingen wollte , beschäftigte sich die hiesige
Strafkammer , die gegen den jetzigen Agenten Wilhelm

AEffstchl WHSl ÜAMkHVtzVMI Mn
Der Angeklagte war jpit erntqen Achven in einer benach¬
barten kleimen Gemeiitde äuge in Ul und gchürlr als Rech' an. In dieser Eigen-

derwalten , die um
vevkält» i»« ätz»g hoch da die Ge¬

meind«
'
beabsichtigte, eineit Nrulnu» aufzuführen. Der An

geklagte, der aus seiner AusdildungSzell her noch Schul¬
den Isltte , lieü sich nun verleiten , n<ecl> und nach kleine:«
Betrüge der UM anvertnuuen Kasse zu eutiuhmen . Die
jlntenclUagungen wußte er durch . falsche Buchungen zu
verschleiern. AIS der Termin der Auszahlung der Nei¬
der für den Schulneubau henrnrückte, bcl« f sich der Ae-
trag der unterschlagenen Gelber auf ea. 0000 Mack, in
der »lasse befanden sich noch ca. 11000 Mark bares Geld.
Der Angeklagte erioirve sich einen Urlaub von vier Ta¬
gen und fuhr mit den 11000 Mark nach Monaco . Er
vcgrnn lvag,hals'4l zu spielen und hatte guch anfangs Glück,
in zwei Taillen gewamr er 5000 Francs . Durch dicsrr
uncnvartete Glück wurde er kühn gemacht und spielte
mit groben Einsätzen welker. Das Liesullat ivar , daß
er ln einer halben Stunde nicht nur die gewonnenen
5000 Francs , sondern auch die mitxebrächten 11000 Mark
verloren hatte . Er kehrre dann nach Deutschland zurückund es gclana ihm , sich durch Vorspieglung falscher Tat¬
sachen noch cnien Petrag von etwa 2000 Mark zu ver¬
schaffen. Mit diesem verschwand er .über den großen Teich
und versucht«^ sich jn Amerika eine neue Eristrnz zu jchaf-
frn. Das gelang ihm abev nicht und er kehrte daher nach
Deutschland zurück , wo er -sich bei der BcbSrde stellte.
In dev Berlstindlung vor der hiesigen Strafkammer gab
dev Angeklagte an, er lzabe geglaubt , durch Glücksspiel
seine Sctpilden und seine Unterschlagungen decken zu können.
Er Hab« daher auch mehrere Iah « hindurch drei ganze
Lose dev 'Preußischen jnafsenlottert « gespielt . Im übri-
gen wav der Angeklagte geständig. Das Urteil des .Ge¬
richtshofes lautere auf drei Iah « Gefängnis und Mer¬
ken nmrg dev bürgerlichen Ehrenrechte auf drei Iah « .

Hamoeifktsche«.
Da » SrerzlerreglemenI sss » > 1«

terie enthält die Bestimmung , daß den im Gefechte Ge¬
fallenen sämtliche Patronen von den Nachbarn abzu-
nehmcn sind, den Verwundeten dagegen zur Abwehr von
Hyänen des Schlachtfelder ein Ladestreifen zu belass« ist.
Bei der Besichtigung eine- NekrutentruppS in einer Garnison
Sachsens will der Regimentskommandeur nun prüfen , ob
die Rekruten über die obige Bestimmung unterrichtet find,
und sagt deshalb zu einem von ihnen : . Ihr Nachbar wird
jetzt schwer verwundet, - was machen Siek ' Nach einigem

ak» Merk» y » «M,bischen dreSdeu sträfien ) , Herr Oberst I'
VaterU » d « ohu. . Wie stehst Du den» je, , ^Deinem alte » Herrn » ' — , 0 — gan , korrekt, wir Verkehre»»»« schriftlich miteinander ^ — » Ganz offiziell » Oder« det Ihr Euch »och D»' an » ' — . Da» « rtstrlull.wir sind fa Korpsbrüder ! ' ^
Aus Frankreich . Nufere besten Pairivten sinhdie deutschen Lourdes -Pilgrr ! St « zahlen unS fast allen,unser« charmant « Luftflotte ! '
wahre » « eschichtchen Mein Neffe Eduard.

»w « f Iah « «si, ist ein geschworener Verehrer jener Lin.nttnrgattung , in der Tomahawk und Browntngptftoi«Schand - u»ch HeldeMaien und lefensgefährliche Abenteuereine große Rolle spiele» . Bet den Räuber - und Indianer-spiele« feiner Altersgenossen ist er erster Held und Führer.Jüngst wosite ich ihm zum Geburtstage ein Buch schewft»und bai ibn , selbst einen Wunsch zu äußern . Da wußte ergleich eins , das im Schaufenster einer Buchhandlung aus-
lag und dessen Titel sein Interesse stark erregte , ES war,
. Die lkunst , Männer zu fesseln'

Scheidung. . Da hast D« Deinen Regulator , da»
Rauchtisch! bah ich in die Ehe gebracht und alle» audengekört dam Abzahlungsgeschäft . ' (Jugend .)

>̂ r . — . - s,m . . - - - ' . —-
Geschäftliche Mitteilungen,

Erfolg bringt Vertraue « !
wie dieser Brief vom 1. Jan »ar 19» zeigt.

Hierdurch teil« ich Ihnen mit , daß ich Ihr Bioson mtt de,denkbar besten Erfolgen angewandt Hab«. Ich hatte früher über
fortwährend « Müdigkeit, besonder« in de» Beinen , zu klagen mHnahm daher Vivson zur Kräftigung . Bi » jetzt habe ich S D -sc»verbraucht und nahm täglich 3 Eßlöffel voll. Mit der W -rkungbin ich äußerst zufrieden, dem: die Müdigkeit ist fast ganz ver-
schwanden und außerdem habe ich nach und nach ein bedeutet
bessere « Aussehen erhalte». Ich setze daher mein ganze» « er-träne» in Ihr wirklich erstklassige » Präparat und werde diese»
auch weiterhin gebrauche» , da ich gewiß bi », durch e» metm
früh«« Arische und Stärke wiederznerlangen . Hartenstet,i. Srzgeb . Achtungsvoll Eduard Kopp. Unterschrift be¬
glaubigt : Dr . Wohlfahrt, Kgl. Dächs . Notar . Bioso», her-
gestellt unter Benutzung de» D. R. P . 171871, ist da» best« und
billigste Nähr- und Kräftigungsmittel seiner Art , Dose (ca. HKilo) 3 in Apotheken, Drogerie». Verlangen Sie vom
Btosonwerk, Frankfurt (Main ), Gratisprobe und dtteressaut»
Broschüre: . Die Lebenskraft und ihr« Erhaltung ' .

SLvIll vor MottvNSvIlStloil86llölLSH3VlIL «
lasso sicü ulolrt bestimoaso , eine , cker »oüoiubsr billi ^ so , lu Wirüliolijcmt aber teusrso , msisten , virlcunzzloieo ßlottsumitte ! ru Icaukeu, sorräer » vsrinnxs urmärüclllicdlln» laut Attest «Io» Obsrüokuwt «» "

MMf ^ -L »L ^ »» -» « ckS, '» ^ *vit Andren uüi vvsioiom IHkoix ververrckstv uoä »uk »sin«w üe» LoLuütllilss « » w » ß rovvAL »« ix« Virkawz «ü»H»»u«lLkrei vrprovto kröjwwt

vr . XVelni -eick 's
svillinlllllrl » Lvllll, Usolcl » Lollll , Blvolrt » tolil nass gostLNor somN ü«o stSnaizoo 0odr»ooll »vi- «IllgowoN -los »ross«.2u borleftsa äuroü tllpotüojcsa , vroxerioo , karkümsrisa in ^ lLseüell L LI 1 25 , 2 -—, 8 50 u . 6 .— . knooooäo Zerstäub« - t Ll. I . IOu. 2.— . krospolct« mit r»U-reiobsu xiLureocls » tjaierheonuiî mobrsibeo von wilitürioeboo LelcleickarixelrLwmeru , Le- — . — - —— — . e, « » «d »dböräe» uuü «chlreioben krivntporsouen xrutia uock kenuco äurob ävn nUeluixeo Wadrillantsu » IHÄlllOü stU» 2 !« 8 , Eü» , 8 «I » 29»

kemtlilSe Nhmstkde
Der Verkehr auf der Geucein-

dechaussee von Hillje» Hause in
Wahnbeck bi » zur Rasteder
Chaussee ist wegen Umpflafte-
rund erschwert.

Gtmiiidt Hatte«.
Zur Hebung von Umlagen

asw. sind Termine angesetzt:
am 10. Mai d . I . , vorm , für

Hatten nnd Schmede in mei¬
ner Wohnung:

am 13 . Mat d. I . , nachm von
2 bis S Uhr, bet Wirt Eick¬
horst , Sandhatten;

am 14. Mat d . I - , nachm vo« 1
bi » 5 Uhr, bet Wirt BrüerS,
Munderloh;

am iS. Mal , nachm von 1 bi»
S Uhr, bet Wirt Helm» , Ding¬
stede;

«M 17. Mat b. I , nachm von
2 bis S Uhr, bei Wirt Wil-
ler», Sandkrug;

am 18. Mai d. I , nachm vo«
2 bis ü Uhr, bei Wirt Renk« ,
Hatterwüsting.
Auszahlungen für «ngen.

Wege und Hosdienstarbetten
finden gleichzeitig statt.
Ktrchhatten. H . Ripk« ,
Fernsprecher 0. — Gem Rsr.

Billig zu »er». : 1 gr . Mab .-
Tisch mit Stick. 1 Damastsofa,
l Ledcrsofa, 2 2schl- Benst. mit
Sprungs . 1 GaSH . , Vogclb. mit
Ständer , 1 gr. Aquarium , 1

1 gr. Wäsche !. , Bettst.
mit Bett , 1 gr . Brattops mit
Deckcl , 1 Uhr, Ampel, gr. Pe-
troleuuck, 2 gr. Porzellairschuss.,
gr. Blumengteßer , 1 Fahne,
Älumnttisch, Küchentisch , Gar-
tengerät . Haarenufer 2.

8 . Leeren , Vsrel,
Haserlampstratze 11.

Ausschnitt- Geschäft
in gangbar« , modern«

Glassortcn,
Oknsment -, Ki-sIII(«l-,

sE
" Ksttieöl -sIglss ^ WG

usw. — Großes Lager in
Fensterglas

»r! t« und Verglasung ganzerNeu- und Umbauten.

llptims fskrssklerl

^ml Oldenburg.
Die erledigte Hebamm« ftelle

1» Vordeck (Gemeinde Wiefel¬
stede ) ist baldigst zu besetzen.
Bewerbunglgejuch« sind unter
Beifügung eine » Lebenslauf»,eine» Führung - zeugnisse » , ei¬
ne » amtsärztlichen Gesundheit^
atteste« und einer Geburt »-
urkund« spätest« » bi» zum l.
Juni d. I . bet dem miterzetch-»eten Amt ein,»reich« .

Oldwvnrg . d« 1. Mai 1812.
_ I V- : Har tong.
vm,tz »r»er« o«r b. Loy . Zu

verkaufen 25 Stück Techswoch « .
ferkel . _ Gerd . ». Buttel.

8 . ilni « , »», ttmu
^

uoe >«

Reusüdende. Z . vk. 20 Scheffel
Estkattosseln. Joh . Enk« jr.
Schilnr« «eins. Suhlalb zu deck.

Lalenhorst 62.
Zu deck . 1 zusammenklappb.

amerikanischer Kinvrrwag « m.
Gummireifen , billig, 1 dreirä
driger Sitzwag« S 1 Korb
Lehnstuhl 1 1 Schützrnjoppe
8

HMmmrn , Lambertiftr . 13.

Zu verkauf, ein mod. Spitt-
8 «»c» -- iLüdorilrülläß « «ck

Sin fnn^ r Polizeihund zu
verkaufen. Offerten unter S . 7
». d. FUiale, Radorsterstr . 128.

Un3srv

«im.7ipi.cxkällkkLoek
And »Udeirmia » «ritlcla»rlgl

Aecke« II» tt «1» Fluatee »ti1elll
7au»ca6e Xnerlieaaungeo,

l.»u>gMrIgv »eki-iftlivko Lllksntlsn!
tirlldowt « paeuwatllci. Ltmtllclie kahrradtetl«.

B«»t« ! Btlllzx, »« ! f
kelck»lu8trien,r llalalog voll,l»nck!g lorlonlrel rlurct , >Ue

NUl.7Ik' l.eX. ^ ttkkr/ill-Iki0U87kie 8. m. d. «- !
1SLLI lZl, ll-lmckemotra » »« 10S ll,. Ll<

v3M16lltiemätl086ll,
leickl, rückt auktragerrä.

(>>»« »» H » ano » fi »»nk Ausbitdung als Chcmikcrin für dt- Zucker-Itkükl fslNlllnüllllf » induiirie rc . in der staatl . kcnz. Fachschule für
Zuckerindustrie in Dessau »<». Nächster «ursu» : ». Jult . Prosp. frei.

Vrter«feh » II (Mittellinie ) .
Zu kauf , gesucht eine am Kalben
ft. junge Kuh o. kürz ! gekalbte.

FMdttch «chmivä

» ,c « «!
Jeder Band nur S > , ged.

Das große Buch der Jagd « u.
Abenteuer au» all« Zonen,
zu Wasser und zu Lande.

Das Buch der Tierwelt.
Illustrierte Länder- und « äller.

künde.
Die Wunder der Elektrizität.
Die Wunder de» Himmel«.
Die Wunder der Physik.
Enno Bültman », Langest«. 1.

Moorhaus « b . Wüsttng. Ver-
kauft beste Zuchtstute mtt einem
guten Stutsüllen vom Pr . -H.
. Gelller' . A. Jauste»,

Wüsting. Zu verkauf« oder
gegen eine belegt- Stute zu ver¬
tauschen eine

Whrigk Me,
fromm und zugfest.

H . Hedenkamp.
Etzhorn III . Zu vcrk . Sech»-

wochenftrkel. Fritz RSben.

für Tweelbäke u . Umgegend.Am Sonntag , den 12 . Mai,
morgens von 9— 10 Uhr, Auf-
nahm« ne» er Mitglieder bet E.
Mehrens Gasthaus , Hierselbst.

Zwangs¬
versteigerung.
Am Mittwoch, de» 8. Mai

d. J ^ nachmittag» si Uhr, ge-
langen im AuktiouSlokale der
Amtsgerichtes:

1 Post « (ca. SO Stück ) Klei¬
der-, Schürz« - und Bettftoffc,
1 Partie Wollgarne , ca . 100
Stück Hemd« und Beinkleider
für Herr« und Sinder (Nor-
malwäsche) , ra. S Dutzend
Barrhendhcind«, 1 Partie
bunte und weiße R - chtjack« ,1 Partie Damrnumerjack« ,ca. 1 Dutzend Damenunter
räckr , ea. 4 Dutzend Damen-
hemve, 5 Dutzend Damen-
beinkleider, 1 Partie Dam« -
untettaillen , 1 Pattie Damen¬
schürzen , 2 Dutzend Teeschür-
z« , 1 Post« Balltücher, 1
Partie schwarz- und weiß¬
seid« « Danwngürtel , ra. 2
Dutzend weiße Herrenhemde,
4 Dutzend Mädchenhemde, 2
Dutzend Kuabenhemd«, 2
Dutzend Knabensweater, 1
Dutzend gestrickte Linder-
jaücn , 1 Partie Liudcrkleid-
chcn, 1 Pattie Sindermützen,
1 Pattie Trikvtturnerhrmde,
1 Partie Matrofnumzlige fürKnaben, 1 Pattie verschiedene
KtndcrwösLe, ca. 5 Dutzend
verschied «» rkinderschürz« ,
ItzL Dutzend Sp - tthemde, I
Pattie Ki »derlStzch « , ea. 4
Dutzend .Herrenhandschuhefürden Winter , 20 Luvend Herreu - und Damenftrümpfc, 15
Stück Korsetts, ca. 15 Dutzend
verschiedene Damenhaud-
schuhe , 1 Dutzend Linver-
Mützen , 1 Pattie Rodel - und
Tuchmützen, ca. 3 Dutzend
Hosenträger, I 'ch Dutzend
weiße » iss« bezüge, 1 Partie
Taschentücher, ea. 30 Stück
Haarkämme. 1 Poftrn Schlei-
ertüll , 2 Stück Waffeldecken,
1 großer Posten Seidrnbän

« st »« jMkd« « Lüstst-

attikesi
"

l
'

P - ttie Spitzenftoffe.
ca. 62 D» tzc«d Herrenkrazeu
und -Manschette», verschiede,
»e Spitzen, I Dutzend Vor¬
hemde, 20 Dutzend Herrw¬
und Dalnenschlipse, 5 Dutzend
Spottvorhemdc , 1 Post« Sr—
»« schöner , 1 großer Posten
Surzwarrn , 2 Roll« Steif¬
leinen, 1 Pattie gestickte Buch¬
stab« und Monogramme, 1
Glaskasten mit Inhalt , al « :
Broschen, Portemonnaie », Let¬
ten , Manschetteukniipft, Haar¬
schmuck usw, 1 Pattre
Tchrribwar « , Schulhefte,
Bleistifte, Federn. Postlatt«
mit Ansichten , Tinte, Brief¬
bogen mit KuwertS usw , I
Post« Spielwar « , 1 Partie
W- llfachen . 11 Stück Wölk¬
chen. 1 Post« Scheuerlappen,
einige Rollen Packpapier, 3
Warengestelle, 1 Tees » « w S
Geldkassette« „

gegen Barzahlung zur BerIet.
gerung. ^ . . .Ein Ausfall des Verkauft»
steht nicht zu erwart « .

FoMos,
GerichtSvollztehn

Klub
Krüllsr ZAllw

vannsk 'sek ^ ös.
Der obige Klub wird am
Sonntag , den 2. Juut v. I,

« ui

Sommerstj!
abhalten. Hierzu sind Bude»
besttzrr aller Att , wie Karussell,
Schieß-, Blumen» und Wurtz-
dude, Glücksrad, Hopplahopp,
Suchenbuden usw. zugelasftn.

Bud « besitzer , welche daraus
reflektter« , wollen sich am
Do»«rr »t«g, abends nach 7 Uhr;
im „Grünen H,j " zu TouAtt-



5 ^ 5

>Vürre ° einri ^ !
>« «nll «p» « mpfoklin In vrt - In »Ma»«l>«n rn SS § , SS 1. 10 , ^ st I . S0 , ^ st L ^ O
V«e1» »k »N. »1« krier« ftp. 5 (mit ktomd «nv «i,c !llo», ) rn 8 .— . W »n fstltl »n , ül« » S»

klein »» Ii »eti8L»ekvde « »eldel »k u» si d»1 * «»« 2«pmUI« Sie 61» Lektkstt sivp Heggt ' , Mir » .

-ebr . IrnniSschl . «.
»äl « ad . in der Lrp. d. « l.
- ^ Hstitte Mai d. I . KK-
»^ c» «uktiin könn » nach

,umbrach. n»,rde^
N» i»nm«cn b, " * , . . ^EwtOtz

p » ck»« h^ >«kt̂ LaP« v I

tz ksrtevrtüdle,
.^m -u »«. billig zu »« lausen.

« uaustftraße IS.
-Hausen ein guterhalt » .
«>>«« für Anfänger ab« Re-
M -i!«. Ko » sagt die Srpe-
«mm d. Tilg."vi,t, i» »rtt . « aazugla,^
^ Tteinweg K3.
'

»o « gM « h. »tnderwa ^ n
gi. N. W ., Ofenrrch auss « 22.
" sv 2 «etttt . 2 Rohrst , Pe-
« l-Masch Donnerschw .ch . 58.

Wtg z» Verl, wegen Fort » .
M. sehr günstig . Beding, das
rÄoniliendau« Auguftstr. S2.
Ai, st. Hink.- u . Bordergarten,
SaL. Ver, Bade»., Vas - ut
Laflerleitg. Räder, daselbst.

H» ,rst . Zu verlaus, schöne
7 Sochrn Herlel.

Aast . W»d«e».
Dttgsfeld « bei Wiefelstede.

Zu verlaus. ISO Scheffel Eß¬
lerl,fieln. G. Lchumach « .

Zn lause» gesucht eine

Ml Mt ßthlt»
>d«r eine trächtige Linie . Osf.
m Angabe des Preises , der
?nde und des Alters erbeten
m tinrich warnte , Heinsberg,
ist. Achim. Post Bassum.

Zu verlausen ein guter Sitz-

cstoerseide. Zu verlauf.

z Assekslhweine.
G . HinrichS.

Verkauf
Mer Köterei

- ell». -S «uerk <HI,
empfiehlt

Mors,

k «barst. Zn »er», et» schöne«
» ntzlch».

V. vnlling , Ste llmacher.
Delsstzansen. Empfehle mei¬

nen von I . Wöbken , Bornhorst,
mrg «kaufte»

giindstier
tu« Deelen. D. Omken.

g»

Elmendorf.
Zwilchenahn. Ter Rcch-

wugssührcr Hinrichs Hierselbst
lli « crwalter des Nachlasses
ui weUand Sitter« Eitert
bnlulk» zu Elmendarf will die
im Rachlatz gehörende

Köterei,
bestehend autzer den Gebäu¬
den an« z Hcltar 7s Ar 82
cu-vratme . -» Acker- «nd
« nrnlandcreien, worunter
e« Placken im Willbroksmoor
ln der Größe von 2 Hektar SO
Ar SS Quadratmetern,

chsentlich meistbietend verlau-
>« lassen.

Antritt der Ländereien" !«gt nach diesjähriger Ernte,
blahrend das Wohnhaus am 1 .

zur Verfügung ftebt.
Zweiter Verlaufstermin ist

Mseseht au,
Moutag,

rm 13. Mai d. IS .,
. nachmittags SN Nhr,
p ,

L » Ne « Gasthaus in
.„ ^ »orf, wozu Kauflustigebeui Bemett» ringeladcn

daß bet genügendem« «L """ "
- De' Placken im Willbrok».

vorzüglich zu einer Haus-
ft/ ' srrlWiet . gelangt auch für,um Aufsatze.

Feldhu«. Aukrt onator.

Verkauf
«»»

Wshllhiillsm
N- Banplähen.

Eversten. T « Gemeindevor¬
steher Tiedr . Tannemann in
Tungeln lätzi

sei«» r« Everst» beleg» »
Grundbesitz, bestehend aus den
in bester Lage de « Orte« be¬
legen» gwei i» beste« ban-
lich» Zustand« sich befindlich.
Wotznhättsc» , Hemvtstr . Nr.
75 «nd « r . 78 , mit K27S Qua¬
dratmeter Gatt » lindrrrien,
bester Bonität , wovv»

3 schöne BlUipIöhe
abgctrcnut werden können,

Sfsenrlich meistbietend verkauf» .
Zweiter verlaufstermin steht

Hi
"'

?. M !>. Z.,
nachm . 6 Uhr,

in M . SchUdts Gasthaus zu
Eversten.

Die Wohnhäuser sind gut ge¬
baut und zu je 2 kompletten
Wohnungen mit allem Zubehör
eingerichtet. Tie Wohnhäuser
sowie die Bauplätze gelangen
einzeln zum Aussatz.

Kaufltebhaber laden ein

ümMLmMMliliii.
»« tl. Aukt.

Eversten - Oldenburg.
Haupts« . 3 . — Fernspr . 1111.

Hotel
u. Restaurant-

Verkauf.
Ostemburg -Oldenburg. Das

Dremerftraße Rr . 28 hi « selbst
belegen«, zurzeit von G. Frohns
benutzt̂ mit Lrblr »gg « echtig-
keit vnbrmd » «

Hotel ».Resiomliiit
nebst kl Ar Ss LUmdnümeter
Gründ» soll nebst vollem In-
»entar SffeMlich meistbietend
mit beliebigem Antritt verlaust
werden und ist erster Verlaufs-
termi » auf

Freitag.
de» 18. W d. ZS.,

Nachm . 8 Uhlk,
t« dem zu verkaufend» Lokale
anaesetzt.

Das Verkaufsobjekt ist das
Versammlungslokal vieler Ver¬
eine. Dasselbe enthält große
Tanzsäle, geräumig« Restaura
tions - u. Bereinszimmer , Lo¬
gt « - und Personalzimmer , ver¬
deckte Kegelbahn, 1 Stehbier¬
halle u. komplette Famllienwoh-
nung. Außerdem ist ein großer
schöner Lustgarten Vorhand» .

Der Binlonsum hat in d»
letzten Jahren nachweislich
durchschnittlich KOS Hektoliter
jährlich betragen.

Der Kauspreis kann aus
Wunsch säst ganz derzinslich
pch» bleiben.

Kaufliebhaber laden ein
A. Bischofs L Grimm.

vnusse ». isio un» runi «« isii : r>n»«os >» >»

0 ß. S
Gestti »V*«»»» 0«»»»»« ,« f»v »ytzF

»äl ' roäNUV . EL7LHT-

kieWM-
8rM 5ölreMl.k
stotooi -SIaNMrobpei»«« , «w

Soidotoüüegbr SaooN « lUF.
fzeuesrcs . vot .l. xobidillbisi ' lls svs 'rK «, . semASksoe «»» Li.

OS »» chlg»ße;r ksakion - » » «I V » » »» »7pv»1»»» « cl» .

Tvelxdiresu In fiannoeer, 8sdnbo!,tr »»rs r—4.

Verkauf
ri,e«

: Wshii- Nd:
Geschäftshauses

Qstrrnburg. Die Erben des
weil . Lotterie- Kollekteurs M. H.
Ralf» in Oldenburg beabfichri-
gen « bteilungshalb « das ihn»
gehörige, in Oldenburg, Scha-
serpraße S, günstig bekegene

2Wize Wohilhlliis
v»it Reb« gebäude (enthaltend
Platz für 4 Pferde und Bur¬
schenzimmer ), Hofr. ii. Garten,
groß S Ar 76 Quadratmeter , mit
Antritt zum 1. November b . I.
öffentlich meistbietend verkauf»
zu lass» und ist erster Beikauss-
tcrmin auf

Donnerstag,
den 9. Mai d. 3s -,

nachm . 6 Uhr,
in H. Meyers Gasthause, Don-
nerschweerftrahe75, angejetzt.

DaS Wohnhaus befindet sich
in gutem baulich» Zustand« ,
enthält große gewölbte Keller
und eignet sich vermöge seiner
günstigen Lage in unmittelbarer
Nähe der Infanterie -Kaserne u.
des BalmhoseS auch zu einem
Geschastshause.

Kaufliebhaber lad» hiermit
ein A. Bischofs L Grimm.

» » vützmlichst b » « » «.

k«tt« l> iiltil >Wni!
Iilk. Sievllöors.
-" »«strar« L8. - Lern« ! Lob

sfrau Ww . Schröder in Wil¬
deshausen will ihre daselbst be¬
legen«

Gastwirtschaft
mit Ausspann «. Garten
zum baldig » Antritt verkau¬
fen.

Di« Gastwirtschaft liegt im
Mittelpunkte der Stadt Wildes
Hausen , an der Huntestrabe, in
der Nähe des Marktes . Gast-,
Klub- und Wohnztmm« sind
schön und geräumig . Die Stal¬
lungen dielen reichlich Raum
für Ausspannpferde.

Einem tüchtigen Witte bittet
sich hier ein« sichere Eisten; , und
kann der Ankauf der Gastwirt
fchaft empfohlen werden.

Verkaufstermin:

Mittwoch,
den LS. Mai 1912,

nachm. 4 Uhr,
in der Verkäuferin Wirtschaft.

W. Gl»,stet«. Aukt.

Kolos 'W2ciionef
ft'lkl f«s»sl

SünivÄssrubr
rüo ?L»f(kür' r fe1ek.)N. s^a.
prodepLket mlt lü k>ssr N. s

^Uetnlke fadriksntenr
iSr-v,f L Sio ?, ', g,fii, Ai?.

Der städtische Arbettsnach
weis Oldenburg vermittelt un-
eMgeltltch Arbeit jeder Art für
Personen beiderlei Geschlechts
innerhalb der Stadtgemcinde u.
nach auswärts.

Geschüstssmnden : Rathaus I
unten, vormittags 10—1 Uhr,
nachmittags 5—7 Uhr.

Fernsprecher 1102 ._

Verkauf
eftrer

: schönen:
>N. S^L I ^ ^ i

AI Landstelle

»ornestmr » erftstlasfige« §ft» ft « y «stv»t.

Nur 3 Tage in Oldenburg.
Heute, den 7. Mai , abends 8V. Uhr : j

mit

!! 3V Glanznummern !!!
Dem geehrt» Publikum « red an diesem Abende für

l dasselbe Ekikütsgeld « llel gebot» , was man sonst an f
zwei Ab» d » zu sehen bekommt.

hi Uhr Mittwoch . 8. Mai !: 8V. Uhr

jrsMMttVM
Zu der 4 Uhr » Bestellung zahlen Kinder sowohl als j

a«ch Erwachsen« auf allen Plätzen nur halbe Preise.

Rastede Lüdende. Zu verk.
schöne 6 Wochen alte flerkrl.

Hinr. Tubbrtt.
Zu verkaufen eine fast neue

Brotmaschine und ein guterh.
Herrenrad . Milchbttnksweg 33.
'

Holle . Wünsche noch eine

NsiOStMe
- MS

bis Junimarft in Grasung zu
geben. Dieselbe ist auch verkauf
lich (frommer Einspänner ).

Jvh . Rttzk« .
Zu verk . et» Ni«vßi«

D. O.
'

Nastedc Lüdende. Zu vk. 1
. Zi» e. Gerb, »ur Mbl»

Butteldorf. Die Erben des
Hausmanns Johann Hinrich
Janzen zu Butteldorf wollen
den Rumpf Ihrer daselbst belese¬
nen Landstclle öffentlich meist-
bietend im Wege des freihän¬
digen Verkaufs verkaufen last» .
Dieser Teil der Landstelle ist
groß ca . 21 ' ^ Zuck und besteht
aus Gebäude. Weide- , Hculand
und etwas Ackerland . Das Land
und die Gebäude sind in bester
Ordnung. Tie Besitzung ist für
eine Milchwittschaft sehr geeig¬
net. Da es sichum eine bequeme
Stelle handelt, kann ich den An¬
kauf sehr empfehlen.

Erster Verkausstermi» Geht
an auf
ImerSlgß, den 8. Nti,

nachm . 4)4 Uhr,
in Carl Voll« ». Butteldorf,
Gastwirtschaft.

Jede gewünscht « AMUunft
wird «« ne erteilt.

B . Eloqfteia , Aukt.,
« Stlrth.

Donnerstag , 9. Mai , abends 8'/. Uhr:

Krone Meüieüs-
Mstellüng ^

mit unvermindertem Programm!

Nbrndprrif « : Logens . 3.00 , Sperrsitz 2.—. 1 . Platz 1 .50,1
2 . Platz 1 .— und 3. Platz 50 H.

De» B»r»erk««f sind« bei der Atem« Niemeyer ,
Ligarrro -Deschöst , L«» >«ftr. 38, statt, bi» abe»d« S Uh »! s

Die virrnSkas !« i>« täglich vo » 11 — L Uhr »ad vor»
S Uhr abends geöffnet.

oa» dm— Ms

elinet ricd tg, »Ue rWecke : reiner
roiictenS»a»rr verlisnkt er «iie Ve-
vorrusuns «k Vteart - O«-
»eNLkH»e»L. MHEen «Ltver
letctuen i-mtter unä «ertn^en Qv-
»icttler vLdle« er /(d»n»ur«o^L

kvr Lrbolva* »mt

r . SLrwülvrks, K-rrvllkSrstze 21—



Gldenkurgische Spar- L Leiß -Aank
mit NMase«

irr ZiZrcrtre , ELoppo » r1 > rrr '
jZ , I > eL

'
r » rerit,ov ! t , ^ er ^ er '

,
- Loyrre , NovSorrkcrrrr , Kvskgörrrro , rr.

NrrtkekrrrskcrVerr.
Morrrrt « - Vsds ^ »

I, « 72,83l .8l
5,38 »,558 .07
5. 3,8,802 .27

l2,287,Sst2 14
22,712,217 .83

4,80l,v7I .»8
Sl4,134 . 15
«20 .000 .—

Kaslebestand.
Kommunal - Tarlthenu -Hnoothrken
parleben gegen Unterband
,5-käue ! . ,
Konio - tvorrent - L cbuoreil
Estelreii.
2 «richieüene Tebitsrrn
Lankgcbäube . . .

«4,347,018 .28

lobt per 1. Mai ISIS.
Nknen -Kapital . «,000,000 .—
Reieroesond « . 2,000,000 .—
Einlagen.

(Tallen siehen ca . 8 «»/» au - ganz
und halbiährige Kündigung .)? ch «ck-Konto.

Koulo -Korreni -Krediioren . .
Ber ' chicdene Kreditoren . . .

««.081,748 . 11

2,« 59,378 .76
5,«18,«52 .55
« ,187, « 40 .8t

«4,847,018 .28

MUMM
1 Posien große u . kl . Spiegel,

Venikow , Kleider - u . Rüchen-
lchränke , Sofa , Küchentische,
Beitftellen . Spiralmairahen in
jeder Große lieferbar , einige
Sofa « n . Flurgarderoben , neue
Plus , er in Sosastofsen , Gardin.
Kasten u . Zugeinrichiungen.

Fr . Rudolph , Tapezierer,
Kurwickftr . « 0.

Die Direktion.
da » »«»» . dansso » . Nord »» .

Molchine » , »ob Lrotelors.
I . ktependool . Torfplatz

und am Marti 3Ü.

Magermilch
zu »erkauf . Zicgcldosstraße LI.

storderoioor . Zu verkauf , eine
nahe am Kalben fteb . Quene.

Heinrich Haase.
richtender , bei Elsfleth . Ha¬

be 7 > » JuckWeideland
zu verpachten 7s . Soopmann

Billig zu «erkaufen gebr . und
, ut erhalt . Losa », mit Plüsch-
u . Domastbezug , Chaiselongue,
« rrtiiiw , Trunirai ^ , Lpte ^ t,
Sekretär , Sie,tisch , eins . Tische,
Sofkertisch , grost . Sleiderschrank,
1 - u . 2f« l. Vett «e>en . Wasch-
tische . Nachttische , Pul » m . Glao-
oufsatz , Bilder , Kommode , Lü-
chenschrtnke mit OlkaSa , Zeug,
racke. Waffenplatz 8.

Z . »kf. n . g . erhalt . Kinderw.
m . Kef . u . Hobel f . Tischl . u.
Kleinigkeiten ^ Donnerschwee,
Kasernenstraße 3.

Zlase «leii »ell !>eTr7
'
7 Änmhe °m^

Bersandstelle l ' r. Bonholzer « Präparat » , München 31.

Zu kaufen gesucht
ein wachsamer Hantzhund.

Nähere « Grambrrg am Markt.
Vir ^ nsilunftsSelle

dtrUihlfahrtsorrkilugillg,«roithestroßerr.
ist Montag n . Tonnerdlog » on

10- 12 Nhr geöffnet.
Tungeln . Zu rerk . mehrere« und 7 Wochen alle Ferkel.

Her « . Rökk » «.
Ohmstede . Zu verkausen ein

Bullenkalb.
Z - Hann Denker.

Tweelbäke . Zu vk . 6 W . uilte
Ferkel. Joh . Lange.

« chweine-
Verkanf.

Oldenburg . Handelsmann
Georg Oftendorf in Oldenburg
läßt am

Sn 8. M « . z.,
nachmittags 4 1»- r,

bei ttrks — frübcr Heeren « —
Sosthons « am Ltau ässentlich
auf Zahlungsfrist verkaufen:

5« bis <>0
große u . kleine

ElhlvM
haste, » aste» .

K .iUfllcdhadcr ladet ein

5 . V . Kspel 5 . AM . ,
NkinosdnL-LoelrnstrntzaLe«.

Jethausen.
Ten Herren Pferdezüchtern

empfehlen wir unseren tchweren
elegamen

Hengst
„ GHao"

zum Decke « .
Albst. V. Pr . -H. Girello.

. M . Pr .-St . Albania II.
Leckgeld trogen » 7S Mord,

. güst 20 ,
Stallung und später auchWeid « vorhanden.

Telephon Nr . « «8 Darel.
Jrp » <t TSIner.

All» stet» vorrätig emvsehlen:
Brnuuenrluge , Durch«
lahröhrerr , Cemeut - uud
TerrazzoplattkU . Ckmrnt-
u . Terrazzo - Voffensteiue,
Grenzstetue , Betonllötze,
Eiseubetoupfähle s . Etu-
frieöigungeu , Beton.
Bleichepsähle « . Stütze«
sowie alle Arte » Cemeut»
waren rc.

Kebr. Ne^er.
be «ttli!!tttii » zurik,

Fernsor . 7 «. Alexonderstr . 12«.

2L Pld 1.25 bi » I .SO ^ t.
H . » 1t2sgi -sN, Achternstraß e

VLadlwszksr
ätolrer für

mnckerne ? ko 10 terapkie,
Hoaslratr » » » « 17,

Telefon 87s,
- mpkedlt slcd ru ollen

» bl » IN,Il » l!» g,s « I,F»
m un <t » usser Sem llouoe

ru coulonten ? rei,cn.

Kitte am « eocktung weiser
Zckooliöolen.

Biel « ei » iDchl
sparen Sic durch das Tra-
gen m einer abwoschb.
WW '

TaverwSsche . ' WEA
Tausende Anerken innigen.
Verlangen Sie Prospekt.
W . Holtschniit , Elberfeld,

Posp 1LS.

D
» an » M> m » » » L » >ch i. Le.,

looerer V»wm i kerosxr . 421 lleilirevxeilltstr . 9

Nie vsmon - vni ! iioeeon - Lsecioeodon , Lpltrsn,
stoetieeon, leppieiio, felisen, iisnligckuiie ugv.

LLfdinön - VliaZetianslsII . Lpannsnsi u . blättvi 'vi.

IHUisIIiWi ISr
>

"
.

. I
vmpsehlr in

groster »lutmotzl:
» ossee « nhlen,

Mstchenwoge « ,
«tatherdr»

PIStleiie «,
Plättbretter,

Lrchborttr »,
Rr »se»ä »dr.

WäschebSrb » ,
Akombörbr,

sowie sämkltchr

SlUlshllltWSvarellj
zn debonnt blvigen

Preise ».

IL. LkWUier!
» chternsteoste ««.

tfink Vkill-

slhiieo,
ArisiMtr.

ttstz» ire mH
Hnttmch.

kekandeltoiine
Brruftfrörung
nach langiähr.
Crsahrung

üerHvalä senior,
vldenburg. R » se» ft ». 12.

SGenvan
'
uî s

Testaments-Rbsassange»,und .' -achlastregullerungenzuver-lü ' sig durch I . A . Behnstr , Man-
da ar , Oldenburg, Elise « str . 6.

keiüige Im i !iii
! Nl>cumatisn '.ut,Eichl, .Haul I
I ausichlag , lieber - u. Nieren - 1
Ileiden , Wa -leesuchi. Häuior - I
Irhoide » , Blutandrang!
Inach dem )! ods, Fettleibig I
I keil und oft Folge c. schlecht . !
IBluüi ' iichung. — Bewährt!
shaben uch

Apotheker VStnv »
antirheumatischer

BliltrciilignngStec
>Nr . lliOi Pak . » 3 .tX) I
u O-ristaln - ^ lllsuI

I Nr . 1 dacht. » 1.50 . « I
Echt c : 1ältl . i . all . Npath . f

! i . d . Rate - u . Hirsch North,
—

Zu Verkauf , eine güste Kuh,
Bruggcmann , Prciiicrcki , "0,

Fetter Speck
zu kauscn gcsuckik,

L . Harder , Altona , Tbalstraße,
Z , k, g , Büfett » , gr . Hänget,

Oss , postl , Oldbg . u . A , Z , 1 erb.

billigst

8 elk . « e,kt ,
» -- -

L -- « -

Fohrrad zu verkaufen , 25 .4k.
a . Mark ! .

Zu Vrrt . gut rrh . Damenrad,
jpndnrtzrobe g»

Wir habe » Sr -lll 'sch,

RllskMöhrr
.n allen Brößen , mit 3, « und
5 Mestern am Lager,

cktarantie säe jede « Stück «.
Sehr billige Preise.

8. MW li Lü ..
Langestr 21, Achternstr . 85.

Bruteier , rebbf . Ztal ., ä Stück
10 Z, ZobanniSftraße 9.

Lerrlleke Slume»
erreugt vr « uklel : » Itonron-
«riert , Ktlonrea - Kskrnag . lln
errojckit : n seiner unrerxleicki-
lickien >VirIcung . - ä ? >et. 15, 25,
«0 , 85 ? fx . u . blic . 1. - . Lelir
ru ewpkeklen ist cker 6 «dr » uek
von , Xpliickin « . i 50 kkp . Lei:
0 . 0 . Xolwszf . Orogerie

Zeh cmpscblc mied z. Rein
machen s. halbe u . ganze Tage.

« ordpraste 12.

lbi« , a . K . ,i . . ,7. o il . Itz

MJUWIV » cosuKv

k.088 .S « !i . ^ ^
i» a», « m« a» «»« « » , « .380000
100000
S0800
LVVVO
SOOO

Tu stoben bei:
Otto Volks, 1igl . l .ott . st inn.
Loorg gioklleo, , ,
kl . « errdeeg.

I
Sofa , Chaiselongue , Bettst.
u . Niotr ., Stühle , neu , bill.
zu vrrk . « ufpolstern »on
Mlbel , Mäbelstofse.

Fleck . Fakabistrohe 21
_ (Pseidemarkkt.

inderwagen < Vesätz « und
Gardinen in all. Färb«»K

^ 1 za billigftea Preisen.
Ltto Hallerstede.

Posamentier . Kurwickftr . ckl

Feuer - und diebessicher«

Aldschriiiike.
L . tkl. Fabrik , unt . Garantie.

Mehrfach prämiiert.
Gpotzes Lager . BilligePreisc.

l!ü . KU 88 V,
Oldenburg 1. Le.

Gelds chrnnkfabr . Fernsvr . «2l

kDrStinschlitt »,
llrl >liii>fr !>eri-

Maare u. - illt-
lruiflikltc » ssaie
fslkchteil stcbandest
ohne BerusSstor . ,
längs . Erfahrung.
ki'. üei'vslll

Oldenburg.
Donnorschwerrstr.

Rr. «0.

Schweiuematze,
Stück nur 25

H . Hitzegrad , Achtemstraße.
Z » Hanse » gos » cht

getr . Herren -, Dame « « . Flader-
bleidnng , sO » i « Schutzleng.

Frau A . Megor,
Bumgartenltratz « 1 ».

Brachte» Sir bitte täglich « ein» Schonsoaster!Snl « oi »- Spo- 1 » I >lAt « o,
Jede « Tag : ff. dicke frische Gra«at,Re«e Matjesheringe , ff. Marinaden

und Rüucherwaren.
» all . Ltstwst « .

Visse kLlbsekukö
? UMP8

xonannt , oinä wit ü .«cstt di« Lanpimodo
di« » «« dabro».

: Lle ^ aat : : l . ukti ^ : : ( die:

SLIIlA.
Ilanxhpreisldx « :

«». !.i«. «.il. S .U IM M

T 81nrr » t - >. 7.

— — Loloptzon 323 . — —

VVsdi Ki8sa -Iee
Feinste oftfriefifche Mischung
Ornrolvon Qm » r» Sst » li»oi » ck» , ICom ck» » -

WM ' Urbera» »u tzoben . "2DM

Llsi »« ». LLlSÄttL»
LVVBLl « » , SlwMVtLll »» » » » stv/so,

- mpkisstlt ckis 1S12. uockeil«
«1« » » » « ^ loanntsn , sv « I11» « pai » m» bon

« W - ii. MliI>
-ks>iM.

Vroor« No» M»b>! villig « tzeolool

Ldr. lMev. cis«««, ^ ,»
stvlrdsniüung , empüestlt stodsiEll,

bannen - n liiefsrn -krett «!' , Loki«» , kalken , kostel-
dieleo , Sp- i-ren , I-otte » , lioeUerkVlrer , kjtekpi »«

nnä Leäpin « .
Ulrtzn su » eigener k ôdrik. ^ >ndl>ekleid » g

Slmtliek « L »»- >. ^ »eklerkdlrei-
- jn grösster ^ osvostl . — — :

lln lieioil : 2 » INL
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